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Pril. 2 


Sin über Briten bei Ypern 


Framzoſen erleiden bei Angriffen wieder 
ſchwere Verluſte. 


Kampf bei Arras tobt noch. 


Geliefert von der „Aſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 3. Juni. (Ueber London, 4310 Uhr Nachm.) Das deutſche 
Hauptquartier meldet heute Nachmittag vom weſtlichen Schauplatz: 

„In dem drei Kilometer öftlich von Yperm nelegenen Dorje Hooae, | 
das von den Briten jtarf befeitint worden war, entwidelte jich eine Schlacht, | 
die einen für uns günftigen Verlauf nahm. 

„Beitern jahen wir uns neziuungen, den Turm der St. Martinstirdje 
in Vpern zu zeritören, auf weldem feindliche Artillerie-Beobadhtungspoiten 
entdeckt wurden. 

„In dem nördlich von Arras gelegenen Gebiet wird wieder lebhaft ge— | 
fampft. An der Sondjez-Nenville Aront und jüdlih davon begannen ae- 
itern Nadımittag und in der Nadıt die Aranzojen wieder mit größeren An- | 
ariffen, die an ncwiiien Pläsen zu bitterem Dandgemenge führten. Die 
Aranzojen erlitten überall jdhwere Verluite, ohne irgendweldhe Vorteile zu | 
erzielen. Der Kampf um den Beiis der Zueerraffinerie in Sondez dauert | 
noch an. | 


„Die Kampfe im Prieiterwalde jind nod zu feiner Entiheidung ae eo 


kommen. 

„Ju den Vogeſen warfen unſere Flieger Bomben auf das Verprovian— 
tirungszentrum und Giienbahnfrenzpunft Nemiremont und auf das feind- 
liche Zaner bei Hohmes. Während der Nadjıt entwidelten ji in der Gegend | 
des rechttales, bei Meseral, kleinere Gefechte.“ | 

Baris, 3. Sumi. Das franzöfiiche Krieasamt bat heute über die Lage | 
auf dem Kriegsichauplag die folgenden Mitteilungen gemadjt: In der Ge- | 
aend nördlich von Arras wurde in der letten Nacht der Artilleriefampf fort- 
aejett. Deitlih von Notre Dame de Vorette fanden Infanteriefämpfe statt, | 
obne dab ein Wedel in den Stellungen erfolgte, aber in der „Labyrinth“- | 
Segend machten wir einige ‚sortichritte, und baben dort auch jet dem 91. | 
Dat 800 Gefangene gemadt; unter ibnen befinden Ärch.neun Offiziere und | 
vierzig IUnteroffiziere. Wir eroberten auch zwei Maſchinengewehre. Sonſt iſt 
nichts zu berichten. 


Die Spannung in Waſhington läßt nach. 

Waſhington, D. K., 3. Juni. Wie es ſcheint, war die kurze Unterredung 
des deutſchen Botſchafters v. Bernſtorff doch nicht ohne Wirkung. Präſident | 
Wilfon wird, wie mitgeteilt, af die Korderung, dah Dentichland den Taud 
bootfrieg nanz einitelle, verzichten, — boransgeiest, daft derielbe in jolder 
Weije geführt werden könne, um nidit Leben und Eigentum der Nentralen | 
zu aefährden. \m Uebrigen hält er an den früher entwidelten Geſichtspunk⸗ 
ten feit. Er arbeitet an der, nadı Berlin abzniendenden Note weiter; aber | 
Botichafter dv. Bernitorff hat bereits, mit Grlanbnit des Präfidenten, das 
Wejentlihe im Voraus nad Berlin aefabelt, durd; das amerifan. Staats- 
departement. m dentichen Botfchaftsamt herrſcht eine eutſchieden hoff— 
nungsvolle Stimmung. 

Waſhington, D. K. 3. Junj. Der Präſident arbeitete den größten Teil 
des heutigen Tages an der' neuen Note an Deutſchland. beit, wird | 
die nene Note die Tatfachen, über welche die deutiche Negierung eine Veritän 
digung verlangte, als völferrehtlih aleiyailtia behandeln, 
gen Ausnahme. Man nimmt an, die Note werde auf's 
die „Yurlitania“ auf einer friedlichen Fahrt aewejen jei, Präfident Wilſon 
will zu entdeden juchen, ob Deutichland fünftig, wenn es 
aendwelcyer Nationalität begegnet, die nicht bewaffnet find, Bajlaniere und 
Vemannung in Sicherheit bringen wird, falls das Schiff, als Krieasfonter 
bande führend, der Zeritörung unterworfen jein jollte, | 

Es wurde im Staatsdepartement erklärt, die, vom deutichen Votichafts 
amt eingereichten, bejhiworenen Ausjagen, wonad) die „Luiitania“ bewatt 
net gewejen wäre, ferien forafältigq erwogen worden; doch ſei der Beweis 
der Ver. Staaten, da „Yujitania“ unbewartnet gewejen, nicht aniechtbar. 
Keiner der Unterzeichner der eriteren Ausſagen bätte eine gründlichere Un 
teriuchung vornehmen fünnen, als es 
hätten, welche eigens 


Neues 


Wie es 
J 
mit einer einzi— | 
Nene erklären, dab 


Fabrzeugen ir 


amerifanijche Zollinfpeftoren getan 
beordert jeien, die Verdede und bie inneren Räume von 
Schiffen auf das Vorbandenfein von Geichügen zu unterfuchen. erner wird 
gejagt, wenn Sprengitoffe — das heift, foldhe, die von jelbit los geben, wie 


Dynamit — an Bord geivejen wären, jo hätte man der „Rufitania“ die 
Mlarirung verweigert. 


Botſchafter 


Bernſtorff hatte heute eine kurze Konferenz mit Staats 
ſekretär Bryan; 


er wollte ſich über den Inhalt derſelben nicht äußern. 
(Uebrigens wird von anderer Seite noch gemeldet, daß Staatsſekretär 
Bryan jene beſchworenen Ausſagen über die Armirung der | 
ihon feit legten Freitag in Sünden hatte, aber 
darüber jchwieg!) 


Luſitania“ 
vollſtändig 


Die Tauchboottätigkeit. 
London, 3. Juni. Der belgiſche Fiſchdampfer 


„Delta B.“ wurde bei den 
Scilly-Inſeln von einem deutſchen 


Tauchboot in den Grund gebohrt. Die 
Beſatzung bekam erſt Gelegenheit, ſich in Sicherheit zu bringen; ſie iſt jetzt 
zu St. Mary eingetroffen. 


„Sicheres Geleit“ für Dernburg verſprochen. 
———— D83Imi Botſchafter Englands, Frankreichs 
und Rußlands haben dem Staatsdepartement die Verſicherung gegeben, daß 
ſie für das ſichere Geleit Dr. Bernhard Dernburgs, des früheren Staats— 
ſekretärs des Reichskolonialamtes, einſtehen, falls er die Ver. Staaten ver⸗ 
laſſen ſollte. 


Es iſt ſeit einiger Zeit bekannt, daß Dr. Dernburg Vorbereitungen für 


eine ——— trifft. Er ſoll die Abſicht haben, am 12. Juni nach Norwegen 
„u ı ge yen 


—* 


Lie 


Chicago, Donnerftag, den 3. Juni 1915.—x 5 Une Ausgabe. 


‚staliener überall erfolglos! 


Melden aber Siege, die he noch erſech— 


fen wollen, 


Munitionsverfchwendung. 


(Selicfert don dee „Allo Breife”.) 

Wien, 3. Numi. (Mleber Amiterdam und 
gen von aeitern Abend beſagen: 

„Auf dem italieniihen Ariensihanplas blicben alle Iinternehmnngen 


des Feindes erfolalos. Die Beihiehung unjerer Stellungen anf den God. | 


siirien 


Yondon.) Amtlihe Meldun: | 


| ebenen von Yavaronne und Kolgari jowie an der Närntner Grenze hat troß 
| der ungehenren Munitionsverichtwendung feinen nennenswerten Shaden an 


den Befeitinungswerken angerichtet. Weder an der Tiroler, no an der 
Härntner Grenze Fam es zu erniten Zujammenitöhen. In dem Küitengrenz- 
abjchnitt wurde ein Angriff auf den Bergrüden mit ichweren Verluiten für 


den Feind zurüdgewicien. 


* 
Offi ziersunterſtand. 


Die in die Erde eingebaute 
mit richtigen 


Wohnung iſt 
Fenſtern ausgeſtattet und 
macht in ihrer ganzen Anlage den Gin- 
drud einer auf längere Dauer bered)- 
neten Anjiedlung. 


„Die italieniide Admiralität bat das Graebnik des Bombardements 
von Rola durch italienische Luftihifie Falich neichildert. Nur vier Bomben | 
erplodirten, die neringfüginen Schaden anriditeten. Hein einziges Feuer 


Fam zum Ansbrud. 


„Während des nanzen Bombardements von Monfalcone wurde ein 3i- 
viliit von Steigiplittern netroffen und leicht verleit.“ 

Udine, Italien, 3. Nunt. (lleber Baris.) Tie Stoliener melden, 
den Bera Nero beiegt hätten, welcher 7000 Furl; bo it und nordweit 
Caporetta liegt. erwartet daber, dei; fie weiter nördlich 
bordringen und die Deiterreicher im Rüden bedroben werden, um 
Wideritand zu Görz zu finden. Die Deiterreicher jollen beim Zurü 
bom Berg Nero, den jie energijch verteiwigt bauten, große VBerluiie 
baben. 

Senf, Schweiz, 3 
zufolge jollen geitern zwer italientjche 
eingelaufen jein und zwer 
Silfsfreuzer zeritört haben. 

Ron, 2. Numi. Ein öfterreichticher Alieger bombardirte Molietta, am 
Mdriatiihen Meer. Er warf Bomben nabe der Kathedrale, dem PBiichors 
palait und den Schiifsgchoften nieder. Zomweit befannt, wurde ein Arbeiter 
getötet. 


‚ And noch ein Keind! 
Amiterdam, 3. Jmii. (llcher London.) Eine Neninfeitenagentur meldet 
ans Lugano (Schweiz) dak das berühmte Nepnbliihen San Marino, wwel- 


daß ſie 
lich von 
n Görz 
mehtiaer 
perchen 


‚Man“ 


Suni, (lleber Baris.) Stier eingetroffenen Depejchen 
Torpedoboote in den Golf von Trieit 


Kauffabrteiichifie und einen  viterreichticyen 


ches am Ndriatiihen Wcere liegt, aber nanz von italieniihem Gebiete um- 


neben ift, amtlid) die italienische Haltung negenüber Leiterreid; gebilligt 


und ji als im Kriegszuſtande befindlich erklärt habe. 


„Man“ hatte befürchtet, Teiterreich-IIngarn Fönnte dieſes Ländchen 
(22 Onadratmeilen) wenn es neutral bleibe, für Alugzenguperationen und 
Beichaffung von Borräten benutzen. 


Die Sache hat einen Hafen! 
London, 3. Juni. 


rumäniihen Grenzitreitfragen hätten veritändinen fünnen. Bon einer foldhen 
Veritändigung aber joll die Enticeidung über die frage abhängen, ob Ru⸗ 


 mänien in den Arien eintreten joll! 


Angeblich vom brit. Tauchboot verſenkt. 


London, 3. Juni. In London wurde geſtern amtlich bekannt gemacht, 


d 9 
Vor mehreren Wochen gig Bud bie irefie-eine unbeftätigte Adeu- er Admiral der vor den Dardanellen liegenden Flotte hätte gemeldet, daß 


tung, dab die deutiche Botiiaft ihn erfuden werde, jeine | 
Zätigf p 
Ser. Staaten einzujtellen, geeit in den 


‚ ein britifches Tauchboot, weldyes im Marmarameer Ereuzt, einen deitichen | 
Transportdampfer in der Banderma-Bucht torpedirt habe. (Wie ına 
diejer deutihe Dampfer dorthin gelangt fein? A. d. N.) 


acha bt | 


Eine weitere Meldung aus Pufareit, über Nom, 
beſagt, daß Rumänien uud Rußland ſich nod mit über Schlichtung der | 


g wohl Ni 


Die „Abendpoft” 
veröffentlicht heute, 


330 


Kleine Anzeigen. 





27. Jahrgang Ar. 131 


EEE ET 


nleine kriegsnachrichten 


Deutſchland, halte feſt! 


Berlin, Juni. (Ueber Amſter 
dam und London.) In einer von den 
Mitgliedern eines Ausſchuſſes der na— 
tionalliberalen Partei Deutſchlands in 
Berlin abgehaltenen Verſammlung 
wurde der Kölniſchen Zeitung zufolge 
einſtimmig nachſtehende Erklärung ab | 
gegeben: Es ift notwendig und wün= | 
ſchenswert, daß Deutſchland folche| 

Streden von Zandesteilen, die es jeht W 
— Weſten beſetzt hat, und durch Neuer Angriff auf arſchau. 

bie Sicherheit des Reiches zu Lande 
und zu Waſſer geſtärkt werden würde, 
für immer feſthält. Das ſollte aus ‚geriefert von der „Affosiirten Preffe*.) 
politifchen, militärifhen und — 8 3 s — 4‘ 
ichen Gründen gefchehen. Often, Wien, 3. Juni. «Neber London, 2:13 Uhr 


beſagt die Erklärung des Weiteren Nachmittags. ) Przemysl iſt abermals in öfterreidhis 


ollten jolde Landesteile angegliedert 
Haan durch bie Deutfihland nicht | ihen Händen! So jagt eine amtlihe Mitteilung. 
| blos ftrategiich geftärkt werben würde, | Wie c3 fheint, haben fid; die Nujfen aud jhon mit dem Gedanfem 
fondern melche jich zu Befiedelungs- | : 5 — Cie kaben ike mil 
zweden eignen. |vertrant nemadjt, Lemberg aufgeben zu müſſen. Sie ha — mi 
Denticher Arbeitsmarkt fteht aut. RE Hauptquartier von dort nad) Brody, ruſſiſchen 
Berlin, 20 Mai (als Korreſpondenz Greuze, verlegt. 
gelommen). Der amtliche Bericht über London, 3. Juni. Wie noch weiter aus Wien gemeldet, zogen die Oeſter⸗ 
— 
bob eye a ae reicher heute früh am halb vier Ihr in Pröemysl ein. * — 
zweigen keineswegs geringer geworden Die Uebergabe von Przemysl muß der mächtigen Wirkung des öſter— 
iſt, ſondern im Gegenteil in vielen noch reichiſchen und deutſchen Artilleriefeuers zugeſchrieben werden. 
zugenommen hat. Die Nachfrage nad . , * — Sei "ront bildet deu 
Maaren war yäufig fo groß, daf die Eine andere interefiante Erjheinung an der vitlidhen sront bi 
Fabriten den Bedarf faum deden tonn- | nene Angriff auf Warjhan! Unmittelbar jüdlidh Warjchan hatten die 
Wabriisttonbgmede verlangt. und @iren| Nullen bereits vergefern Radom geraumt; N: — 
wird in Maffe eingelauft. Die Metall- noch ruſſiſche amtliche Meldungen bis jest mit dieſen Vorgängen befaßt. 
und Maſchineninduſitzie blüht, und in (Die große öſterreichiſch-ungariſche Feſtung Przemysl, zwiſchen Lem— 
den eleltriſchen Werlen, die große berg und Krakau in der Provinz Galizien, war von den Ruſſen am 22. März 
Armeeklontralte übernommen haben, | genommen worden, nach einer der längſten Belagerungen in der modernen 
muß zeitweiſe Tag und Nacht gear⸗ Kriegsgeſchichte (207 Tage). In den zehn ſeither verjtrichenen. Wochen aber 
beitet werden. Der Handel in fertigen haben die Oeſterreicher und Deutſchen alle Anſtrengungen gemacht, did 
Kleidern hat zugenommen, und ar⸗ Stadt und Feſtung wiederzunehmen, und zu dieſem Behufe große Streit— 
beitsloſe Leute gibt es überhaupt nur kräfte von der Feſtung Krakau herbeigezogen. Neuere Depeſchen von der ga— 
wenige. liziſchen Front ließen erkennen, daß die Tage von Przemysl als ruſſiſcher 
Beſitz gezählt waren. Die öſterreichiſch-deutſchen Truppen hatten in ihren 
Operationen nördlich und ſüdöſtlich von Przemysl einen Erfolg nach dem 
anderen errungen, und geſtern Nachmittag waren ſchon 5 Forts in ihrem 
Beſitz. Oeſterreichiſche zwölfzöllige und deutſche zehnzöllige Mörſer ſchoſſen 
die Feſtungswerke, die von den Ruſſen im Weſten und Süden haſtig aufge— 
worfen worden waren, raſch zuſammen. Dies und die Einnahm der fünf 
gewohnt hatten, vom ameritanifchen | nördlichen Forts — Nie bald in gemügende Yeabe * Stürmen.) 
Geſandien P. A. Stovall dem Präſi— Berlin, 3. Juni. (Ueber Loudon, 4210 Nachm. Das deutſche Haupt— 
denten der Schweiz, H. Motta, vorge- quartier meldet heute Nachmittag von öſtlichen Schauplätzen: 
ſtellt. Fräulein Addams ſprach über „Im Nordoſten iſt die Lage unverändert. 
die Pflicht der neutralen Staaten, den „Vom Südoſten kommt die große Kunde: 
Verſuch zu machen, einen baldigen „Die Feitung Przemysl wurde von uns heute Morgen früh genom— 


unb bauernden trieben her beizufüh⸗ men, nachdem die Befeſtigungen an der nördlichen Front, die der Feind 
ren, worauf der Präſident Motta er— an u 
| geiturmt worden waren. 


| widerte, die Zeit dazu fcheine ihm noch unoch gehalten hatte, von nn 2.48 i 

Inicht gefommen; fobald das aber der Berlin, 3. Juni. (lleber London.) Dası Dentihe Hauptquartier 

| Fall fein würde, würde die Schweiz | meldet vom jüdöftlichen Schauplat nad) weiter: 

‚bereit jein, ‚mit anderen neutralen „Die Armee unter General v. Linjingen durhdringt den Diitrift von 

Staaten gemeinfame Sadje zu machen. | Zydaczow, nordöſtlich von Stryi, und fünmpft um den Dnieiter-Abjcmitt 
Franzöfiiche — öſtlich von Mikolajow. 


Paris, 3. Juni. 35 Uhr Nach— Die Zahl der von uns in der Schlacht von Stryi gemachten Gefangenen 
mittags.) Der frangäfifse Finanz— iſt auf 60 Offiziere und 12,175 Mann geſtiegen. 


miniſter Ribot brachte in der Deputir= | Die Beute bei der Eroberung von Przemysl iſt noch nicht feſtgeſtellt.“ 


tenta e ine in, 20,3 ae 1 
nn ee Berlin, 3. Juni. (Mleber Yondon.) Weitere Nadriditen von der qa- 


lionen Franten bedingungsweiſe fir liziſchen Front beſagen, daß die — Ruſſen in der Gegend zwi— 
|diefriegabedürfnifie i im dritten Quar= | hen Boryslar und Drohobycz 20 oder mehr große 
* des jetzigen Jahres verlangt. Petroleumbrunnen in Brand ſetzten und a ebenjo eine Anzahl 

Der Minifter fügte hinzu, daß mit| Brunnen, aus denen Naphtha newonnen wird. Man jchäst, da 80,000 


; [a 
Jene — — * illigung die Tonnen Del im Ganzen zerſtört wurden. Die öſterreichiſchen und deutſchen 
2 r sn ) Em . on 
GEGEN VORIGE: iegsaufiven aber das nanze Gebiet iit 


dunaen für 14 Monate, ablaufend mit! Lruppen brachten dieſe Brände —2* Kontrolle; ee 5% x 
dem 3. September, auf 24,000 Mit, | mit einer Naudiwolfe bededt. Die Rufen hatten dieje Brunnen für die 
fionen (24 Milliarden) Franfen tom; | Produktion von Yenchtöl, Benzin und Scmieröl beuust; fie jollen diejeni- 
men würben. gen Brunnen, welde Engländern und ranzojen gehören, gejhont, aber die 
DOelbefördernngsapparate und die Bahnhöfe beichadigt und die Tankwag- 
| gons mit ji genommen haben. 

Die Naphthabrände wurden eritikt, indem man die Brunnen mit Erde 
| veritopfte. And) eroberten die vjterreichtidydenticden Streitfrafte wieder die 
wichtigen Mineralwadhs-Bernwerfe zu Boruslaw, die ein- 
zigen in Europa. Die jährlidre Produftion diejer Bergiverfe beläuft jidy 
auf 3 Millionen Kronen. 

Wien, 3. Juni. (Meber Amjterdam und London.) Der viterreidhiic- 
ungarische Generalitab verfündete geitern Abend: 

„Auf dem öitlihen Sanufer ernenerten die Ruſſen ihre heftigen An— 
griffe, die jedoch überall mit ſchweren Verluſten für den Feind abgeſchlagen 
wurden. 
| Das Wetter. | „An der Nordfort von Fraemys sl wurden zwei weitere Kort3 
| lim Sturm genommen, Unjere Truppen — ſich auf allen Punkten 

Klar heute Abend, des eroberten Bodens. 
lein einſchneidender 

Vitia ftarter, vor „Südlich der Dnieſter iſt unſere ——— andauernd erfolg⸗ 
Sttinois: Heute Mbend und morgen far im, reich. Unjere Truppen ftürmten geitern die feindlichen Stellungen zwiichen 
| ebmende Wewöltung: moraen a A| Steyi und Drohobye;z. 
| geufhaner. stein eimihmeidender Wewiel in der | „Starke rujjiihe Streitkräfte griffen gejtern unjere Stellungen bet 
‚ndiana; lat hewie Abend und morgen | Solotwina, in Siüdgalizien, an. Sie erlitten anferordentlidh jhiwere Ver- 
— ——— Zeil, no es | Inite, ehe jie zum Nüdzug gezwungen wurden. An manchen Punften artete 

| Yistonfin: stlar beute Mdend, wahrſcheinlich der Rückzug in eine regelloſe Flucht BEN 
A ee a „Auher der, in dem heutigen Bericht des deutihen Großen Hanpt- 
Sonnenuntergang, beule: 1:20. quartiers gemeldeten Ariensbente für den Monat Mai nahmen wir den Ruſ⸗ 
Mondaufgang: Morgen ftüb 12:08. ien nod) ab: 189 Munitionsiwagen, 8500 Artillerieaeichoiie, 5,500,000 Pa- 

tronen, 32,000 Gewehre jfowie anderes Kriensmaterial. 
Amiterdam, 3. Suni. (lleber London, 2:57 Uhr Nachm.) Der Korre- 
ipondent des „Berliner Tageblatt“ im öjterreichtich-ungariichen Hauptquar« 
tier hatte die Eroberung von PBrzemysl mehrere Stunden voraus in beftimmt« 
teſte Aussicht geitellt, mit der Erklärung, daß die Zuſammenſchießung der 
53 | drei ftändigen Werke nördlich von der Feitung das Schicfjal diejer befiegelte, 
Er meldete auch, dai; die Nuffen, nachdem fie erit in aller Haft Verjiär« 
fungen und Vorräte in die Feitung über die XZemberg- Bahn ge⸗ 
Uhr Bor... bracht, diefe Tätigkeit eingeitellt hätten, als die Bahn under das öſterrei⸗ 
uk Ki) | hifch-deutfche Feuer Fam, und dann jchleunig Leute und Vorräte wegzubrine« 
Ede | aen begonnen hätten 


Heute früh halb 4 sonen Geflerreiher in 
die eroberte Feſtung ein! 


m $ 


an der 


Klare Antwort. 

Genf, Schweiz, 3. Juni düber| 
| Baris.) Fräulein Kane Addams von | 
| Chicago wurde, begleitet von einigen 
| anderen Frauenbdelegaten, die dem 
| internationalen Kongreß im Haag bei 


Dampiernachricten. 
Angelommen: 
Roma, von Marfeille nad Neapel, | 
Kbtladelvbia don Yivervool 
nemeldet: Bergensfjord von Bergen 
(Freitag Nachmittag am Doc.) 
Tuminion bon Yiperpool. 
Minnebaba, von New Vorl nad; | 


ew Dorf 
w „ort 
Trabtios 
LAN den ori 
Koiladelpbia: 
Flymoutb 
Yondon 
Kopenbagen: srederif VIIT, bon New Vorf. 
Iergen: Hriftianiafiord von New »orf. 
hotterdam: Botsdam don New Vorf, 


Abgegangen: 

New PDorl: Czar nah Libau; 
dine nach Neavel 
Palermo: Dante 


Brincipe di Al 
Aleghieri nach New Vorlk. 
— — — 


Chicago und Umgegend: 
wahrſcheinlich auch morgen; 
Wechſel in der Luftwärme. 

rrſchend Nordoſtwind 


Temperatnritand. 
Nachitehend der Temveraturitand nad 
der hündlichen Aufzeichnung des Wetters 


amtes von geitern Nachmittag 8 Uhr an: 
3 Ubr Nadm...... 63 Ubr Morgens. 
J : Nadım...... 63 Ubr Morgens... 
Kadm......6 
bends.....5f 
Abends... .„/ 
Abends... 
Abends 
Abends, ....! 
Abenbs.....d 
Nüternadt 
Ubr Morgens * 


Morgens... 


Uhr Morgens, J 
Uhr Morgens, .57 
Ubr MoraenS....59 
Ubr Morgens } 


— —2 — 
wen». 2-2 


— —— * 
—2 


Oeſterreicher haben iben Przemysl wieder! 


Silfon verzichtet anf Unterjngung des Tanchbootfriege! | 


2 


* 


Hurrah, Przemysl! | 


% 





EVERS 


— — 


ONACD, 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Fier iſt eine Lifte von Spezial-Bargains zum Verfanf 


den ganzen Tag Freitag, mit Nonpon nur. 


behalten ans das Nedt vor, 
fen, wenn nötig. 
ihn dem Verfänfer, wenn | 


x Schneidet diclen Slıupon aus 


— — — 

Sausſchuhe ſüur Damen, Biei Kid;!l 

liolide Lederſohlen und -abfätze: — 
13 bis 8; wert 75c; Freitag, mit 

Iderı Koupon, das Paar. “3Tei 

(Zwei Baar an jeder sflunden. ) 
Echneidet diefenr Koupon au? 

ass ET 

Oxford: und Bumps für Damen, 

IBatent-, lobfarbia ı. Gunmetel-Yeder; | 

IStrap-, Schnür-, Knönfichube; 29 | 

ci 


Inur 3, 33, 4; Werte bis 1.50, 

I (Zwei Baar an jeden Runden. | 
Schneidet dieſen Hloupon au 

J — — 

1Oxfords für Knaben, Vatent Colt und 

1Gunmetal Galf; folide Pederiohlen: Gr. | 

12% bis 6; jedes Waar iit 2.00 | 

Iwert, Freitag, das Paar.... 69«i 

I (Zwei Baar an jeden Kunden. 

nn 


— 


Schneidet dieien vor 
EEE — 
Strümpfe. Baumwollene Strümpfel 
für Damen, ſchwarz und lohfä En 
mit 5 
Del 


Gröken; die beite 10c Sorte; 

dem Koupon, das Naar... 

I Zwei Paar an jeden Runden. | 
seinen ——— 


eidet dieſen 

En EG 
IMännerioden. Eine Bartie von feinen! 
Ibaummollenen Männcrioden, ichwar;,| 
MHobfarbia, Yavender, Navp, aran: I 
Idie 12}c Sorte, Freitag, Poar, bei 
I (Drei Paar an jeden Kunden.) | 
nu: 


Schneidet dieſen Koupon aus 
Bu 
Strümpfe. Schwarze baumwoll. ae=| 
Irippte Strümpfe für Rnaven und Mäd-l 
Ichen, alle Größen: beite 15c | 
IMerie, Freitag, das Paar.. 8 
den Kunden. } 


| Zwei Baar au 
— 


IGardinen. Nottingham Spittzen⸗ 
lgardinen, nur in Weiß: ſchlichte undl 
JAllover-Muſter: 85e Werte, 21 
Idas Vaar. — 4J 33cı 
(Drei Baar an jeden Kunden. ] 
Schneidet dieſen Koupon au3, 
1Deltudh. 1! Yard breites Tiich-Del-| 
Ituch, in weik ımd farbia; die 25cl 
IQ.ualität; Freitag, 
Idie Nard 
(5 Yards an jeden Kunden.) | 
| 


1 
Schneidet diefen Noupon 

— 

IComforters. Große Sorte Sommer- 
IComforters, feiner Silkoline-Ueberzug;l 
Imit ſanitären Federn gefüllt; I 
12.00 Wert, Areitaa * 956 
I (Einen an jeden Kunden. | 
nennen 


Schneidet dieſen Konpon 


——— 
Weißes Wique, nettes mittelgroßesi 
ICord. mit ſchweren blauen Hairline-! 
lStreifen; wert 256; mit dem p3 | 
I Rouvon, Nard ‚Vacı 
I (10 Yards an jeden Runden. | 
tal) 
Schneidet diefen Noupon aus, 

— — — — 
|Bettücher, 72x90, aebleichte aeiäumte] 
IQmalität, mit Ratent Scam Center; 
Iwert 45c, mit dent 

für . 


x Tchneidet 


Dielen 


Wir 
die Onantitäten zu beichrän- 


Scmeidet den Konpon ans nnd acht 


hr Einkänfe maächt. 


* * —* 
Tiihtüher. 8-4 Groöße türkiſch rote 
befranſte, waſchechte Tiſchtücher: beſte 
1.00 Qual.; mit dem Koupon, 

das Stück * ‚49. 
Kunden. 


Eins an jeden 


Unterzewg. 

Yeibchen, obne Mermel, nett beiett; 

reanläre und ertra Größen; beite 

10c Werte, Freitao 5. 
Kunden! 


(Drei an jeden 


J—— 
x Zchneidet Dielen Koupon aır? 
Union Suits für Knaben, feine — 
rippte, furze Aermel, Knielange; Grö⸗ 

ßen 24 bis 34; Freitag, mit 
dem Koupon 16: 
Zwei Sarments an jeden Kunden. 


Unterzeug. eine Balbrianan= und 

Maimenslintergemden und Unterhoien 

für Männer, alle Gr. 34 bis 44; 

mit dem Stoupon, Freitag 17e 
Zwei Zuits an Kunden. 


tcden 


Hemden. Nealigee-Demden für Mäns 
ner, feines Pongee und Bedford Cord, 
mit Necband oder weichem fira- 
gen; Sir. 14 bis 18}, Freitag... 55: 
(S3mwei an jeden Munden.) 


ee ER 
Weichbare Anzüge für Knaben von 2} 
bis S Nabren, ruiftiice und Dliver 
Imiit-Moden; weihe und fanch 39 
ci 


Muiter; 75° Werte>- Areitag.. 
Kunden. | 


Zwei it jeden 
— — 

Anzüge für Knaben, feine Cheviots 
und Caſhmeres; Norfoll⸗, Oliver Twiſt 
und ruifiiche Moden; 24 bis 

17 Sabre, 2.50 Werte..... 1.55 


(Zwei an jeden Kunden. 


> 


Schneidet dieſen Koupon aus 


Laundry-Seife, 
Fels Naphtha 
dem Koupon, 
für 

Fünf Stücke an jeden Kunden. 


die wohlbekannte 
Laundry⸗Seife, mit 
fünf Stücke 


Schneidet dieſen Komnwon aus 


Cleanſerine, das beſte Scheuerpulver, 
dies ſind die regulären 5e Büchſen, 


Freitag fünf Büchſen 
— os 9. 
(Fünf Büchſen an jeden Kunden.) 


ı koupon aus 
Waichförbe. Mlittelgroge Waichförbe, 
ertra aut gemadt; sind 25c wert, 


. * X 
mit dem NKoupon, freitag, 
für . g. 


„Mop Stids“, aut gemacht, mit lan- 

gem Griff und itarfer Feder; wert 10c; 

mit dem Koupon, 

das Stüd...... 
Einen an jeden Sumden. 

Koupon aus, 


ET 
Scyulflcider für Mädchen, aus fancn WVlaid Ginabam und Ichlichtfarbigen 


Vercales aemadt; nette Moden; nett beiekt; Alter 6 
bis 14 \abre; veauläre 75c Werte, Freitaa 


Drei an jeden Runden. 


Waiſts. 
Damen, mit Spitzen 
beießt; „Open Front“; Mofes 

Effekt; 75 Wert, Freitag.... ni 


Run I» 
Weihe Yan 


für 
Ztideret 


Waiſts 
und 


Zwei an jeden Kunden. 


Sfirts für Damen 


f und Miljes, aus 
und weih farririem 


Zuiting aemadt; 


Moden, einichliehlih Suspender=Mode; 2.50 und 3.00 Werte, A reitag 


(Eins an jeden $ 


3 für 1.00 


icten Moipon au: 


Kimonos. Crepe Kimonos für 
Damen. volle Länge, ſchlichte Farben, 
roſa, Lavender. Navy und tdnvarz; 
wert 1.00, reitaa 


> 


reimwollenem Serge, Nav und ichwar; 


neueite Klaring= und Tunic- 1 10 
U 


tunden. 


ö— — —— — —— — — — —— — —— 


Schneidet dieſen Koupon aus, 
Kurzwaaren. J. J. Clart's 200 M. 
Spule Näbhmaſchinenzwirn, in 
ſchwarz und weiß, drei Spulen c 
Große Sorte Haarnete, wert Sc, 


— 


ers alle 


Ic} 


Aurzivanren. Kleider Faſte 
Größen, ſchwarz und weiß, 
Karte Be * 
Vernick. Sicherheitsnadeln, alle 
Größen, drei 


Fämm hin das heilige Schwert 


Noman von Karl Auguſt Rinc. 


Cophright by Grethlein & Co. 
Xeipaig 1915. 


G. m, b. 9. 


Und c5 mag aut Deutliche 


Einmal no die % 


(17. Fortjegung.) 

Er jtarrte auf fie nieder wie auf ein 
ungezogenes Kind, das nicht folgen 
will, ungeduldig, beinahe finjter, denn 
er, der Allmächtige von Paris, der 
Kröfus und Pafcha, war nicht ge- 
mohnt, bei rauen jo viel Worte ma- 
hen zu müflen. Dabet umfing fein 
Blid unter: den zufammengezogenen 
Brauen hervor mit trogigem Verlangen 
ihre Geftalt, die neben der jenen mie 
die eirer Elfe jhien. Die Finger ber 
aus den zu langen Manfceiten herab- 
hängenden Hände mit den Solitären 
jpielten nervös, als wollten fie jeden 
Moment dieſen feinen Elfenleib 
paden... 

„Binette, fo jag dod...“ 

‚ Da.trat fie mit einem gemanbdten 
Sthritt an ihm vorbei, aus dem Schat- 
ten heraus Audie helle Sonne des We: 


aes, und im Gefühl ihrer Cicerheit | Pringeffin in eingm furzen und hellen | 


leichtfüßig trippelnd, mit ihren Wild 


Schneider dieien Houpon au 
Kurzwaaren. Kragen Supporte, mit 
Seide überzogen, schwarz und 
weiß, Dutend en Se 
Perlmutterfnöpfe, alle Größen, 

ein Duß. auf einer Karte, Dirt 


u 


un 


hncıdck 


dieien 
EEE mE 
Nacıtkleider. Feine 
|Meider für Damen, „Ziipover“-Mode: 
Imit Stiderei ud Spiten 

est; Sc Werte, Areitaa 


Swei an jeden Kırmbden. 


Muslin-Nacht— 


ſagte 
cheln: 
„Aber ich bin wirklich ſehr eilig, 
Herr Marchand!“ 
Nun ſchritten 
Straße 


ſie mit gä 


dem anmutigiten Lä 


fie auf 
nebeneinander 


hellen 
fie, 


der 
weiter, 


lederſchuhchen behutſam die gelben 
Wellen des Straßenſtaubs meidend — 
er, ſchwer und mit ſchleppenden Füßen. 
die Lippen zuſammengekniffen, die 
Fäuſte geballt ... 

„Wie geht's Eſtelle?“ fragte Gineite. 
Abgereiſt!“ brummte er. „Heute 
früh.“ 

„Es tat mir fo leid, ihr nicht Lebe 
wohl jagen zu können!“ 

Marchand ſchwieg. Sein Atem ging 
ſchnell und laut. Sein Blick, unftät 
und grimmig umherirrend, glitt ein 
paar mal über die Geſtalt ſeiner Nach 
barin, die feinen Glieder, die der 
eilende Gang unter dem Kleide zeigte. 

„Ginekte,“ ſagte er, am erſten Haus 
plötzlich anhaltend, „Du ſchuldeſt mir 
noch eine Antwort.“ 

„Eine Antwort?“ 

„Ja... ob Du mit 
kommſt ...“ 

Aber Herr Marchand!“ 


nach Paris 


rief die 


und Willen 


Freitag iſt Koupon-Tag! 


geheftet. 
rauhes Lachen Aus. 


ſen 


—————— 


Lachen. 
Fahren Sie nur allein nach Paris und 
grüßen Sie Ihre Frau! Ich muß jetzt 
da hinüber.“ Sie reichte ihm die Fin— 
gerſpitzen, nickte flüchtig und wandte 
ſich eilig dem Pfad zur Kirche zu. 

Marchand war mitten auf der 
Straße ſtehen geblieben. Unbeweglich 
ſtarrte er der Davongehenden nach, mit 
einem Blick, als könne er's noch nicht 
faſſen, daß ihm, deſſen Geld, Macht 
alles gefügig war, 
etwas mißlungen ſein ſollte ... 

Gerade wollie er ſich zum Gehen 
wenden, da ſah er Ginette aus dem 
kleinen Kirchenportal wieder heraus 
trelen und unſchlüſſig, ihn nicht ge— 
wahrend, über die Dorfſtraße dem 
Pfarrgarten zugehen. Als ſie dann 
auf dem Pfad längs deſſen hoher 
Taxushecke verſchwand, ging er ihr 
nach. 

Ginette ſtand noch eine Weile un 
ſchlüſſig im Schatten der Hecke vor dem 
Bartentor. Zum erſten Mal hatte ſie 
den Eur“ nicht in der Kirche getroffen, 
obivohl er fie doch erwarten mußte. Er 
fonnte ji indefien verfpätet haben. 
Mit kurzen Schritten ging fie vor dem 
Gartentor auf und nieder. So war: 
tete fie eine Weile. Dann aber legte 
fie in einem plöglichen Entichluß die 
Hand auf die Klinke und öffnete in der 
Unbedentlichkeit einer Frau, bie im 
Bewußtiein ihrer Würde ungmeibeutig 
das Haus eines Mannes betreten darf. 

Der Eure fab mit aufgeftügten 
Ellenbogen am Tifh vor der Mittel- 
tür feines einftödigen, epbeuüberfpon 
nenen Häuschen®. Er trug eine blaue 
Bauernblufe. Sein Kopf rubte fhwer 
in den Händen; fein Blid war in fin- 
fterem Einnen auf einen großen Brief 
umfchlag aebeftet, der vor ihm auf dem 
Tiſch lag. 

Es war ein Amtsſchreiben aus 
Straßburg mit der Verfügung ſeiner 


J + u 
j J — 
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war keineswegs nur ein Grundbuchakt. 


niſſe, die allzu primitive Buchführung 
Egons, die nicht alle werdenden Gläu— 
vbiger, deren nach der Beiſetzung jeden 


Tag ein anderer mit mehr oder minder 


zweifelhaften Forderungen ankam, da— 
zu die vielfach widerſpruchsvollen 


Teſtamentsklauſeln des Verſtorbenen 
über Dinge, die ihm eigentlich gar nicht 


gehörten — das alles machte die In— 


beſihnahme der Herrſchaft zu einem 


unerfreulichen und komplizirten Stüch 
Arbeit. Und um die Zeil, mo Bert 
beim nah Paris abzufahren gedachte, 
jaß er mit dem Abdminiftrator nod 
über den Büchern in der Gutötanzlei. 
Er war bis heute weder dazu gelom- 
men, den längjt geplanten Entwurf 
feiner Arbeit über die deutjch-fran 
zöfifhen Beziehungen niederzufchrei- 
ben, noch einige ber in diejen Beitre 
bungen führenden BPerfönlichteiten 


aufzufuchen, wie er dies von Alten⸗ 


berfomw aus vorgehabt. Der erite Alt 
feines neuen Amtes mwutbe aljo der 
von allen Diplomaten als ominös ge 
fürchtete: daß er nicht pünktlich an- 
treten fonnte und um einen Nac 
urlaub wegen dringender Familien 
angelegeuheiten eintommen mußte. 

Sein Vertehr mit Iſa bewegte ſich 
feit dem Zrauerfall äußerlih in der 
rein familiären Art naher Verwandter. 
Ganz dur feine Regierungsgeichäfte 
in Anipruch genommen, blieb er für 
feine Angehörigen den größeren Teil 
deö Tages unfichtbar; und bei ben 
Mahlzeiten oder dem Zufammtenfein 
des Mbends ergab es jich ganz bon 
jelbit, daß man über nichts anderes 
als Wirtichaftsanaelegenheiten Tprad,, 
um all das flarzulegen, was Egon „io 
unter der Hand“ aemadıt hatte. 

Uber auch im MWebrigen hätte der 
Verkehr zwilchen beiden jet unter dem 


vorläufigen Amtsenthebung auf Grund®Zeichen der Fyamilientrauer anderen 


einer geaen ibn 
fuhung. 

Er bemertte die Bejucherin erft, als 
fie Dicht vor ihm ftand, Doch erhob er 
fih nicht, fie zu begrüßen, ſondern 
nidte nur furz und ftumm mit dem 
aufgeftügten, dunfelroten Kopf. 

Erit als fie ihm die Hand zur Be 
arikung bot, fchien er fich zu beftnnen, 
daß er eine Dame vor fich hatte. Mit 
undurhdrinalicer Miene lehnte er fich 
zurüd und lud fie mit einer Gefte zum 
Sigen ein. 

„I bin zur Beichte gelommen, Herr 
Eure,“ begann die Prinzeffin, durch 
jein Weien befremdet. „Aber vielleicht 
paßt es Xhnen heute nicht?“ 

Er jchmwieq nod) eine Weile, den Blid 
voll falter Verfonnenheit und zugleich 
lauernden Beqehrens auf ihre Geitalt 
Plöglich ftieh er fein kurzes, 


eingeleiteten linter 


„Hat fi) ausgebeihtet! Ich bin 
bier nicht mehr Cure.“ 

Beſtürzt jah ihn Ginette an. 

„D, ich weiß, 
diefe Kugel geaoiien hat!“ rief er in 
drodendem Grimm. 

„Wie foll ich das alles verjteben, 
Herr Eure?...“ 

„db, Sie willen es vielleicht nicht? 
.. Sie fennen ihn aar nicht, wie?... 
Ihren Dichter von der Rofe?“ 

Ginette erbleihte.e Mit zitternden 
Knien jtand fie auf. Sie verfunhte zu 
geben, denn der immer jeltjamer auf 
fie gerichtete Blid des Mannes flöhte 
ihr Grauen ein. Doc; fie fühlte fich 
in diefem Moment feines Echrittes 
fähig. 

Da redte fih aud 
Snflopengeitalt vom 


feine majlige 
Stubl empor. 


Gein Blid flog fur; nach den Heden 


bin. Und noch ehe die Prinzefiin in 
ihrem rjchreden por- dem milden 
Glimmen in feinem Auge zurüdtreten 
fonnte, hatte der ftarfe Arm des Nie 
ihren jchlanten Leib mie eine 
Schlange umipannt und trua fie ins 
Haus hinein. Den Schrei des Ent 
leens eritidte jeine Hand auf ihren 
Lippen. — 

Markand Tab e8 von der Hede 
draußen mit an. Doc er rührte fich 
nicht. Sein faltes Lebemannsgeficht 
war alchfahl, von einem fiarren Aus 
drud der Schabenfreude und Wut ver 
zerrt. 

So itand er da, mit angehaltenem 
Atem, den maffigen Kopf ein menia 
borgeitredt, bis eine Hand die beiden 
Türflügel der Pfarrftube von innen 
ins Schloß warf. 

Dann ging er langſam ſeines We 
ges, dem blöden Lächeln des 
Uebertrumpften, der geſehen hat, wie 
cs ein anderer klüger gemaächt haät als 


mit 


IN. Kapitel, 

In Altenbertow hatte die frohe Bot 
Ichaft der erfolgreigen SHilfsaftion 
eine unerwartete Wirtung gehabt: 
Graf Eaons Herz war vom Schred ber 
Freude jtehen geblieben. 

Nun rubte er bei den anderen Bert 
beims von Seinen Soraen aus, aan 
hinten im Part in dem fleinen Mauio 
feum mit der echtbrongenen Statue der 
Emigfeit vor der Tür, die fein Ur 
großpater Kuno Achilles, wegen feiner 
fünitlerifben Neigungen in der Fa 
miiiengefhichte „Kuno, der Roman 
tiſche“ geheißen, für ſchweres Geld dort 
einmal aufgeſtellt und Egon einmal 
verpfändet hatte, als er, wie gewöhn 
lich, fnäpp bei Kaffe war. 

Somit war die weniger goldes- ala 
lorgenfchwere Krone des „Sandarafen“ 
an feinen Bruder Wilhelm aefallen. 
Und dieſer hatte da8 jo unerwartete 
Erbe umfo bedvrüdten Herzens angetre 
ten, alä eine der zahlreichen legtwilli- 
gen Verfügungen Egons beftimmte, der 
Befig folle „tunlichit“ nicht veräußert 
werden, jondern an die Kinder aus 
Willis Ehe mit Jia übergeben. Co 
hatte e8 der Notar bei der Teftaments 
eröffnung in beider Beifein pflichtichul- 
bigft auch vorgelejen ... 

Zunädft alfo mußte Berkheim bie 
unmwillfommene Würde und WBürbe 
eine Herrn von‘ Altenberfomw mol 


Madame,, wer mir“ 


Gedanten wohl weniger Raum gegeben 
— hätte nicht der Notar das bon der 
Ehe und den Kindern vorgeleien. Ya 
errötete, jo oft fich bei einem Allein 
fein mit ihrem Better ihre Blide mit 
den feinen begeaneten. Und er jelbit 


fuchte der durch jenen Vorfall jo deli-, 


fat gewordenen Frage aus dem Wege 
zu geben, indem er wiederholt Andeu 
tungen fallen ließ, er fönne ala Nicht- 
landwirt an eine Bewirtichaftung 
Altenberfows nicht denten und würde 
es, trog Egons etwas iurzjichtigen 
Wünjchen, am liebiten verfaufen. Er 
äußerte dies auch einmal bei Tiich. 

Und da geichah etwas Unermwartetes: 
— eines Tages ſtellte ſich Herr v 
Maſſow, mit einem Brief ſeines 
ſchwer begüterten Vaters bewaffnet, 
der Gräfin-Mutter als Kaufreflektant 
vor und bakt zugleich um die Erlaub— 
niß, ſich um die Hand der jungen Grä 
fin hewerben zu dürfen. Aber das eine 
nicht ohne das andere, erklärte er unter 
vielen Entſchuldigungen zur Bedin 
gung. 

Die Gräfin-Mutter entließ ihn mit 
der Verſicherung, den Fall wohlwollend 
in Erwägung zu ziehen und ihm in 
drei Tagen Beſcheid zu geben. — 

An dieſem Abend bat ſie ihren Sohn 
nach dem Eſſen in ihr Zimmer und 
irug ihm die Sache vor, ganz ſachlich 
und unparteiiſch. Nur ihr mütterlich 
beſorgter Blick dabei ließ erraten, 
welche Entſcheidung ſie im Stillen er 
erhoffte. 

Berlheims vergnügte Miene bei der 
Kunde, daß ſchon ein Käufer zur 
Stelle ſei, und obendrein ein ſo zah 
lungsfähiger, erloſch ſofort wieder, als 
er das Weitere vernahm. Er hörte die 
Mitteilungen ſeiner Mutier in ern— 
ſtem Schweigen an und hatte nur zum 
Schluß eine Frage: ® 

„Wie jtellt fih Jja dazu?“ 

„Sie weiß noch von nichts,“ antivor: 
tete die. Gräfin. 

„Und was meinit Du, wie fie fich 
dazu jtellen würde?“ 

„Dos fann ich ebenfo wenig jagen, 
lteber Wil. Ich meih nur, daß fie 
Dich aufrichtig lieb hat und wohl nicht 
anders dentt, als einmal Deine Gattin 
zu werden. \mmerbin jcheint mir, fie 
jieht audy Herrn vd. Mafiomw nicht un 
gern.” 

„Und würde feine Werbung mohl 
annehmen, wie?“ jtieß er unrubig ber 
bor. 

„Da8 fann ich unmöglich miflen, 
Will!“ 

Er blieb wieder eine Weile ftill. 
Dann fagte er gebantenverloren, halb 
für io: 

„Das Beite wär's ja... der junae 
„ann hat Geld, und Geld aehört bier 
ber mebr als Liebe.“ 

„Offenbar fehlt es bei ihm aud 
daran nicht,“ jagte die Gräfin, ein 
tlein wenig bitter. 

Nach erneutem Schweigen, während 
beilen jie aus dem Halbduntel des Er 
fers mit Spannung bie undurchdring 
lihe Miene ihres Sohnes beodachtete 
und bieler jelbit nervös mit den Fin 
gern auf der Lehne des Sefjels fpielte, 
begann Bertheim: 

„Wenn ih Dich aljo recht veritebe, 
Mutter, fo erivarteft Du zunädjit 
meine Enticeidung?“ 

„Selbitverftändlich!“ 

(Fortſetzung folgt.) 


Bluchbẽne· 
—— 


Dauerhafte und bequeme Bandangen fin 
Jedermann. Damen⸗ u. Herrenbdedienung 
Mäaäßiae Breiie, 


WOLFERTZ CO. 


es, Wegmer, Vigor. 
154 Nord 5. Avenue, 
nahe Mandoiyh Gtrahe, 
Kudı Sonniaos von 9 bis 12 Mar afien. 


r — —* 

Een ö 

Er es 20 
5 ” 


Die bdermorrenen Bermögenverhält- 


aivendpoft, Chieage, Donneritag, den 3. Zuns 1915. 


„Was für eine Zbee!... oder übel auf fich nehmen. Dies aber| 


Vie ſehlen 


Enge des Rüumnng Verkanſs! 


Preiſe —zerſchmettert! Koſten—unberückſichtigt! 


Freitag, Samstag und Sonntag werdet Ihr hier 


— 


die arößten Bargains Eures Lebens finden 


eht mit der Menge! Nehmt Euren Anteil 

von diejen großen Bargains — den größten Bargains, die 
Chicago je gejehen. So einen Derfauf gab es noch nie. Niemals 
wieder wird man die Gelegenheit haben, zum Einfaufen von An: 
zügen, Zlusitattungen, Hüten und 


Gebäude wird 
abgeriſſen! 


Menn wir Sonutag 


unſer Geſchäft ſchließen, 
wird mit dem Niederreißen des 


Gebäudes 
unſer Laden 
lang etablirt war. 
alſo gleich jetzt. 
verſchleudert werden. 


begonnen, 


Norih Avenue 


urd 


Larrahee Str. 


Eifenbahnunternehmeg, 


—— | 
T. Ralmer will am $200,000 | 
„gemacht“ worden. jein, | 


Chas. 


Maͤrgarete Arnolds Erben, 


| 
| 
en 


Der Wittwer fühlt fih benachteilint. 
Die „Berichhandelung“ eines Wohn: | 
vierteld. — Neuer Inhaber der Ned: | 
lich Min. Co, flant vewen alte Arbeiter, | 

gt aut I 
Charles T. Palmer trat geltern vor 

Richter Sullivan im Superiorgericht 

als Kläger gegen John Kina, Lewis 

E. Ingadls und die Toledo, Ann Arbor 

& Jadjondahn auf. Er mar fein 

eigener Sachmalter. Seiner Daritel: | 

(ung zufolge hatte er von Zee & Guns! 

derjon, zwei Bahngründern und \n=' 

babern der im Smangsverfauf im 

County Monroe, Mic., erjtandenen 

Gerehtfame, Wegerechte ujmw., einer 

Bahn von Ann Arbor nad) Toledo, 

durch deren hiefigen Vertreter: Tomn3- | 

end Smith, Vorlaufsreht auf jenes) 
neue Bahnunternehmen zu $85,000 
erworben und von Beamten der Fort 

Dearborn National Bank das Verfpre: 

chen erhalten, den Verlauf der Bonds 

eines zur Ausführung des Baus zu 
bildenden Gynpdifat3 zu übernehmen 
und felbft Bonds zu faufen. Die Er 
lanquna eines wirklichen unanfecht 
baren Beligtitels verzögerte fich aber 
monatelang, Palmer trat zu den Ber 

Hagten Jngalle und King in nähere 

Beziehungen, und Ingalls erbot fich, 

bon dem Witienfapital von $700,000, 

2000 Aktien erfter und 7000 zmeiter 

Klafie, $200,000 zu zeichnen und für 

die Aftien $150,000 zu bezahlen. 

Palmer follte an das Synbifat das 

Uinternehmen zu $125,000 übertragen. 

Es jollten ferner zur Beitreitung der 

Bauiojten $600,000 in 30 Jahre Tau 

enden fünfprozentigen Bonds ausge 

geben und an die Gefchäftsleute und 

‚sormer in dem Gebiet, durch das die 

Bahn fährt, verkauft werden. Die 

Alten zweiter Klaffe follten unter 

Ingalle, King und Palmer verteilt 

werden, eriterer die Hälfte, feine bei 

den Teilhaber je ein PBiertel erbalten. 

Un Lee & Gunderfon waren als erite 

Zahlung $10,000 bezahlt worden; um 

das Geld aufzubringen, hatte die Fort 

Dearborn Nationalbank einen Schuld 

Ichein von Ring über $12,500 erhal 

ten, der, laut einer Klage im Stadta: 

tot, aber nicht bezahlt worden fein 
jollte, weshalb ngalls, der ihn indoj 
firt hatte, in die Tafche greifen mußte. 

Durch diefe Klage erfuhr Balmer erit, 

bat feine beiden Genojfen hinter jei- 

nem Rüden fich mit Zee & Gunderſon 
in Verbindung cefeht, fich felbit, weil 
er angeblich die Zahlungen nicht einge- 


balten hatte, das Vorkaufsrecht ge— 
fihert und das Eigentum an die To- 


ledo, Ann Arbor & Yadjonbahn ver- 
fauft hatten. Dieje Gefellihaft war 
mit 7500 Aktien gegründet worden, 
und von den Aktien befitt Ingals 
7460, auch waren für $500,000 Hypo 
thetenbonds bon der neuen Gejelliaft 
berausgabt worden. Palmer will nun 
unter allerlei Ausflüchten von den 
Verflagten hingehalten worden fein 
und befürdtet, daß er um feine Auz- 
lagen in der Vorarbeit, $50,000, und 


feinen Anteil an bem Unternehmen, den | fehlgefchlagener Unternehmen vor eis | nicht tanzen. 


jo viele 


Alles muß 


Mittag 
ur 


dem 
Jahre 
Kommt 


in 


jichtigt. 


Kappen für Männer, junge Maän. 
ner und Knaben zu jolch unerhört 
niedrigen Preiſen. 


hr Mütter Tommt ichnell nad) 
diejen großen Bargains. Die 
früheren Preije find zerfchmettert. 
Die Kojten bleiben ganz unberüc 
Kein Stüdf irgend einer 
Waare darf am Sonntag Mittag 


noch in diejem Saden fein, alles 
muß geräumt werden. 


4 


R 


North Avenue 


und 


Larrabee Str. 


aucht einige Camel Zigaretten, dern 


die geben Euch.eine ganz neue Ndee, mie 


entzüdend eine Zigarette fein fann, die abiolut fein 


Zungenbeigen, Halsausdörren 


und ımangenehmen 


Zigaretten-Nachgeichmad verurjacht. 


Camels find entzifend, denn Tie jind aus feinen türfiichen und feinen 


biefigen Tabaflorten gemadıt.. 


Merden Euch beiier gefallen, als wenn 


hr eine der beiden Arten allein raucht, jie jind jo glatt und wohltic- 


Gamcls werden 
10 Gents verfauft. 
Euer Händler jie Eud 
nicht Niefern kann, schidt 
10 Gents für ein Bader 
oder $1.00 für eine Schadı- 
tet mit 10 PBadeten (200 
Sigaretten) yortofrei. 
Wenn hr ein Padet auf 
gerandt habt und dann 
mit Camels nicht zufrie— 
den ſeid, ſchickt die übri— 
gen 9 Packete zurück und 
wir geben Euch Euren 
Dollar und das Porto 
wieder, 


20 zu 
Wenn 


oder 


feine 


a 


wird. Daher erfuht er um Wbred)- 
nung und Geriitsverwaltung nad). 
Die Bahn hat, nad der Einihätung 
der Staat3eifenbahntommilfion von 
Michigan, einen Wert von $8300,000. 
Die Verhandlung dürfte längere Zeit 
dauern, 
Rojeph Arnolds Wittwenanteil. 

In ihrem Teftamente hatte die am 
13. April 1911 geitorbene Frau Mar: 
garete Arnold Fred S. Schmitt, Elija 
beth Straßheim und NargareteSpahn, 
Blutsveriwandte, zu Erben ihres Hau 
fes und Srunditüds im Werte von 
58000 eingeleßt, ihren Gatten Kofep. 
Arnold, aber ganz übergangen.Diefer 
verfiändigte fih mit den Genannte, 
daß er ein Drittel der Reineinnahmen 
an Miete erhalten jolle, er erhielt ein- 
mal $114, dann nichts mehr und be= 
hauptet, dab die Genannten die Aus- 
qabenausmweile Itarf gepfeffert hatten 
und ihm mindeitens $1000 ;ufommen. 
Um jihb nun audeinanderzufeßen, 
wandien fie) beide Varteien nun an 
Kreisrii ter Baldwin, der eine unpar: 
teiiſche Unterſuchung anordnete und 
daraufhin ſeine Entſcheidung ſtützen 
wird. 

Baubeiwranbingen in Wilmette. 

Robert R. Bailey, 6327 Kenmore 
Xpe., ein Bauunternehmer, begann 
auf dem Edgrunditüd, 50 bei 190 
Fuß, an der Nordweitede der Linden 
Ave. und 8. Str. in Wilmette den 
Bau zweier Wohnhäufer und dahinter 
den eines Bungalow, wogegen John 
R. Cohran und andere lUmmohner 
heute bei Kreisrichter Balomin pro 
teitirten, da die Landkaufbedingungen 
die Aufführung von mehr als einem 
MWohnhaufe auf einem Grund— 
fHüd in jener Gegend verbieten. 
Der Richter wird Später darüber ent- 
fcheiden, ob er, dem Gefuch der Be- 
Ichwerdeführer entfprechend, den Ab- 
bruch des Bungalow anordnen fol. 


Die Tabaflorten, die zu 
werden, find jo foitipielig, dad feine Koupons 
Prämien den Rauchern geboten werden 
fonnen, die auc) die Qualität 


chend ımDd erquidend. 


Camels verwandt 


ſchätzen und 


erwarten. 


Beginnt heute, Camels mit irgend einer Zi— 
garette in der Welt zu vergleichen. 


R.J. BRERDEES TOBACCO CO., Winston-Salem, N. C. 


(unggeinftellung gezwungen, und dus 
qut gehende Geſchäft der Redlich 
Mfg. Co., 637 bis 647 Weſt Dat 
Str., deſſen Inhaber er war, wurde 
um $30,500 von Charles S. John— 
ſon erſtanden. Edward White, Peter 
Slot, Jakob Wächter, Olaf Erickſon 


und Frank Heffernan, frühere Ange— 


ſtellte Redlichs, gründeten dann unter 
dem Noamen Wood Vroducts Co. ein 
Unternehmen gleicher Art und machen 
bei den Brauern, Groß— 
Eſſigſabrilanten, Küfern 
u Iyarıen Mitbemwerb, wozu Tie 
"die angedlio) entiwendete Kundenliite 
des Redlichſchen Geſchäfts in Stand 
ſetzt. Johnſon hat ſie daher jetzt im 
Kreisgericht auf Abrechnung und 
Schadenerjaß verklagt. 
Wer hat Redıt? 

Theodor Herfert, Vertreter grober 
Lederimduitrien im Djten, und feine 
Gattin Marie Liegeu zur Zeit vor 
Richter Stougb im Scheidungspro 
ze. Die Frau mirft dem Gatten 
vor, fie bösmwillig verlafien zu haben, 
er bezichtigt jie des Hanas zum 
Irinfen und des Ehebrudis. Wie 
vor ihrer Merbeiratung it Jrau 
SHerfert wieder Stenograbbin ud 
verdient $100 den Monat, erhält 
vom Gatten auch $10 die Woche 
Nährgeld für fi und obendrein Geld 
für das Kind des Paares. Sie iſt 
eine hübfche Erjcheinung. - Bei ihrer 
'Vernehmung auf dem Zeugenjtande be 
jtritt fie geitern die Anjchuldigungen 
und erflärte ihre angeblichen Lieb- 
haber, mit Namen Norfe und Henry, 
die norgeladen worden waren, für ihr 
mildfremde Menihen. Oskar Herkert 
aus Ct. Löuis, den Bruder des Oat- 
ten, habe fie bei jeinen Bejuchen wohl 
gefüßt, daran jet aber nichts Ungehöri- 
ges. Auch erklärte fie es für unmahr, 
'daß fie in öffentlichen Wirtfchaften age- 


array 
rc . u, 


e 
IV. 


Otto H. NRedlich jah fich infolge | tanzt habe, denn fie könne überhaupt 


Die Frau wohnt jeht 


er auf $200,000 beiertet: oebracht nem Kahre zur Anmeldung der Zah: 4722 Nord Racine Une, 
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WSoHT 


für Säuglinge und Kinder. 


Die Sorte, die Ihr immer 


gekauft habt, hat die Un» 


terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 


mehr als 30 Jahren unter 
angefertigt worden. 
darüber zu täuschen. 
*“ Eben-so-gut” sind nur 


Gestattet 
Fälschungen, Nachahmungen und 


seiner persönlichen Aufsicht 
Niemandem, Euch 


Experimente und gefährden 


die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


ment, 


Trägt die Unterschrift von 


In Gebrauch Seit Mehr Als ‚so Jahren. 


THE ce yrasae some 


Unterhandlungen. 


Man hofft durd; jic den Straßen: 


bahnstreif verhnten zn fünnen. 
Diinlans Schreiben, 


Auf den großen Gewinn, welchen dieZStra 
genbahngeiellichait seit 1907 
hingewieſen. Die Stadt 
Geſchäſtsteilhaberin. 


erzielte, 
alsz ihre 


D 


en Straßenbahn und den 
bahnangeſt eg it die Antwort 
ipre an %. 4.3 


Hod 
auf 
Busby, den Präfidenten 
ver Chicago Surface Lines, und 
8. 3. Bubd, den Präfidenten der 
Chicago Elevated Railways, gerichte 
ten Briefe gejtern noch nit 
gen, es ijt aber mit Bejtimmtbeit an 
zunehmen, daß jie ie heute ergalien 
werden, und dat man dann jofort eine 
Reihe von Stonieren zen andberaumeit 
wird, um die Sachlage von Neuem zu 
erörtern. Die Gemertichaftsbeamten 
gaben geitern der Hoffnung Ausdrud, 
daß ‚die geforderte Kohnergöhung 
willigt werden wird, ohne ba 
jih genötigt jieht, den Streit zu er: 
tlären, gleichzeitig ſprachen ſie ſich 
aber auch dahin aus, daß * im Wei— 
gerungsfalle ohne Zögern den Aus 
ſtand anordnen würden. 

Präſident Busbys Antwöort lau— 
tet, wie er heute Mittag einem Bericht 
erſtatter der „Abendpoſt“ mitteilte, 
einfach dahin, daß er jeder Zeit bereit 
iſt, die vor ungefähr einer Woche ab— 
gebrochenen Verhandlungen wieder 
aufzunehmen, und daß er es den Ge 
wertichaftsführern überläßt, den Zeit 
punft der näcdhjten Konferenz feitzu 
jeten. 

Auf die Frage, ob er die jeiner 
Zeit von Carter H.Hurtifon geäußerte 
Unficht teile, Daß wenn die Yohnerho- 
bung nicht ander3 zu erlangen jei, die 
Stadt auf einen Teil des ihr aus dem 
Strapenbahnbetrieb zufallenden Ge 
winnes verzichten jollte, erwiderte er, 
daß es > Harrijon mit jener Anaabe nur 
auf die Stimmen der Stragenbahn 
ungeitellten abaelehen hatte, 

Brief an den Bürgermeiiter. 


zugegan 


De 


man 


Su dem bereits aeitern in ber 
„Abendpojt“ erwähnten Briefe, welchen 
Um. Quinlan, der Präfident der 
Straßenbahnergewertichaft, an Bür 
germeiffer Ihompjon richtete, wird Die 
Angabe des Präfidenten Busby, daß 
die Finanzverhältniffe der Straßen 
babnaejelihaft eine Lohnerhöhung 
nicht rechtfertigen würden, einer jchar 
fen Kritil unterzogen. Quinlan weilt 
nämlich auf die offiziellen Zahlen bin, 
nad welchen der Neingewinn jeit dem 
Sabre 1907 jih auf $29,000,000 
itellte, wovon 16,00 in Die 
Stadtiajie floſſen, u dab in den 
legten jünf Jahren außerdem $31, 
000,000 Zinjen auf das Wktienlapital 
bezahlt wurden. „Trotz Ddiejes unge 
beuren Gewinns“, jagt er, „werden die 
Straßenbabnungeitellten weit jchlechter 
al die aemöhniidhen Straßen 
arbeiter bezahlt. Die die Stadt Chi 
cago gemwiljermahen die Gejchäftsteil- 
haberin der Strakenbahngejellfchaften 
ilt, jollte fie es jich zur Pflicht machen, 
dak ihre Angeitellten einen mwenigjtens 
ba a3 anjtändigen Lohn erhalten. 
Seit Jahren bemühen wir uns, unfere 
Lage zu bejjern, erfuhren aber nichts 
ls Enttäuſchungen, das lebte 
Schiedsgeriht entzog uns fogar ae 
wiſſe WVorrechte, die wir jeit dreißig 
Jahren genoffen hatten, ohne uns in 
itaend welcher Weije dafür zu entichä- 
digen. Wir milfen, mie fchwer Chi- 
caao unter einem Straßenbabnitreit zu 
leiden haben würde, und bieten deshalb 
Alles auf, um ihn zu verhüten, aber 
wir fönnen bon unjerer Forderung 
nicht ablafien, und falls fie niht be- 
willigt werden follte, werden wir die 
Arbeit niederlegen.” 
Die Forderungen. 

Der Lohn der Straßenbahnange: 
itellten beträgt jeßt 23 bi3 32 Cent? 
die Stunde; der lehtere Betrag wird 
nad fünfjährigem Dienſte bezahlt. 
Gefordert werden 33 Cents für das 
erſte Jahr und 36 Gents für alle fol 
genden. 

Die Hohbahnangeftellten beginnen 
mit 22 Cent? und bringen eg bis auf 
34 Cents; fie verlangen für den An- 
fang 25 Cents, welder Betrag dann 


Ei auf 38 Eents anmwacjen 
o N 


— 10 


10 


“u 


Ibiv 


Jill 


ja, 


ANY now mes CITY, 


Das Gehalt der Straßenbahnange: 
iteliten beträgt jet zulammen $7,500,: 
—— das heißt ungefähr 23 Prozent 
des erhobenen Fahrgeldes. Durch Be 
willigung der verlangten Zulage würde 
dieje Summe um $1,844,000 anmwadı 
en, und fall3 die Gefellichaft auch Die 
Arbeitöbedingungen den Wünfchen der 
Angeftellten entiprehend abändern 
follte, fo würde diejes einen weiteren 
Koſtenaufwand von $1,693,000 bedeu 
ten. 

Der Zimmermannsitreif. 

Die Zimmerleute werden beuteNach 
mittag wieder eine Konferenz mit den 
Simmermeijtern abhalten, man eriwar? 
tet aber nicht, daß fie zu einer Eini- 
aung führen wird. Die Gewertihaf 
ten halten nämlich nädjiten Montag 
ihre Beamtenwahl ab, und die Mit- 
glieder des Schiedsausſchuſſes ſind 
nicht gewillt, es unmittelbar von dieſer 
zu einer Entſcheidung kommen zu laſ⸗ 
fen, da die neuen Beamten ſich viel⸗ 
leicht nicht damit einverſtanden erklä 
ren könnten. Die Wiederwaähl von 
John A. Metz 

Diſtriktsrats der Bauſchreinergewerk 
ſchaften gilt übrigens als gelichert, 

++ 
Unruhen in Japan, 


liefert von der „Wiloctirten 


Iotjo, Xapan, 3. Juni. Eine heute 
in Totjo abaeboltene regierungsfeind 
Yiaffenverfammlung endete mit 
ernitlichen Unruhen. Bejonders außer 
balb des Gebäudes war das Volt jo 
erregt und unbotmäßia, dafz viele Ver 
haftungen vorgenommen und mehr 
Polizeimannſchaften herbeigeholt wer 
den mußten. Die von der Verſamm 
lung gutgeheißenen und zu Papter ae 
brachten Ertlärungen wurden tonfis 
zirt. 

Tokio, 3. Juni. Die von der 
derheit im Abgeordnetenhauſe 
eingereichte Eingabe, in der Die 
wärtige Regierung als nicht ver 
trauenswürdig bezeichnet wird, wurde 
heute mit 133 gegen 232 Stimmen 
verivorfen. Die Sitzung nahm einen 
jehr unrubigen Verlauf, und alle Mi: 
niiter befanden fi auf ihren Pläßen. 
Der Miniiterpräafident Ofuma und 
Miniiter des Auswärtigen Kato 
verteidiaten die kürzlich mit China ae 
pflogenen Verhandlungen, während jie 
von K. Hara, AJunlai und Ogamwa 
jehr Eritifirt wurden. Die Ausrufe 
und Schmähungen der Regierungs— 
feindlichen wurden aber doch Durch die 
dem Miniiterpräfidenten und Kato ae 
brachten Opationen übertroffen. 
Hara behauptete, daß Japans Hand 
(ungsweife in China mährend bes 
enropäifchen Krieaes Mihperfiändnifie 
bervorgerufen habe, durch die Freund 
ihaft mit Mächten gelitten hätte, und 
Daama erflärte, der Hanye Shipping 
Company feien AZuaeitändnilie ae= 
macht worden, weil China von ben 
Vereiniaten Staaten der Rüden ge- 
deckt würde. 


zleine Kriegsnachrichten 


Ruſſenbahn nach dem Eismeer. 

St. Petersburg, 3. Juni (über Lon 
don.) Der ruffiihe Miniſterrat hieß 
die Anlegung einer Gifenbahn aut, 
mwelshe in der Provinz Archangel über 
die Halbinjel Kola nach dem Hafen 
Kola, am Eismeere, geben fol. Diele 
Bahn wird zum erjten Wale das Eis: 
meer mit dem ruffiichen Eiſenbahn 
Initem verbinden und einen imeiteren 
Durchlaß nad einem ruffiihen See 
hafen im Norden eröffnen. 

Der Hafen Archangel 
300 Meilen weiter Tüdlich 

— — 
Ingendlicher 


Der 15jährige Rice rd Green, 9 
1733 Briar Place, fand aejtern Nad 
mittaq einen Zünder und brachte ihn 
auf der leeren Baustelle Nr. 741 Briar 
Place zur Entladung. Bei-diejer Ge- 
legenbeit wurden er, der jechsjähriae 
Marſhall Johnfon, Nr. 735 Briar 
Place, und der jieben Nahre alte Da: 
nald Jones, Nr. 737 Briar Place, von 
Sprengftüden getroffen und leicht ver 

‚legt. Die Verunglüdten befinden fi 
in den elterlihen Wohnungen in ärzt- 
licher Behandlung. 


»Breile ) 


liche 


Min 
geſtern 
gegen 


der 


— 


liegt 
als Kola! 
Leihtſinn. 


Nr. 


U er 


RHEUMATISMUS® 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


Viele Jahre im Marftie. Taufende bon 8% 
fungen, Seine Feblihläge. In der ganzen 
verlauft. Die fhlimmiten Falle gebeilt, von ir 
sendiwelder Urfahe und ganz glei, wie lance 
(son befiebend. Freies Yu fiber Heilung ton 
Nhenmatiemusd, und Semanilie, 


‚Senrases $1,000,000 CURE 


Glert Er, and Behhee- Ave. Ghtcags. 


zum Präfidenten des | 


K. 


über 


Abendpoit, Chieane, Donnerflag, den 3. Zum 1915. 


Das Mnienfeit im Ben dauert Die Santa 


Angriffe Ihlagen fehl. 


für Ghi- 
eago überiteht Sturm im Dans, 


Selhitverwaltungsvorlaac 


' Wird abgrändert, 


| Beitimmung, dah sie auf alle Orte im | 
Staat Anwendung finde, wird geän 
dert. — Fünf Millionen für Staats 
univeriität bewilligt. 


(Einenberiht der „Abendpoft“.) 

Springfield, den 3. Juni. Die 
Selbftverwaltungsporlage hatte heute 
|einen fchweren Sturm im’ Haus zu 
überjteben, wurde aber, nachdem fie 
abgeändert worden war, zur dritten 
Lejung vorgerüdt. Ein Berjuc, die 
Maßregel abzufägen, war erfolalos. 
Ein Antrag, die Einführungsbeitim 
mung zu ftreichen, weiche die Vorlage 
zum Geie madt, wurde abgelehnt. 
| Die vorgenommene Uenderung bezieht 
fi auf die Behiimmuna, dab die 
Mabregel auf alle Orte im Staat An 
wendung finden jolie. Dieje Beſtim 
mung wurde gejirigen. Die Mare 
ael wird in ihrer jehigen Form nur 
auf Ebi Anwendung finden. 

Mit 103 gegen 29 Stimmen nahm 
das Haus die Meilengeldvorlage in 
abgeänderter Form an. Die ende 
rung war nötig, weil die urjprüna 
liche Vorlage nit den gejeblichen 
Anforderungen entiprad). 

Die Vorlage beläht in ihrer neuen 
Form der jiaatlihen Nußeinrihiungs 
tommilfion ihre Machtbefugniſſe, gibt 
cber dem Gtabiret Chicagos des 
Recht, öffentlihe Nugeinrichtungen 
mit Ausnahme von Eifen- und Land 
babnen und Telegraphenlinien zu re 
auliren. 

Der Mbgeordnete Hubbard von 
Greene County beantragte, Ein 
führungsbeftimmung zu jtreichen, wa 
mit 67 gegen 54 Stimmen abgelehnt 
wurde. Lee D’Meil Bromwne von Dita 
wa befämpfte ven Antrag, die Beitim 
mung zu fireichen, weiche allen Orten 
im Gtaat dasjelbe Recht wie 
Chicago. Er erklärte, dieſer Antrag 
belaſſe der Nutzeinrichtungstommiſ 
ſion ihre Machtbefugniſſe. Die Kom 
miſſion bezeichnete er als eine Körper 
ſchaft, die Korporationen beſchütze. 
Hubbard und Browne erklärten fer 
ner, die Orte im Staat würden nie 
Selbſtverwaltung erlangen, wenn ih 
nen dieſes Recht nicht jehzt zugeſtanden 
werde. Die Debatte wurde bis nach 
der Mittagpauſe vertagt. 

Venſionsfonds für Lehrer. 

Senat wurde die Vorlage 
de die Schaffung von 
für Lehrkräfte der Countufchulen 
Städten von mehr als 
wohnern vorfiebt, zur dritten Zefung 
vorgerüdt. Die Mahreael, die ur 
jprünglich nur auf Coot County Ans 
wendung finden follte, findet in ihrer 
jegigen yorm aud auf Peoria An 
wendung. 


Eon 
cago 
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gibt 


wel—⸗ 


in 
65,000 Ein 


Bewilligung für Neteranen, 

Ohne Oppofition zur jweitert 
una vorgerüdt wurde im Senat eine 
bon Senator Keller eingebr ‚acht te Vor 
lage, welche $40,000 auswirft zur Be- 
zahlung der Ausgaben der Allinoiier 
Veteranen, welche der 5Ojährigen Au 
belfeier in VBidäburg vom 13. zum 16. 
Dftober beimohnen werben. 

Ebenfalls zur zweiten Lejung vor 
gerüdt wurde eine von Senator Roos 
eingebrachte Vorlage, welche die Ver 
wendung der SKraftwagenfonds zum 
Bau von Straßen in Städten erımög 
licht. 

Einjtimmig 
Vorlage an, melde fünf Millionen 
für die Staatsuniverſität auswirft. 
$150,000 wurden vom Senat ausge 
worfen für den Antauf weiterer Grund: 
jtüde für das — in Sprinagfield. 
Für die ſtaatlichen Wohltätigkeitsan 


ſtalien bewilligle der Senat 82,025, 
282. 


Ye 


nahm der Genat bie 


Neue Ernennungen. 


Gouverneur Dunne lieh dem Senat 
eine Reihe von Ernennungen zugehen. 
Darunter befanden fich die folgenden 
Chicagoer: 3. H. Antebrant, Mitalied 
der Weitparibehörde; Frau W. M. 
Brintman, Auffichtsbeamte des Chi: 
cagoer Staatshofpitals; Frau Felir 
Leon, Wuffichtsbeamte des Stnaben 
heims in St. Charles, 

— —e 


Falſchmünzer im Zuchthaus. 


⸗ 


Steinberg fährt in seinen intereilanten 


Enthüllungen fort. 

Der Staatszeuge Zuchthäusler Na 
than Steinberg, der in der Strafſache 
gegen die der Annahme von Beſtech 
ungsgeldern angetlagten Polizeibeam 
ten Kapt. Storen und deſſen frühere 
Untergebene, die Deieltives Weih 
baum und Roth, nun bereits drei Tage 
den Zeugenſtand ziert, gibt, je weiter 
die Verhandlung fortſchreilet, immer 
neue pfnchologiiche Rätjel auf. Kalt 
lächelnd erzählte er heute, wie von 
feinem Spießgefellen Abe drant in 
der Schmiede des Zuchthaujes in o- 
liet falfche Fünf» und Zehncentitüde 
bergeitellt wurden, die er in Umlauf 
zu jeben hatte, damit aus dem Er 
158 qute Rechtsanwälte für fich felbft 
und Frant angeftellt und durch fie die 
Begnadigung der beiden Verbrecher 
aus dem Yucthaufe ermwirkt werben 
| önne. Dann murde er über fein 
'jeßiges Verhäl 
bernommen, und 
Lächeln fagte er, er jei gewiß, daß, 
'follten ihn Storen, Weihbaum oder 
Roth einmal in die Hünde kriegen, fie 
‚ihn falt machen würden. erteibiger 

'O’Donnell fragte darauf. ob er alaube, 


mit ſarkaſtiſchem 


gern zu ermöglichen, 


Penfionsfonds | 


tniß zu den Angeklagten | 


| Inni-Serfänfe von beadhtenswerter Wichtigkeit bringen Hunderte von cbenjo bemerkenswerten Spargelegenheiten, wie nnten angeführt. 
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Seide, Failles, 
Rongees, waidhbare Seide, 
Meilalines, brocaded Seide, 
Maids, Die Neugruppirung, 


Taffeta 


2000 


Roplins, | 
weile Sapaniiche Seide, bedrudte Seide, 
Novelty Seide, 


Reiter bon 


Reiter von 48c 


Reiter von 506 


Reiter von 58c 


Greves, PVoiles, Shantungs, 
in Ched3, Streifen und 
neue Breismarfirung und Verboll 


200 wollene Goat3 
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elegant geſchneiderte Effekte; 


w 85 


Covert oder Novelty Ge— 
Größen für Damen und junge 


Coats in 
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Patch 
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Größen 


Norfolk Facous 
ebenfalls in Weiß; 


Werl 
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denſelben zu tragen. 
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Htandiqung don den Waarenvorräten 
dieje großartigen Werte; 
Kleider, Coats, 
nerhemden und Siindertradten. 


300 


zu > 


— Movelty Woriteds, 
ſchungen; 
Damen. 


Serges 
volle Flaring Sfirts: in 


eingeſchloſſen 
Skirts, Foundations, 


C hecks 


5 Partien 


486 
68c 


auf dem zweiten Floor erhöhen 
iind Xängen für Blufen, 
Negligees, Lingerie, Män- 
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Seide, 
Seide, 
Seide, 


18 
1.50 


1 Seide, 
. Seide, 
52 Seide, 


2.25 Seide, 


.25 
50 


Merten in Ichwarzen Seidenfloffereltern zu Geachlenswerten Herablegungen — nie zuoor ode Auswahl —- nie zuvor folde Werte. 


Frühjahrs-Suits, Conts und Kleider herabgeje 
Suits herabgeſetzt 


‚20 


Sabardines, Novelty Mi« 
Größen fiir Damen und junge 
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effektvoll beiekt; 
und junge Damen. 


neueſte 


300 Kleider jetzt zu 3.75 


- leider von Serge, vollenem 
fiir Damen und junge Damen. 


Crepe, 


Seide Meſſaline; Größen 


Subway Laden 
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dab dann viel verloren ginge, und 
Steinberg erwiderte: „Mehr als mie 
an den Boliziften, denn ich habe mit ! 
meinen Enthüllungen dem Staate Jlli 
nois einen großen Dienft ermiejen.“ 
Die Berteidiger Erbſtein und 
D’Donnell teilten übrigens heute dem 
Gericht mit, daß D’Donnell nur Kapt. 
Storen verteidige, mährend Erbitein 
in derfelben Eiaenihaft für Weiß 
baum und Roth angeitellt jei. Dies 
aeihab, um es ven beiden Berteids 
ſämmtliche Zeu 
gen der Staatsanwaältſchaft auch bei 
derſeitig zu prüfen. Sonſt bot das 
Kreuzverhör wenig des Intereſſanten. 
Sternberg mußte zugeben, daß er im 
Bradley Hotel ſehr fein gelebt hat und 
daß die Staatsanwaltſchaft ihm ge— 
itattete, auf Koften der Steuerzahler 
jeine Freunde da zu bemirten. Cine 
Dame, die ihm allerdings nur unter 
dem Namen „Rofie“ betannt ift, bat 
ihn zu verfchiedenen Malen im Brad 
len Hotel beiudt. Da zufällig, mie 
auf ein gegebenes Stichwort, eine jun 
ge Dame den Gerichtsjaal betrat, 
„Roſie“ hätte fein können, frug Erb 
ftein Steinberg, ob nicht „Rofie“ ae 
rade in bdiefem Augenblid auf der 
Szene erfchienen Sei. Steinberg jagte, 
er fönne fie nicht jeben, morauf ihm 
die Dame voraeführt wurde, die er 
aber nicht fennen wollte. Später mußte 
er aber zugeben, dab es die Gattin 
eines Mannes ilt, dem er einmal ae 
ftoblene Sachen verfauft bat. Die 
junge Dame jaate jpäter Berichteritat 
tern, dah fie Mary Mevpers beifie und 
1301 Turner Une. wohne. 
Erbiteins nefürdtete Zıyıne. 


In der gejtrigen NRachmittagsfikung 
fam es ziwiichen Werteidiger Chas. 
Erbjtein und Hilfsjtaatzanwalt Ste 
phban Malato verjchiedentlich zu ernit 
lichen WReibereien, die zumeilen einen 
perjönlicen Karafter annahmen. Erb 
Iftein verjuchte natürlih die Glaub 
mwürbdigfeit des Zeugen Gteinberg, 
ben er in ein-unbarmberziges Kreuz 
berhör nahm, in ein folches Licht zu 
jeßen, daß die Geichworenen einen 
möglichtt jchlechten Eindrud von ihm 
befommen mußten. Fragen, wie: „Sie 
halten fich doch für den größten aller 
lebenden Einbrecher?“ oder: „Sie geben 
doc zu, ein richtiger Gauner zu jein?“, 
erreaten die Wut des Hilfsftaatsan- 
mwalts, der gleich mit feinen Ginmwän-| 
den aeoen ein derartiges Kreuzverhör 
bei der Hand war, während Steinberg 
freundlich lächelnd und in ſeiner Eitel 
teit geſchmeichelt dieſe Fragen ſtets be 
jahte. Er bezeichnete ſich ſelbſt als 
den „Managing Director“ des Ein 
brechertruſts, deſſen Mitglieder genau 
nach ſeinen Anordnungen arbeiteten, 
während er die Beute „verſchärfte“. 
Rechtsanwalt Erbſtein verſuchte die 

Glaubwürdigkeit Steinbergs auch da 
durch zu erſchüttern, daß er auf ſeine 
New VYorker Verbrecherlaufbahn zu 
rückgriff, wo Steinberg ebenfalls nach 
Einbrüchen Polizeibeamte beſtochen 
haben will. Als er aber ſpäter den 
noch hinter ſchwediſche Gardinen kam, 
verſuchte er ſeineFreiheit dadurch zu er— 
langen, daß er Polizeilommiſſär Waldo 
gegenüber die Poliziſten, genau wie im 
vorliegenden Falle, der Annahme von 
Beſtechungégeldern beſchuldigte. Von 
einer Verurteilung der New Porter 
Poliziſten hat man nie etwas gehört. 


die 


- 


n. 


* Den Folgen einer verbrecherifchen 
Operation, die fie an fich felbft vorge: 
‚nommen haben joll, erlag heute im 
St, Antonius- Hoſpital Die 29jährige | 


Avenue. 


Feldartillerie Dejterreid)- 


IIngarns, 
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Die öfterreichifch-ungarifche TFeldar- 
tillerie war von jeher eine Elitetruppe. 
Durch die unermüdliche Arbeit Lich 
tenfteins zur Zeit des ſiebenjährigen 
Krieges zu einer für damalige Ber: 
hältniffe außerordentlichen Höhe ge— 
bracht, fchnitt fie vorzüglich bei den 
Feldzügen in talien ab, und ihre 
Leiftungen im Feldzug 1866, vor al- 
lem ihre Rüdzugsdedung in der 
Schlaht bei Königaräh, haben ihren 
alten Ruhm gaefichert. Als aber ber 
"Feldzug mit Rußland ausbrad, Ttand 
fie vor einer fait unlösbaren Aufgabe. 
Zunächſt war das ruffifche Heer den 
Truppen der Monarchie derartig 
überlegen, daß die Rufen bequem 
jwei Divilionen einjehen konnten, mo 
eine öfterreichifch-ungarifhe fand, 
dann führte aber auch jede ruffische 
Divifion in ihrem Verbande ein Drit- 
tel mebr@&eichübe als die öfterreichifch- 
ungarifchen Divifionen. Im Ganzen 
fam eine faft dreifache Ueberlegenheit 
an Geichükmaterial heraus. Das 
Kaliber alich fih aus. Bon den Ruf: 
fen wuhte man ferner, daß ihre Ar: 
tillerie tapfer, aut ausgebildet und 
friegserfahren war. Alle Artilleriiten 
waren fich Daher darüber flar, daß 
ein außerordentlih jchwerer Kampf 
bevorſtand. 

Der Feldzug begann. Es ſtellte 
ſich gleich als ſehr nachteilig heraus, 
was wir Deutſchen auch bei den Fran— 
zoſen erfahren mußten, daß die ruſ— 
ſiſche Artillerie einen Kilometer wei— 
ter ſchoß, ſo daß man ſie vielfach 
nicht erreichen Tonnte, daß ſie ſehr ge 
wandt operirte und über riefige Mu= 
nitionsmengen verfügte, mit denen jte 
geradezu berfchwenderifch umging, in= 
dem fie ganze Räume des Gefedhis 
feldes mit Granaten und Schrapnells 
abjtreute. Die ruffiige Munition 
war qut. Es ging wohl die Sage von 
mit Sand gefüllten Granaten und 
Scrapnells, und ed mag wohl aus- 
nabhmämeife bier und da vorgefommen 
fein, wenn man auch vielleiht manch 
mal mit Sand gefüllte Ausbläferhül- 
(en dafür angejehen hat. m 
meinen war die ruffifhde Munition 
recht aut und die Ausbildung aus— 
gezeichnet. Sobald die Ruffen das 
Siel erfannt hatten, waren fie ber- 
blüffend rafh eingeichofien. Auch 
hierbei benußten fie Spione, die, ber- 
tleidet vorgefchoben, mit Spiegelfig- 
nalen oder anderen Hilfämitteln die 
Zielforrefturen angaben. Die Ruf: 
len hatten ferner das Glüd, daß zwei 
der biutigjtenSchlachten, Krasnif und 
Komarow, auf ihren eigenen Trup— 
penübungspläßen ftattfanden, wo ih- 
nen natürlich jede Entfernung. aufs 
genauelte befannt mar. 

Demgegenüber hatte die 
ungarifde Wrtillerie einen - ehr 
Ihmweren Stand. Zunädft mußte fie 
alles GErerzierplagmähige abfireifen, 
was ige no anhaftete, vor allem 
beim Stellungswechſel mehr Wert auf 
Dedung legen. Die Ruffen derichoben 
Ihre Botterien faft immer bei Duntel- 
heit und markirten fie dann ausge: 
zeichnet. Dann brannte auch die In— 
fanterie in ihrem ungeftümen Drang 
nad) vorwärts, häufig beim Anariff 
nad vorn durch, ohne die artillerifti= , 
Ihe Vorbereitung abzuwarten, und 


verlor jo den Kontakt mit der Xrtil- 
lerie. 


Man fand aber auf öſterreichiſch-⸗ 


öfterreich- 


| grau Nellie Slow, Ar. 901 ©. Kedzie ungarifcher Seite glüdlicherweife rafch | ferer Bundesgenoffen 


| beiden Waffen betont. 
allge= | 


von Artilleriebeobachtungspoſten 


bald man erſt einmal eingeſchoſſen 
war, die größere Wirkung entſchieden 
die eigene Artillerie hatte. Es lag 
dies teils an der feineren und ſorg 
fältigeren Ausbildung im Detail, 
teils aber auch am Schießverfahren, 
denn während die Ruſſen, wie auch 
die Franzoſen in den Anfangsſchlach— 
ten und teilweiſe heute noch mit ſehr 
hohen Sprengpunkten arbeiten, legen 
die öſterreich - ungarifchen Artilleri 
ſten die Sprengpunkte tief, um durch 
Zuſammenhalten der Sprenggarbe 
eine intenſive Wirkung zu erzielen. 
Es ſtellte ſich ferner heraus, daß auch 
die ruſſiſche Granate keinen ſehr ho— 
hen Wirkungsradius hatte. Das Roh— 
material bewährte ſich ausgezeichnet. 
Während des Krieges fand eine we— 
ſentliche Vermehrung der Feldartille 
rie und die Einführung einer großen 
Anzaähl von Geſchützen ſtatt, deren 
Schußweite der des ruſſiſchen Feld— 
geſchützes noch überlegen iſt. Mit der 
Zeit wurden den Ruſſen auch ihre 
zuerſt faſt unerſchöpflichen Muni— 
tionsporräte wejentlich fnapper, und 
da bei der Artillerie der Monarchie in 
biejer Hinfiht von Anfang an ver 
nünftig gewirtichaftet wurde und aud) 
der Munitionsnahichub in beſter 
Weife flappt, To fteht heute nach acht- 
monatlichem jchwerem Kampfe die f. 
und f. Artillerie der ruffifchen nicht 
nur wejentlich aünjtiger, fondern o- 
gar überlegen gegenüber. 

Die GSteilfeuerverbünde, bei der 
öfterreichifch = unaarifchen Artillerie 
die Haubigreaimenter, bei den Ruffen 
die Mörjenregimenter, haben fich 
ausgezeichnet bewährt. Sehr praftiich 
mar das Zujammenarbeiten zwischen 
Haubig- und Kanonenbatterien, bei 
dem die Haubiben die feindliche Stel- 
(ung durch heftige Beichiegung mit 
Granaten unbaltbar machten und der | 
zurücgehende Gegner dann dur ei=| 
nen ?Feuerüberfall mit Schrapnells 
bon den Kanonenbatterien überſchüt— 
tet wurde. | 

Die Ruffen hatten jchon feit dem 
tuffifch-japanifchen Krieg durch Wb- 
fommandirung zahlreiher Infante— 
rieoffiziere zur Artillerie den Wert ei- 
ned guten Zufammenarbeitens bdiefer 
Mit der Zeit 
ftellte fich auch bei der öjterreichifch- | 
ungarifchen Armee diefes Zufammen- 
mwirfen ber, teil3 durch Vorſchieben 
in 
Snfanterieftellungen, teil3 durch di- 
tefte Mitteilungen der Infanterie, die | 
ihre Wünfche ausfprach, welche Ziele 
unter Feuer genommen werden jollten. 

Auch mitGebirgsgefhügen hat man | 
gute Erfahrungen gemacht. Gelbit im 
Feldtriege können ſie recht nützlich 
ſein. In den Kämpfen bei Iwangorod 
und Krasnik leiſtetenGebirgsbatterien 
gute Dienfle, indem ſie zur Stärkung 


von Infan terielinien an Punkten aufs | 


uns | e 
Landgemeinden 


traten, zu denen ſonſt Artillerie 
möglich hätte hingelangen können. In— 
folge ihrer geringeren Schußweite 
müſſen ſie ziemlich nahe an den Geg— 
ner herangehen, können aber anderer— 
ſeits auch vermöge ihrer Leichtigkeit 
und Beweglichkeit ſehr ſchnell ver— 
ſchwinden, ſo daß ſie, einmal von der 
feindlichen Artillerie entdeckt, einen 


Feuerkampf mit dieſer nicht durchzu⸗ 


führen brauchen. 
Die Nuffen feuern mie die Fran 


ſiſchen S 


gewechſelt 


vorſtände 


zu ſchießen, verſchwand alles in den 
Unterſtänden, ſobald ſie aber durchge— 
feuert hatten, ſtürzte alles zur Erwi— 
derung an die Geſchütze. Nicht weniger 
als 23 ruſſiſche Granaten ſchlugen in 
die Batterie, ohne daß 9— nur ein 
Mann verletzt wurde. 

Das Zuſammenarbeiten zwiſcher. 
Fliegern und Artillerie iſt auf beiden 
Seiten gut. Bei der geringen Stärke 
des k. u. k. Fliegerkorps werden aller⸗ 
dings die Flieger bei Artilleriebeobach- 
tung faft ftet3 im Dienfte der jchweren 
Batterien verwendet. Die öflerreich-' 
ifch-ungarifhen Batterien lernten 
tafch, fich auch gegen Flieger gebedi 
aufzuftellen. So ftand im Walde von 
Xanom eine Haubitbatterie, die dem 
Auffen außerordentlih unbequem 
war, und die zwei ruffifche Batterien 
mit ausgezeichnetemE&rfolge befämpfte. 
Vergebens ftreuten die Ruffen das 
aanze Gelände mit ©ranaten und 
Schrapnells ab, vergebens fchicdten ie 
ihre Flieger vor. Die öftereihiich-uns 
aarifche Batterie wurde nicht gefunden 
und fette ihr Vernichtungsmwerf fort,! 
ohne daß auch nur eine Granate in’ 
ihre Nähe gefallen wäre. 

Faft rührend ift die Liebe, mit ber 
die alten Landftürmer an ihren mit 
ins Feld genommenen alten Kanonen; 
hängen. Mit ihnen find fie ausge 
bildet, und die alten Kanonen hießen 
in ihren Händen noch ausgezeichnet. 
Sit auch die Tragweite nicht jo groß, 
da muß man eben warten, biß der, 
Gegner näher heran ift. Wo aber die 
Landftürmer mit ihren alten Kano⸗ 
nen in die Schlacht — da lei⸗ 
ſteten ſie vorzügliche Dienſte;, und als 
ſie bei der Verteidigung des Brücken⸗ 
topfes von Jareslau ihre brüllende 
Stimme erhoben, da wantten die ruf=! 
jaren vor dem Gefchoßhagel,+ 
der ihnen entgegenfchlug. (Frktf. Ztg. 1 


ee 


Endlih am Biel. 


Ohne feine Lebensgefährtin wollte 
Grubfa auch nicht mehr leben. 
In feiner Wohnung, Nr. 2847 Oft! 
89. Straße, erichoß fich heute der 29=! 
jährige oe Grubfa und führte damit 
einen Vorab aus, mit dem er fidh ſeit 
dem Tode ſeiner Gattin vor ungefähr 
drei Monaten getragen hoben ſoll 
Nch AUnacbe der Polizei foll Grubf 
des Defteren Gelbitmordverfudhe ges 
macht und erft vor einer Woche in Ir 
diana Harbor verfucht haben, ich mil 
einem Tafıhenmeffer die PBulsaderg 


Joe 


und die Kehle zu durchſchneiden. 


Wähler im County, Männer unk 
Frauen, haben am Wiontag über Die 
Berausgabung von PBfandbriefen im Be=! 
trag von $3,700,000, die für wichtige 
Bauten verwandt werden follen, zu ent= 
icheiden. Außerdem haben die männli- 
den Wähler 23 Richter, darunter ei 
Mitglied des Staat3obergerihts, zu er 
wählen. Die Wahllofale jind in Chicage 
und Gicero von jchs Ahr Morgens bis 
vier Uhr Nachmittags, in den übrigen 
im Gounty von fieber 
bis fünf Ahr geöffnet. Wähler, die jeitl 
der lebten Regiitrirung ihre Wohnung 

heben, fünnen abitimmen, 
wenn jie eine eidesitattlihe Grilärung; 
abgeben und durch zwei Samshaltungs= 
Lejtätigen laiien. 
—.:1 — 


2Bartet auf die Eltern. 


Sin der Bezirk? tewache in Hyde Par 
| wartet ein Sjähriges Mädchen, das feix 
nen Namen cl® Ramona Smith ana] 


zofen Iagenmeife; die Batterie feuert | gibt, auf feine Eltern. Das Kind wuraf 


mit jedem Geſchütz einmal durch und | 
dann fommt eine Baufe von mehreren 
Minuten. Bei jchwerer Beſchießung 


de heute Morgen gegen 1 Uhr bom 
einem Poliziften, ! der e3 umbherirrend 
auffand, in der Wade in Woobdlaion 


Tann man diefe Intervalle ausmügen. | eingeliefert. Es weiß die Adreſſe ſei 
So ftand bei Gorlice eine Batterie un- | ner Eltern nicht, und diefe haben au) 


in ſchwerem 


|beraus, daß im Artillerielampt, jo: | Feuer. Sobald die Rufen anfingen ' ber 


bisher, dad Verſchwinden ihrer — 
Polizei nicht gemeldet. 
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DE Alien Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder Fürzeren 
Landanienthalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoit” und „Sonntagpoſt“ durch 
bie Rost zunejendet werden, wenn fie uns 
ihre Adreiie mitteilen und die Koiten im 
Boraus einienden (aud in 2c-Marfen). 
Dieſe ftellen ich für die „Abendpoit” auf 
25 Gents, für die „Nbendpoit“ und 
„Zonntagpoit“ auf 35 Gents den Monat. 
Adreſſirt: 

The Abendpoſt Co., 
Girfulations-Abteilung, 


223—225 Weit Waihingtor Straße. 


Die gejtern der Deffentliäyteit über 
gebene Auslafjung des Präjidenten 
Wilfon über die meritanifche Lage und 
Srage läßt eine baldige Aenderung 
der Politit der Ver. Staaten Merito 
gegenüber eriwarten. Wenngleich 
äußerlich nur an das Volt der Ver. 
Staaten gerichtet, iſt ſie doch ebenſo 
ür das mexikaniſche Volt und in er 
Reihe für die verſchiedenen mexi 
taniſchen „Führer“, Generäle uſw. be 
ſtimmt. 

Das erhellt klar und unverkennbar 
aus dem Inhalt und zum Ueberfluß 
wurde mitgeteilt, daß das Staatsde 
partement beauftragt wurde, dieſer 
Erklärung des Präſidenten in Mexiko 
ſelbſt möglichſt große Verbreitung zu 
geben. 

Der Präſident macht in ſeiner Er 
tlärung darauf aufmertſam, daß die 
Unruhen in Mexito nunmehr ſchon 
zwei Jahre andeuern; eine Regierung 
nach der andern eingeſetzt wurde, nur 
um alsbald wieder geſtürzt zu werden; 
alle „Führer“ in Mexiko zwar be 
haupten, auf ein- und dasſelbe gute 
Ziel zn Lande |. jfeit, Frieden 
und Ordnung zu geben) hinzuarbeiten, 
fie aber offenjichtiich unfahig find, fic 
au bereinigen und es infolge ihrer Un 
einigkeit ın Merito teinerleii Schub 
mehr aibt für die Meritaner jelbjt und 
die Ungehöriaen anderer Nationen. 
Daß unter diefen Umjtänden die Ver. 
Staaten nicht länaer gleichgiltia zur 
Ceite jtehen tönnen; daß fie nichts für 
fih jelbft wollen in Merito, und am 
alerwentaiten für ji Das Hecht, 
Meritos ;Fragen im eigenen Sinne zu 
löfen, beanspruchen; daß fie aber 
Merito nityt ganz dem Ruin verfallen 
lafjen, jondern ihm als Freund und 
Nachbar beiftehen und zu einer verfaf 
fungsmäßigen Regierung und Rube 
und Drdnung und dem Wolke zu fei 
nen Rechten verhelfen wollen. Zu dem 
Smwede fordert der Präfident die Füh 
rer Der vericbiedenen Waurteien in 
Merito auf, Yin zufammenzutun und 
Inell (promptiy) zu handeln im In 
tereife ihres Landes. Sollten ſie ſich 
nicht millens oder nicht fähia zeigen, 
ihre Streitigkeiten zu bealeichen, dann 
mürde die amerifantiche Reaierung fich 
in jehr furzer Zeit gezwungen jehen, 
zu entjcheiden, welche Mittel anzumen 

a find, Merito zu helfen, fich jelbit 
zu retten und jeinem Wolke zu dienen. 

Diefe Worte des Präfidenten wer 
den dahin gedeutet, dah er entichloiien 
ift, jeine Politit des „mwachlamen Ylb 
wartens” endailtig aufzugeben und 
wenn nötig, mit Waffengewalt an die 
MWiederheritellung von Ruhe und Ord 
nung in Merito zu geben. Wnders 
lafjen jie jich faum deuten. Der Prä 
fident mu$ entiihlofjen fein, in Merito 
mit Waffengewalt einzugreifen, wenn 
auch dieie jtarfe Ermahnung und War 
nung unbeadhtet bleibt, denn Tonit 
würde er in der Tat (auch?) in dieler 
meritaniichen Frage die Ver. Staaten 
lädherlicy und verädhtlich machen. Er 
fann das jegt auch, ohne dadurd) eine 
frühere Politik des AUbmwartens und der 
Nichteinmiihung zu verurteilen. Denn 
wenn die Ver. Staaten jett endlich in 
Merito eingreifen, jo wird das etwas 
ganz anderes jein und in Merito jelbit 
und im Auslande, befonders im übri 
gen Mittelamerifa und in Südamerifa 
ganz anders aufgenommen werden 
müffen, als eine militärifhe Inter 
vention jeitens der Ver. Staaten bald 
nad Beginn der meritantichen Unrus 
ben und noch vor zmölf oder jehs 
Monaten beurteilt worden wäre. Die 
Gefahren, die damals durch jolches 
Eingreifen ganz ficher heraufbeichiwo 
zen worden wären, dürften jett nicht 
mehr zu befürchten fein. Es ift nicht 
fehr mwahricheinlih, daß das merifa 
nifche Volt jih einem amerifanifchen 
Einmarich ernitlich widerjegen würde. 
Denn es muß doch nachgercde mürbe 
geworben fein und erkannt haben, daß 
8 bon den Führer.: der verjchiedenen 
Barteien Frieden und Ordnung in 
abfehbarer Zeit nicht erhoffen kann, 
und auch daß die Ver. Staaten dies 
mal nicht daran denten, einen Grobe 
rungsfrieg führen zu wollen. Ebenſo 
mülfen die dahingehenden Befürchtun- 
gen der Südamerikaner geſcheucht 
mworben jein, und es ift nicht qut dent 
bar, daß fie, angefichts der berühmten 
Konferenz von Niagara yalls, an det 
Vertreter der A B E Staaten teil 
nahmen, und all den übrigen Bemei- 
fen ber Friedensliebe unſerer Regie— 
rung, an einem militäriſchen Eingrei— 
fen jetzt noch Anſtoß nehmen könn— 
ten. 

Die Zeiten ändern ſich und mit 
ihnen die Menſchen und ihre Beſchlüſſe. 
Was einſt vom Uebel und zu vermei- 
den geweſen wäre, mag heute von Se⸗ 
gen und notwendig ſein. In der 


Verlangen 
von 


das 


Schritte 


unſer Recht betonen, 


Merilo Frage hat der Präſident den 
‚rechten Weg aefunden — hoffentlich 

!ommt noch die Zeit, da man bie aud 
bezüglich einer anderen, größeren 
Frage jagen fann. — — 


Unfere Reutralität. 


Warum aefchieht jeitend unjerer 
Regierung nichts gegen die Vergemalti 
aung unferes Handelö und unjerer 
Induftrie durch die britiichen Bebör 
den? Wird ihre Zeit durch die am bie 


|deutiche Mdrefle gerichteten Beichwerben 


derartig in Anfpruch genommen, daf 


fie für die Kehrfeite der Medaille kein; 


Auge bat? Seit mehreren Monaten 
fhon darf fein Kupfer, tein Gummi 
aus den Ver. Staaten ausaefübhrt wer 
den, ohne daß die in den Ver. Staaten 


beglaubigten britiſchen Konſuln nicht 


ihren 

ihre 
ba 

ande 


in jedem einzelnen alle dDurd) 

Stempel und ihre lnterfchrift 
ausdrüdliche Genebmiauna erteilt 
ben. Selbit wenn fie an im X 
felbit mohnende Abnehmer verkaufen 
müfen unfere Großbändler fich auf 
der enaltichen Reateruna 
jenen fchriftliche Nerpflichtunaen 
geben laflen, von den gelieferten 
Maaren nichts nach dem Auslande, 
außer nah Enaland, Frantreich odeı 
Rußland auszuführen. 

Auf die Tatfahe, da 
einbarungen zwiſchen unſeren 
und der britiſchen Regierung getroffen 
worden ſind, iſt unſere Regierung von 
verſchiedenen Seiten und zu verſchie 
denen Malen aufmertſam gemacht 
worden. Aber bis jetzt iſt noch nicht 
Geringſte davon zu hören ae 
weſen, daß irgendwelche gerichtlichen 
gegen die Schuldigen einge 
leitet worden ſind. Die Abmachungen 
ſind eine flagrante Verletzung des 
Sherman'ſchen Antitruſtgeſehßes. Den 
Käufern der Waaren werden in ihnen 
Vorſchriften gemacht, an wen ſie ihre 
Produkte weiterverkaufen dürfen und 
an wen nicht. Gelegentlich ähnlicher 
Anklagen find die Schuldigen zu Jchaı 
fen Strafen herangezogen worben. 
Melthe Griinde beivegen die Wegie 
rung, in Diefem Falle von einer Ver 
folauna der Schuldigen abzufehen? 
Etwa die Tatfache, daß die amerifani 
fche Indujtrie fich in einer Jmangslage 
befindet und die eigentlichen Schuldt 
aen nicht hierzulande, jondern am 
Ihemfeitrande zu finden find? Dann 
wäre es ihre Pflicht und Säyuldiateit, 
in London entiprechende Voritellungen 
zu machen, die linabhängiafeit des 
ameriftanilichen Volkes zu wahren und 
diejem von den aetanen Gchritten 
Kenntni zu geben. 

Wir gehen indeflen moh! nicht fehl 
wenn wir annehmen, daß in der lei 
digen Angelegenheit noh gar ni 
aejchehen ift, Sowie dak vorläufig auch 


folhe Ber 
Iruits 


rc 
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aar nicht die Abficht beiteht, iraend et 


was zu unternehmen. Deutjchland ae 
genüber jpielt man den Mermolf, 
Gnaland gegenüber aber wird uns das 
Rüdarat mweih und bieafam, jo oft 
Sohn Bull auch nur einen Blid über 
den Ozean wirft. Deutichland gegen 
über müflen wir unfere Handelsfrei 
beit und die „Freibeit der See“ wah 
ren, obmohl Deutichland zur Zeit faum 
noch Ariegsfchiffe auf den großen 
Meltmeeren beiitt. Wir müffen uns 
mit aller Gewalt in die Arieaözone 
bineindrängen, um in Unaelegenbeiten 
zu fommen, und Dann mit einer 
Schroffheit, wie ihresaleichen jucht, 
den, der uns verjehentlich auf die Hüh 
neraugen getreten hat, zur Rede zu 
jtelen. Xohn Bull jteht Schon feit dem 
eriten Beginne des Airieges auf unjeren 
Füßen und trampelt nad Herzensluit 
auf ihnen herum. Wußer einer jchüch 
Iernen Bitte, es doc nicht aar jo ara 
zu treiben, hat man der enalilchen lin 
verichämtheit bis zum Beutigen Tage 
nod, nicht entaegenzutreten qewaat. Be 
itehbt ein neutrales Zand dem einen 
Krieaführenden gegenüber auf feinem 
Nette, mit dem anderen ungeltörten 
Handel zu treiben, ift es verpflichtet, 
dem anderen Arieaführenden aeaenüber 
das gleiche Recht aeltend zu machen 
und durchzuſetzen. Geſchieht ſolches 
nicht, iſt es eben nicht länger neu 
tral. Und läßt es ſich von einem der 
Kriegführenden in ſeinem eigenen 
Lande Vorſchriften machen, welche 
dazu beſtimmt ſind, dem anderen m 
telbaren oder unmittelbaren Schaden 
zuzufügen, ſo iſt das ein Neutralitäts 
bruch, für welchen der Geſchädigte 
Rechenſchaft fordern darf. Wenn wir 
Deutſchland gegenüber ſo nachdrücklich 
müſſen wir auch 
darauf achten, daß wir unſererſeits die 
Pflichten eines Neutralen dem Buch 
ſtaben des Völterrechts und dem Geiſte 
nach wahren. Tun wir das nicht, 
verliert unſere Beſchwerde ihre Berechti 
gung. Wer im Glashauſe ſitzt, darf 
nicht mit Steinen werfen. 


ſo 


rt 


Die Emden-Starawane. 


Dem Berliner Tageblatt wird von 
feinem Gpezialtorrefpondenten aus 
Sprien aejchrieben: 

I Ula, pia Damastus, 7. 

Die „Emden“-faramane ift heute 
Abend bier eingelommen. Das heim: 
fehrende Zandunastorps beiteht aus 
50 Mann: Kapitänleutnant v. Müde; 
Zugoffiziere Gnhling, Gerdts, Well 
mann; Dr. Lang; Obermaat Schwane 
beraer; Bootsmaate Buramedel, Mi 
hallis; Mafchiniitenmaate Hoblen, 
Booch, Roßbach, Haert, Rih; Ober 
matroſen Knopp, Koſchinski, Tiede 
mann, Grube, Hegel, Süß, Reich, 
Boehmann; Oberſignalgaſten Hoff, 
Goldmann; Funkentelegraphgaſten Wi 
chert, Hilbers; Matroſen Stuge, Lie 
bert, Bero, Mitt, Kraufeborl, Wolf, 
Maderhul, Schwenteit, Maurig, San: 
gen, Zintert, Schmittberaer, Kirbach; 
Iorpebeobermatrojen Bartolomans, 
Peterſen; Heizer Krentz. Qutber, 
Mund, Heimann, Schwalbe, Winter: 
ling, Stoves, Dftermann, DBeder, 
Stefan. 


Mai. 


Wir jahen no in Erwartung, als | Leuchiqafes —— Dafein ein Ende. eine für eiwanige unabhänaiae Kan: 


Abendpoft, Chicane, Donnerftan, den 3. Juni 1915. 


plotzlich Araber bereinftürmten: „Sie 
ind da!* Bon den zerflüfteten Ber 
gen ftieg eine Heine aramane nieder, 
boran Kapitän Miüde, Ach rannte ihr 
entgegen. Da war der große blonde 
Mann Schon abaeftiegen und lachte bei 
meinem Willtommen. in völlig fer 
tigem Tropenanzug ftanb er mit um 
freimwilligem Rinnbart und den blaue 
ften Seemanndaugen neben feinem 
weißen Kamele. „Bad oder Rhein 
wein?“ war meine erſte Frage. „Rhein 
wein“ die entfchiebene Antwort. Dann 
fahen wir im Simmer bes Station? 
hefs, und ohne Amftände begann 
Mücde zu erzäblen. In Wahrheit eine 
Robinfonade zu Mafler und zu Yande, 
Dazwiſchen erbrach er Briete („Habe 
ich Das Areuz?), und er fand Zeitun 
aen, die ibm nacheinander Das Hreuz 
erster Klaffe, einen bameriichen und 
einen fächlilcben Orden meldeten. Cr 
lasbte, wurde rot und freute fich wie 
ein beichenttes Kind. „Es ift wirtlich 
zuviel!“ rief er; „aber am meilten freut 
micb der Fächlilche Nobanniterordei, 
den bat mein Water aetragen.“ Da 
zwiichen Fragen nah Müllers Schid 
fal, nah Rarpatben und Dardanellen, 
nd wieder Bruchilüide ton Berichten 
iiber die „Otmden-Anelba“. Du wurde 
wieder überraſchend Ichnell eine Kara 
wane gemeldet. „Meinen Leuten muß 
ich entacaenreiten“, und wir näberten 
uns einer arohen Karawane. 30 de 
duinen, mit der türtiichen Fahne an 
der Spite, dann, alles yeinander, 
deutiche, blonde quite Matrojen im 
Verkleidung mit Tre oder Zurban auf 
Kamelen, dazwiſchen ſchwa melan 
choliſch blidende Araber. 
rief ihnen der Kapitän 
alle das Kreuz, und Sie, 
noch einen Bayern dazu“ 
ſchallt es dur 


Sin 
Wiul 
Wu 


und 


Dura 


Til, 
Kinder!“ 
„ihr habt 
Gyßling, 
„Hurra! 
und aerade 
deutiche Flaaae wurde 
Häandeichütteln mit den 
„stinder, bier ilt das 
fom bier flieht * 
iſt ein veritabler 
„Wann wollen Si 
fragt der türkiſche jor. „In drei 
Stunden, fchleuniaft di Nadıt und 
Morgen.” Noch ehe er feine Ankunft 
den Kltern meldet, gibt er die —* 
liche Bitte auf, ein neues Kommand 
vor dem Feinde zu erlangen. Nie habe 
ih jo viel Schlichtheit bei ſolchem 
Ruhm gefehen wie bei jämmtlichen 
fünfzig „Emden“-Leuten. „Haben Gie 
Zeitungen hier?“ „Einen Haufen.” 
„Wie-iteht's um Deutichland?“ fragt 
aus dem blonden Kreile eine junge 
Stimme. „Um Deutichland?“ fragt 
es dDurh die Wüfte Mrabiens; „um 
Deutiyland”, dente ich, al® ich Die 
Namen der drei Gefallenen höre; „um 
Deutihland“ Tpricht die Miene der Er 
müdeten, die gelagert find und jchmwei 
gen. Vier Lämmer find aelchlachtet 
und braten am Feuer. Die Männer 
baden unter Späßen wie bie flinber, 
bliden alüdlich aus der Wiüfte auf die 
Magen des Ertrazuges, aber auf allen 
Stirnen fteht das hundertfache Aben 
teuer, das lautet: „Um Deutichland.” 
Als die Mafchine la: zur Abfahrt 
gemeldet wurde, rief Müde „Abfahrt! 
Sungens, nur einmal im Xeben tom: 
mandire ich einen Zug.“ Dann jaß 
er mit den Offizieren bei den Mairo 
ſen. Mit jeder Station wurde Spaf 
getrieben, nur weil e& richtige Bayn 
ationen waren, die von jelbit folgten 
obne die Gefahr von Abenteuern, Aber 
alle wollen nur rafch nah Deutjchland. 
NMüde will alle ihm ugedachten FFeite 
abtürzen; er erjehnt nichts als ein 
Kommando in ber Nordjee. \egt 
aing ich durch die Gäng: des Yuges. 
Sah fie fchlafen. Quer oder lang, wie 
eben Plab ift, liegen fie, jeit neun 
Monaten durch Meere und Wüjten ver 
bundene Kameraden, und ich dentie, 
wie jung fie alle find. Keiner über 30 
und ibr Kommandant Von den 
Offizieren ift nur Ceutnan t vd. Gyßling 
auf der „Emden“ geweien. Wellmann 
aus Oldenburg hat ji in Padang an 
aeichlojien, Dr. Lana und Leutnant 
Gerdbtä wurden von der „Ehoiling” 
übernommen. Dies Schiff des Nord 
deutichen Llond, das oritte und legte 
chiff, das das Erpeditionslorps der 
„Emden“ trug, übernahm Mannihaft 
und PBroviant am 16. Dezember auf 
See an der Hüfte Sumatras. Am 
jelben Abend wurde bie Ayeſha“ ver 
ſentt. Am 9. Januar verließen ſie 
vor Hodeida auch dieſes Schiff in der 
Hoffnung, den Landweg durch Ara 
bien nehmen zu können. Die Wanse 
rung ſchlug fehl. Nach dem Verluſt 
von zwei Monaten mußten fie am 17. 
März abermals ein kleines Segelboot 
von 14 Metern Länge nehmen und 
ihlugen fich unter erneuten Übenteuern 
im Roten Meere dur. Alle find heil 
und quter Dinge; meil fie aber fi 
bier in den Zeitungen „Helden“ ae 
nannt iefen, ftaunen und locden fie. 


— —— — 


Angeblicher Erpreſſer. 


Luigi Anello wurde den Großgeſchwore 
nen überwieſen. 


Polizei und Bundesbehörden ſetzen 
ihre Jagd auf die ſo weit verbreitete 
Zunft italieniſcher Erpreſſer fort. Die 
Detektiveſergeanten Gentile und Po 
loaſter nohmen geſtern Luigi Anello, 
259 W. 22. Place mit vorgehaltenem 
Revolver in Haft, nachdem ſie ſtunden 
lang ihm aufgelauert hatten. Anello 
ſoll an G. Monachino, 266 W. 2 
Place, Drohbriefe geſchrieben haben, 
in denen er ihm den Tod ankündigte, 
falls er nicht mit Geld herausrüchkte. 
Die Briefe wurden heute Bundeskom 
miſſär Foote vorgelegt, wor welchem 
auch Monachino und die Poliziſten 
ihre Ausſcgen machten. Der Kom 
miſſär überwies den Häftling unter 
520,000 Bürgſchaft den Großgeſchwo 
renen. 
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Schied freiwillig. 


In einem Anfalle von Schwermut 
machte in voriger Nacht der 24jährige 
Schankkellner Stanley Silklonski, Nr. 
1555 W. Diviſion Straße, mittels 
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Wie viel krieat er? 


Fin verunalüdter Spikbnbe fordert 
Schradenerias. 


Nerfender verflagt Airma, 


Grnennung eines Mallenerwalters 
Berrn BipeGo. beantragt‘ 
264 ’ftel Anteil am 
Licetor Yawions 


für 
Grbte einen 
Sänschen. Frau 
Nachlaſtwer zeichnißt. 


George Miller, ein 
Burſche, verlangt von der Chicago 
Roilwahs Co. 310,000 Schadenerſaßtz, 
und Geſchworene in Richter Maddox' 
Abteilung ſollen jetzt darüber entſchei 
den, es iſt aber zweifelhaft, ob er viel 
mehr als einen Cent erhalten wird. 
In South Chicago war Nachts eine 
Wagenladung Meffina und Stein ae 
jtoblen worden, Wiiller war der TFah 
ter; an der 64. Str. und Aihland 
Ave. zertrümmerte ein Strahenbahn 
gen das Fuhrwert, Miller uch 
eintae Rippen und laq drei 
im Eon nißhoſpital 

den Bealeiter waren umpe: 
tommen. Er dann 
Strafe ver Bei feiner 
muna in Richter Maddor' Gerichts 

faal behauptete er, jene beiden Männer 
bätten ihn agedungen und er fei nach 
dem Genuß von drei G Bier jo be 
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des Reiſenden. 
Pipe Go., 
‚ihrem Ketlenden) 
leimlina, wie dieler in 
bevte im SMreisaeriht angel 
lage auf Einfehung eines 
valters für die Firma bebauptet, ihm 
die Neujahr 1914 jchuldisen $6050 
für Kommiifion nit bezahlen fonn 
te, fo nahm er an Zahlunasitatt 
delspreile Rau ten zu 
Betrage und erhielt ein 
größertes Handelsgebiet. Die Firma 
ſoll nun derthin auch andere Reiſende 
eſchidt, die von i eingeſandten 
Aufträge nicht ausgeführt und einen 
Teil ber ihm jeiner Zeit zugeiwiefenen 
duch minder 


und 
baben. Daber die Stlage. 
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Beſaß viele Monopofaftien. 

Bei Richter Bragftone im Nachlaß 
gericht wurde heute das Werzeichnik 
des Nachlaſſes von Jeſſie Lawſon, 
Gattin der Herausgebers der „News“ 
binterlegt. Der Nahlak bat danad 
einen Wert von $102,000; davon 
fallen $66,700 auf 667 Aftien der 
Corn Products Refining Co., und 
$12,800 auf 112 Attien der Diamond 
Mat Eo.; die Banteinlage der Ver 
ftorbenen war —* 60. 

Der am Mai 1912 verſlorbene 
Joſeph —* * ein Häuschen, 
welches vermietet iſt. Zu je einem 
Drittel ſollten ſich zwei Brüder und 
die Nichte Annie Sweeney darin tei— 
len. Letztere und einer der Brüder, 
Philipp, find aeflorben und hinter: 
ließen zahlreiche Erbberechtiate. Da- 
her bat heute der üderlebende Bruder 
Daniel im Gericht den Verlauf des 
Haufes und Verteilung des Griöfes 
beantroat. Bon diefem b>t er 181 
264jtel, andere Erben bis zu einem 
264itel Anteil zu befommen. 

Hohe Entichädigung. 

George Pyzet, einem jungen Mann, 
der Se dem Haufe der Frau Mary 
Iert an der Nord Baulina Strabe ae 
jtürzt und fchiver verleßt worden var, 
Ipradyen die Gelchiworenen, zumeist 
junge Männer, in Guperriorrichter 
ie Stinlens Gericht heute aeaen 
die rau hohe 
Summe 


*4750 
ungemein 

— J 

Fällen. 


zu, eine 
in ſoſchen 
Vernleid. 

Die Geichworenen in Richter Coo 
pers Geriptsiaal, vor denen seit eini 
gen Tagen die Scheidungstlage 
Frau Effin Kübier gegen Georae J. 
Kübler, Anen belannten Anwalt, und 
die Gegentlage des Gatten verhandelt 
worden war, jpraden beuteftübler von 
der Anichuldiqung des Ehebruches frei, 
fanden ihn aber Ichuldig, feine Gattin 
Ihwer mißbandelt zu haben. Küblers 
Behauptung, dab feine Gattin ihn 
treulo& verlajien babe, wieſen fie alä 
unbegründet ab. Das Paar hat er: 
mwachlene Slinder, die bei der Mutter 
find. Frau Kübler hatte auf dem Zeu 
genitande ausgejaat, dab ber zus 
und eine die Famil ie befuhende Nichte 
jehr vertraut gewejen jeien. Net Toll 
Richter Cooper enticheiden; ob er die 
Ebe löjen kann. 

Yennie Etover 


Ein 


von 


hat auf Scheidung 
und Nährgeld vonElvin Leroy Stover 
geklagt, der ſie am 10. Mai 1913 in 
Crown Point, |nd., geheiratet hatte, 
um ihrem zmweitäbrigen Hinde einen 
ebrlihen Namen zu geben. Dann bat 
er fie jofort verlafien. Am 4. Januar 
1913 wurde Henry Daven in Wdrian 
Mich., beim Prerdediebitahl ermwilcht: 
er verbüht jebt eine Strafe von fünf 
bis fünfzehn Kabhren Zuchthaus. Seine 
Gattin Ella, welche er 1909 bier ae 
heiratet hatte, bat jet auf Scheidbuna 
und Obbut über die beiden kleinen 
Kinder des Paares anaetragen. 


— #4... —— 


Bemerfenswcerte Unteridiede. 


Slimmzettel für Stadt und Yandbezirfe 
ſtimmen nicht überein. 
Bemertenswerte Unterſchiede weiſen 
die Stimmzettel auf, welche die Wahl: 
behbörde für die Richterwahl in der 
Stabt und der Gemeinde Cicero hat 
druden laffen, und die, welche in den 
Landbezirten des Countn außerhalb 
der Stadt zur Mermwenduna fommen 
werden. Die Mahl in den lebteren 
ftehbt unter der Aufliht des County 
fchreiberd, der auch die Stimmzettel 
bat druden lalfen. Während die füt 
die Landbezirte beitimmten Stimm- 
‚zettel fünf Spalten enthalten, darunter 


behörde 


—— —⸗ 


didaten, enthalten die von der Wahl- der geplant war, iſt in Woodlawn ge⸗ Todesanzeige. 
für die Stadt und die Ge- legen und wird von der effren Aoe.,| Freuuden Ind Pefannten die traurige Nach 
meinde Cicero ausgegebenen Stimm- dem Bahndamm der Illinois Zentral⸗ richt, daß unſere liebe Toehter und Schweſter 
zettel nur vier Spalten. Für etwanige bahn, der 67. und 71 Str. begrenzt. |am 0. mai 1015 — 
unabhängige Kandidaten ſind auf Der Ausſchuß empfahl einftimmig It. > Bcerdinung, findet ftatt am Yontag, 
ihnen Vorkehrungen nicht getroffen, | die Annahme des Antrags Ald. Ken: | 26. und Caraı a SE Kupenesfinke, 
und Wähler, die den Namen unabhän- |nebps, den Mayor zur etnengz with dan da mit Acc 
iger Kandidafen in die Stimmzettel | eines Fünferausfchuffes zu ermächti> ‚”etleid bitten die Irauernden Hinterblievenen: 
eintragen wollen, welches Recht ihmen gen, der die Frage der foftenlofen Beier ulm ms ran 3. & Mic, 
das Wahlgefeg gibt, können dafür | leberlaffung öffentlicher Gebäude in! Geſchwiſter ni-fa 
feinen Plaß finden. Außerdem weifen , Parts, Styulhallen und anderer Ge- a, 
die vom Gountyrichter für die Land- | bäude an Vereine für Wbhaltung von 
bezirte beitimmten Stimmzettel einen | Tangvergnügungen ftudiren und dem 
Rarteifreis über der für die fogenann= | Stadtrot biz zum 1. Oktober einen 
ten parteilofen Kandidaten beftimmten | Bericht abftatten joll. 
Spalte auf, der auf den bon der 
Wahlbehörde heraeitellten Stimmzet 
teln fehlt. Die SFolae ift, daß die Wäh- 
ler in den Landbezirten geichloffen für 
die fünf parteilofen Kandidaten jlim- 
men fönnen, indem fie ein Kreuz in 
den PBarteifreis einzeichnen, während 
die Wähler in der Stadt und der Ge 
meinde Cicero jeden der Namen ber 
fünf parteilofen Kandidaten einzeln 
markiren müſſen. | 
Die Countufchreiberei bat heute an 
die MWahlbeamten in den Yandbezirfen 
Die Weifung eraehen laflen, daß Wü 
ler, die aefchlofien für das joztalifti 
fcye oder parteiloje Tidet dur Ein 
tragung eines Kreuzes in den Partei 
treis ſtimmen, das Recht haben, für Dankſagung. 
17, bezw. 15 andere Kandidaten zu; em Zonen, den 6. Zum, wm > or, von Dam A 
politiſche Element 
Kampagne für die Richterwahl 
Ra tiaq immer ftarter berbor. 
Demoiraten baden einen 
Inopf herausgegeben mit 
| „Stimmt für die Willen 
Die Repudlitaner find 
en mit einem Rampaanefncpf auf 
Fuß gefolgt, der außer den 
eines Elephanten und eines! 
Elhbullen die Aufichtift „Haltet zu- | 


—J . 27 
ınmimen. 


Raib., berihieden 


Todesanzeige 
Freunden und Velannten die 
richt, dab mein gelichter Gatte 


Charles Schricher 
am Sum 1915 im Aber bou 6% Jahren ae» 
ftorben ift. Die Beerdigung finder itatt amt 
Freitag, den 4. Aumi, 12:30 Mittags, bont 
Trauerhaufe, 5348 ©, Kampbell Ave, mit Siuts 
Ihen nad dem YRoumt Greemvood Friedhof. 
‚ Um ftille Teilnahme bitiet die franernde Ganin 

Louiſe Schrieber, nebſt 
und Bekannten 


traurige Nach— 


am 1. 


Berliner Tageblatt 


bom 11, Mat, Tas illnitrirte Blatt bon 16. 
kai, rantinrter Zeitung vom 11. Mai, Ber: 
liter Jlluftrirte Yeitung dom 16. Mai 

bereits eingetroffen! 


Lieferung don Zeitungen und Zeitfchrif Bragſch 
Abonnement ſowie Einzelvertauf. im Alter von 70 Jahren geſtorben iſt. Die Be— 


A K Fr © 4 erdigu ng fin dei jtatt am zamstag, den 5. Juni 
& 2 Uhr Nao W m Iranerbauie, 1340 N, Ka- 
Ameritad uröhte Dentfge Buchhandlung, lifornia ve 


59 und 61 OST MONROE STR. 
(wifhen Wabafb una Michigan Ave.) 


Berwandten 
mido 


Todesanzeige 
und 


Freunden 


De Belannten Die 
richt, daß 


traurige Nach— 
Promphe 


Frederita 
ten ım 


Geſtorben: Oswald Uhlieé, am 31 
geliebter Bruder von Frau 
FrauE Schintothe. 
den 4. „2 Uhr Nachm. 
ſeines Nefſeun Fred CE. Geriſck 
"ve, nab Damvcods, t 
Zvcietd. 


Mai 10155 
te Serifcher und 
erdigung Freitag, 
Wohnung 
Michigan 
der Saxonia 
mido 


Todesandetae 
md Beſannte N DIL 1 
alst 

Wieic, 


geltebtei 


B Weitorben: 
YJoatim 


eerdiguf ig 


bon 2 


Edward Remoch, 
zamstag, den 
a konticello Ave. 


wWieſe 


* J * 
VE tritt in der wirs. John Fiiner, Jan Wicie, Virs. Andrew Fick. 
—J Buchholz und Artynur Wieſe, wir Herrn Paſtor 
uder im Die More rie im 
Emma Wieſe, John Fiüher und Lena Dra 
id Emma Wieſe, Schwiegertinder. 


anı 
ur rat 


Die 


iders danker 
Hauf 
und d 
Lauline Frech, P 
rrn CElarence Haale 
T Karoline Sie, Batt 
alaigemad Emily ım Töchter. 


Kampagne 


der Auf eiend legen wir dich nieder 


din“ vr Sater, gitte Kacht! D 
ML. Im Du Nater = 

ı mb ‚ent ic 
teile deit Lieben 

ebr geliebt 

jeßt ruhſit du ſanft und 
iemals lächelt mehr 
Zhlumm're janit, du 
> auch mis 
Du fehlſt 


anfiagung. 
ir Ipreche unieren bie 
Verwan 


n 5 iermit en Freunden 

Teilnahme 
n Begräbnißg 
merer geltiebten w 

Garatine Sehpbal 

arge U 1 Ic 
anfeı 

Frauenverein 


Ipren dein 
auier rt 
Der etland vuff ſonders 
in Vater, ſtets und immer und ———— 
is 2 FT * — Lu eh oracuo De ( ! Ir Irrt it 
Die Behaupiung, Daß die demotra Ser lag in deinen 

7* * ach 
Parteileitung ſich nur für 
Kandidaten ins Zeug lege, 


hnt 


yui 


neren aufri 
— 
ten 
isuul, 
zungsverein 
tiſche — st mubelegt wi eer 
dr einen Dow eimit fchlänt die Ichön 


>? "4 » wir frob ts Wwiederichen 
gemeint il ku Sa Müsste Sa 2 s 
eine 


Tie tranernden Kinder. 
Dankſagung. 


‚en be Ü then 


In der ımaß@ita 
nad Sor dem Je 
Parteilei 


dneten Sa 


Sabath, 
rückliche Ertlärung ihres 
ters, des Kongreßabgeor 


Stadtrichter —— — Thor 
— ſch⸗ 
Ü em - 
Todesanzeige. *5 Trage Infeter ges 
ao e 2 8 liebt Gattin une utter — Wahrheim. 
Beſannten die N - Bart Wehrheim, nebit Familie, 


lieber Gatte um 


Gottfried Puſchat 


Begräbr 

und 

z uner 
Zur Erinnerung. 

In wehmütiger 

ines gelie len 
ers 


von 
hau Frinnmerumg 


Gatten und 


gedenlen 
unſeres 


wir 
guten 
Hermaunn Nottke, 


bor einem Jahre 
1914, geitorben ift, 


eute am 3. Juni 
chal, 
Puſchat, 
Puſchak, 


Er iſt nicht mehr 

So lauten meine Klagen 

Er, der alles für mich war 

der mein Glück geſucht in ſeinenLebenstagen 
Der ein treuer Gatte für mich war. 
wie die Sterne niederiinfen, 
Schlief er im Schoß des Todes ein, 
Dur famıft, Erlöfer, ibn zu winfen, 
zen Ange brach und er war dein, 
Der einzige Troft, der mir noch bleibt 
Iſt Wiederſehen in Ewigkeit. 


geh. 


Friedrich 
So 


Gewidmet von deiner dich liebenden 
Gattin nebſt Kindern. 


Zur Erinnernng. 


In wehmütiger Erinnerung gedenken wir 
unſeres lieben Gatten, Baters, Schwiegervaters 
und Großvaters 
Reinhold Friedrich, 
vor einem Jahr, 
1914, gſtorben iſt. 


Refannten 
lieber Zobn, 


nn 
Tie 


welcher 


heute 
Die | 


am 8. uni 


du überwunden 
Mande fchwere, barte Stunden, 
Mancden Taq und mandhe Nacht 
Haft du in Schmerzen zugebradt. 
<tandhaft baft dır fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Blagen, 
Bis der Tod dein Auge bricht, 
Doch vergeſſen wir dich nicht. 


Eltern. Endlich haſt 


Nagle, 


Gewidmet von deiner 
Gattin, Tochter, Schwiegerſohn w. Enkeln. 


Freunden 
richt, daß 
Bater 


ige Nach— 


unſer guter 


Johann GEzeruer, 
Bater verſt Anton 
von Jahren n 
ndet Tiatt anı 
Ilbr Sorm bom 
zn nach der Anguftinus Re 
mien Hochamt zelebrirt wird ı da nad dem 


— —— ———— —— — 
m, Zir. ımd Wil and de. Depot und ver Babn 
nad Dem 21 NRarien-Gottesacker Um stil Ie | 

eilnabime bitten Die draneruden Sinierbliebenen = 


Matbhilda Gzerner, Sattin 
Serman, Paul, 
Glara tebit 


LZeichenbeitatter. 
Ga2let and Undertafing Co. — Midhie 
d Yiandolpb Str. Tel, Central 368. 
uil3*t 


ikı2, ucn 
bath, des Bruders des Kandidaten, 
zur Folge gehabt. Sabath ſtellt die r 
8 im Aller 68 Jahren geſtorber T 
It p erdigumg Sindet am Zamstag, den 7 um 
5* N J U nr a 5 
bin, ohn B. Eannon, der jtellver- | ya per untfen nach dem Zt. Marien- Friedhof 
Vorjibende der republifani De. un ftilles Beileid bitten die tranernden 
ey 7 N * * Anlerb 
ſchen ountyparteileitung, Anng Vuſchat, Gattin 
tete die Erklärung baths mit dem Eliſgheth Kowalsti, geh. Puf 
daß die Demokraten Rofa und 
in jedem Stadtteil außer für den da ——— 
ſelbſt wohnenden Kandidaten auch für Sonn u Feter Ludwig, 
zawIiegerlobne. 
„buhinten“ fie auf der Nordfeite Rich: | _ a 
ter Steriten und Sabath, in der 
den Vertreter der Allen Berwandten, Freunden md 
| die t i N ( ß ſe 
Ward im Stadtrat, und Sabath uſw. Ar. une Fadrict, dah fer 
— | Henn Kohn Garbe, 
Wahl am Montag it von der Gruder des beritorb. Freddie Garbe, im lter 
| fhlafen ift, Die Beerdigung findet ſtatt am 
gilt es doch, 23 Wichter, darunter ein | zm2tag, dan o. Sum 1915, Nachmittags 2 Uhr, 
Mitalicd Des | land * mit Mutomobilen nah dem Stoncor 
ta Friedhof m stille ZIeilnabm bitten 
wählen und über die Vermehrung der | trauernden Sinterbliebenen: ine — 
Briefſchuld des County um $3,700,000 | Jehn und, Sertha Garbe, 
Anna Knaat und Louiſa 
Chicago und Cicero von ſechs Uhr Mor— —— 
gens bis vier Uhr Nachmittags, in den <chwäger. dofr 
Zr ⸗ * — 
bis fünf Uhr offen. Mähler, die jeit dem | und Belannien die 
lebten Regiitrirungstag verzogen sind, mein geliebter Gatte ım: 
fte ihre Stimmberechtigung eidlih erhär 
ten und Durdı zwei 


zur Fol 
tung als völlig unbegründet 
ſtellver 3:20 Morgens, nach der St. Georges-Kirche, Lon 
ie Det Eu 
icbeuten: eier 
beantwor 
hi 
0. Dieria Ludwig, 
Hinweis darauf, 
| Henriette Wesliowsti, Schiveiter. 
Sub ath Stimmung machten. So Anaitaiin Vuſchat, Schwiegertochter: 
2. | 3 
12 Todesanzeige, 
Ward Uld. Kerner, 
Brirder ımd Schwager 
nn - eh . 2 * von 28 Jahren durch einen Unglücksfall ent 
oronten Bedeutung für die Wählerſchaft, " Weerd Ds 
: von Frant M. Muellers stapelle, 1235 X. ib 
Stantsobergerichts, zu er 
PR . * Charlie Garbe, Bruder. 
zu entſcheiden. Die Waähllokale ſind in 
Guftav Annak und Caſper G. Nagle, 
übrigen Teilen des County von ſieben 
—— 
ktönnen ſich an den Wäahl beteiligen, wenn 
ſtünde beitätigen Iniien. 


des orb, 
geitor 
zams 

rau 


21 


b;erier 
66 Di eerdigung Weſtern 
um 10 
Baulima 
mo 


Sanshaltungsvor 


tag, den 7 
erhanſe 


irche, 


> 


Böjes Nadipiel, 


Teilnehmer au fllberner Sodızeitsieter bei 
Siiammenitoß verlest, 

Cine Zilberbocdzeitsfeier, die ac 
ſtern Abend in dem Hauſe von Frau Zreunt 
Catharine Cadman, Nr. 6932 TER 
cennes Ave,, einen froblichen Berlauf 
nabın, fand ein böjes Nacipiel an 
W. 69. Strabe und Normal Avenue. 
Gin TIarameter, der Arl. Margaret 
BRafer, die an der Feier teilgenon 

nad ihrer Wohnung Wr. TOH 
Union Ave. bringen jollte, raıımnte 
mit einem Milchwagen zuſammen. 
Sechs Perſonen, welche ſich in dem 
Kraftwägen befanden, ſowie der Todesanzeige. 
Lenker des Milchwagens, wurden Fremden und Beiannten die 
verletzt. In ärztliche Behandlung nn nn. 
mubten genommen werden: Sattin des beritorb 

Margaret Baler, 18 Jahre, inner a a 
lich WBerlebungen und Schnittwunden Jırit 
an Kopf. 

Erneſt 
7000 Perry 
Kraäaftwagens; Bruch 
mes, Schnittwunden 
Abſchürfungen. 

Roſe Cadman, 
Vincennes Avbe.; 


gen. 


Maria, 


Anna und 
Ainder I 


wrivanodien 


Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago, — 
Dur MetropolitanHohbabn für dc su erreis 
den, gleichialls au mit allen Straßenbahnen. 
Sillige Vegräbniäpläge find im diefem fchönen 
Fedhof auf Abſchlagszahlungen zu baben, 
Geueral Offices: Foreſt Park, SI.: Zelepbon: 
Ynitin 796, Xocal Xelepbon: Yoreit Barl 757. 
& 5. Geilt, Präſ.: NAuguft Pfaff, Bizepräf.; 
Std Maas 


; Selretär und iee Iatob 
Schwab, Suverintendent. 


g e. 
Belannten die Ivamriq 
geliebter Gatle und unſer B 

Nicholas Heugels 

1 

am Mittwoch, den Juni, im Alter 
Jühren ſanft im Herrn entſchläfen iſt 
erdigung findet ſtatt am SZamstag, den? 
um 9:15 Morgens, vom Trauerhauſe, 
damilton Aben nach der Zt. 
von da dem Montroſe 
„tell zetlnabme bitien dic 
icbenen 


Todesanzei 


u 
y% mein 
Vin 


Juni, 
UN, 
Alpboniussstirche, 
Wotlesader Um 
tranernden Hinter 


nad) 


men Eliſabeth Hengels, geb. 
Gaͤttin 

Henry, John, Nicholas 
Sue, OSscar, 
ind Thomas, 


Rlesgen, 


Bas weibige Wunderland 
voll von 


Spah: und Mufifmachern 


ran der 


NAUTICAL CIRCUS 


Der Rieſen-Waſſerkarneval 
Rumpbenballet 12 große 
Tempel — Lady Minſtrels 
Younger Temple Baupdevilie, 


ir,, 
Margaret, 
ninder., 


Beter, 
Marie 
dofr 


— — — — vo 


traurige Nach 


Brüctiges 
Faſhion 
Scont 


toialsfi, 

“Anton ımd Mutter 
s, am 2. Jumi geitor 
tindet ftatt anı Zame 
terbanie,1545 Augufta Tanzt 
Izinestivche, bon da mit - 
Bonifazius-Gottesacker Sunntag 
bitten Die trauernd Piknit 


im großen Ballinal 


Bünifdies: Antional: Teft 


_ Wurz’n Sepps 
Echl deulſches 4umiſien-Lokul 


Tel. Yincoin 1. Ki 
u" 716 NORTH Ave. Te, tincein 


Münchner Küche. 
Du Neu! u ME Neu! m 


nadı dem Zt 


opel, 28 Teilnahme 


Abe., 


kr. 

Des 
Ur 
und 


Sahre alt, 
der Nenier 
des rechten 
im Gelicht 


en 


Frant Nattas, Frau 
Frau weeiler, 
wi Katın> 


inder 


N. Rosga, 
Elizabety und 
Frau J. Tonti, 
dofr 


into 


— Todesanzeige. 
18 Jahre, Nr. 6932 Berwandten und Bekannten 
ſchwere Abſchürfun rim dan mein licher Sohn 


ruder 


Nach 
guter 


die traurige 

und unſer 
John ort 

Un f önlich geitorben ift, 


Unglũcke 
am Freitag Mor 
Zranerbaufe, 1649 


92 durch einen fall »l 
mr) » 


Zt Grerdigug findet Statt 


Victoria Cadman, Jahre, Nr. i 

2 J — 1 * S t i 
6952 Vincennes Abe.; Schnitiwunden wen wu S Une 30 dom ‚seden Abend und Sonntag Nahmittag: 
und Abſchürfungen wiahnvood Ade., nah der St. Alpbontussstire 5 ch mitts Or ch eiter. 

x Ich ( a bon da mad) dem zı. Yonifazius-sriedhof, Die otamodo⸗ 

Joſeph Manena, der Lenker ee erg 


— „am en — Anna Kort, Mutter 
Miihmwagens, Wr. 4725 Süd Hohyne The Relic House, 


Arthur Kort, Brude 
Ave.; Bruch des rechten Fußgelents 
2057 N. CLARK STR. 


Merie ud Anng, Soweſiern. 
ee Hugo Cordt, Schwager 
und Abſchürfungen. 
Wie der Unfall ſich eigentlich ereig Gegenüber Lincoln Part. 
Sohn Weis, Eigentümer. 


nete, fonnte bisher nicht ermittelt wer 
den. Beide Fuhrmerfe fuhren in alei KONZERT! jeden Abend — 

s Sountag a mittag 
OÖrchsster 


Des 


Todesanzeige. 
Snronia. 
den Beamten ımd 
zur Nachricht, daß 
riges Mitglied 
Oswald Uhlig 
plötzlich geſtorben iſt. Beerdigung 
g am ‚sreitag, den 4 2 Ubi 
Nachm Die Beamten und Mii 
alieder berfammeln fib 1% Ubr am ZTramer 
baufe, 6907 Mibigan Mpe., um dem Berliorbe 
ten die legte Ehre zu erweiien 
H. R. Geutſch, Präfidem 
Ang. Salzbrenner, Bro! 


Miigliedern 
inter langjab- 


cher Richtung die Normal. Ave. ent: 
lana, und fomit fann der lUnfall nur 
durch einen |rrtum oder Nacläffiafeit 
herbeigeführt worden fein, 
+. 


didoja® 


Junt, 


Zur —— an die Vereine, 


Hote]l und Sommerresort 


vailend Tür 
Kor Niber; 
ren, Gute 


Zu den Yiften gelegt. 


Ausſflüge: ſchöner 

gutes Fiſchen, Baden und Bootſah 

Fahrſtraße für Automobile. Bitte 
zu ſchreiben au: 


Ignatz Mitterbacher, 


Barrington, Ill. 
mi2Tdo 


® 

GChroniihe Kranke 
3 die bisher bei Aerzten u. Mediginen leine vei— 
Hreberida Tewald. F lung fanden, müffen fi ohne weiterengeiiveriuft 
| beim Deutihen Spezialiiten, Sim, 3, 1546 Yuürs 
rabce Str., a. d, „L* Etation u. North Ave., 
melden. tonfurrenzlofe Heilerfolge; gerinne Stus 
iten,. Seit 9%—12 u. 2%—7. Eonnt. 9—12. 
Sreie Mustunft für die als unbeilbar Erllärten, 

Smarktmt 


Zeir Eichenwald am 


Todesanzeige. 
und Belanntien die 
dab mein geliebter Gatte 
Frant Oswald 
Alter von 59 Jahren 
iſt Die Beerdigung finder ftatt am Zamstag, 
\den 5. Sumi, 1 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 
16542 18. 12. Blace, mit wur en nad dent Rofe 
bill sriedbof. Um jtille Teilnabme biitet die 
trauernde Gattin: 


Ztndträtl.Yizensansichnn Ichnt Schaffung 
weiterer Brohibitionsbezirie ab. 


Anträge auf Schaffung zweier ‘Pro- 
Hisitionsbezirte in MWoodlamn und 
Lote View murben heute vom ftadt 
rätlichen Lizensausfhuß zu den Alten | 
geleat. Der eine Antrag bezieht Tich 
ouf ein Hleines Grundftüd an der Wil- | — 
fon Mpe., auf dem fich der alte Bahn- | 
hof der St. Paul Bahn befindet, der | 
auf allen Geiten von Prohibitionäge- 
biet umgeben ift. Verjuche, die Erter- | 
lung der Schantgerechtſame für den | 
Bahnhof durdhgufegen, find in der lek 
ten Zeit wiederholt gemacht worden, 
wurden aber von dem früheren Mayor 
Harrifon vereitelt. Der ameite Bezirk, 


Freunden 
richt, 


traurige Nach 


am 2. Juni im entichlaien 


Fürs dentihe Haus! 
Direkt importirte neue 


Kaiser-Bilder und | 
Kriegs-Wandsprüche 


‚in großer Auswahl und geichmadvoli eingerahmt, EMIL H. SCHINTZ, 
joedben von, Dentimland eingetroffen. 
| 139N. Clark Str,, nahe Randolph 
Koelling & Klappenbach Geld zu 5 Bis 6 Srosent Binfen gu 
Chicaars größte m, Ältefte dentihe Suchhandiung, I en. ‚Wulz mei er 
| au berlaufen, Zel 6346 & 
170 Beit_Mbamd_Str. Tel. Branfin_B58, | iaididolalas 





Monatliche: 


ee 


* 


re 


Keine Poſt- oder Telephon⸗Veſlellungen für irgend eine dieſer 


Seidenhüte für Männer 
In verſchiedenen Schattirungen 
gemacht und fancy geſtreift, taped 
Nähte, mit — m ledernem 
Band, 50c mert, jpneziell 


Männer: Striimpfe 


Baumiwollene nahtloje Männerftrümpfe, 
Ihwara, lob de ach 
Größe n, 6 Baar 


yı 


Männer:Hemden 
Ailortirte Arbeitshempden Für Männer - — 
„ſaced“ Aerme alle Größen 
1412 bis 17, 500 Wert, ſpegiell 
Hoſenträger 
Elaſtiſche Lisle — 
für Männer, Leder Enden, 


250 wett, Ppez. 2 


Web 


Unterzeug 
Balbriggan Männerhemden, kurze Aermel, 
Beintleider in Knöchellänge, alle Grs2560 
ben, 390 Wert we 
Union Suits 
Balbriggan nnd aerippte Union. u für 
Männer, alle Größen, Werte XF 
De nnasnnnennnsnsnernssennen ner 2: 
Binarren 
Green Turtle Zigarren, 


de; 7 Radete ii 
\ 
Spiel Rompers 
Schwarze oder weiße banmwoll, gerippte 
Chambray und mu Kompers sum 
der, mit Braid garni Größen 192 
6iß 7 Jahre, 50c Wert, ei —— 
Kinder-Strümpfe 
ecdhworze od. weike baumm, gerippte nabt« 


Iofe tinderitrüimpfe, dopp. Ferfen und - 
Sehen, Größen 6 bis 9%, 5 Baar für. 2OC 
Waſſer-Eimer 
10 Quart grau emaillirte _nabilofe 

RajjerCimer, Sol 


zu. er — 


Bail, 


Rauchtabak 


Brier Pfeife Rauchtabak 
Packete — ſpeziell 
10 für 


ur 


Sauce⸗ Kafferole 


6 Dart aran emaillirte Saucepfanne ober 
Berlin Kteffel mit Dedel— € 


Bilder-Rahmen 


Eine grobe Auswahl, finished in Gilt, Gir- 
calfian Walnut oder W scatbered Dal, Gröben 
vaffend Fire Bertififate, Diplome und Photos 
grapbien, wie 12x16 19x14, 11x14, 10x12 
und Sx10; alle bollftänd ig mit Glas © 

und Rüdfcite, pesiell au... 25c 


59 Wert, 


Friſch geröſteter Golden 


3 im Padet, 25 | 


Ned Grok Mafaroni od, | 


Spezialitäten 


Reinwollene Grepe 
42 3ol breit, in allen beliebten 
Schattirungen, auch jchivarz 


‘% w 
und weiß, ivert »)d 2 


Doc, 


Stiderei 
In Zoll Schweiser Stiderei > 
1a ne it Minderltleider, 
——— —2— 
Orienta liſche Spiten 
Weiß oder ercam, neuc und bübihe pm 
Dufter, wert 35c, Tpesiell u. "> 
Gebleichte Bettücher 
Größe 72x90, ans idwerem Sheeting ge 


nacht, Bi ıtentnabt son OP. 
| ein. ı Kumt un U 


c 
Longeloth 


„se Zoll breit, feiner * 


eitpry Zorte 
EIICT 


ic 


Zrjr 


Kiſſenbezüge 
Ausgezackt, aus * 
Muslin gemacht, 
ſpeziell, 2 für.. 


fiuifbeb 


„winite 25c 


Shaker Rlanell 
Gebleicht, — werer Rap 4 beiden 25 


> en * 
—A 10 Sg Vard:i 


Kimono- Schürzen 
Goverall Kimonoſchürzen 


men, guten 


Da 
wVercale, in hellen 


J flo Ylır . 
dunflen Wu vert - 
2I 
eu 


‘, Ipeziell 


fiir 


aus 


tern, I 


Union Zuits 
Columbia wi cih Inion - Suitd für BE 
j ert, au ‚25 


sinaben, alle &r 48 
Babics-Yeibhen 

Babn Leibchen aus anitraliiher Wolle — 
zeconDd > E 


{pez tell zu 


Größe 36x68 und 7x4, extra Dualität 
ar samiiche ob natten Kugs, Yaummolle 
Sarp, bedı Rufter md wendbare gie | 


ine bte Ihöne "Muiter, 48c umd 350 


Gardinen Frilet 
40 30ll breit, extra Qualität, 
Elfenbein und eghpttiche 
hübſche Muſter, mwert 
ſpeziell, die Nard 


Weißwaſch· Binſel 
eißzeaſo »iniel, ganz weike Yor ar | 
ollie eine. 250 


J 


Niedrige Schuhe 


Niedrige Canwasſchuhe für Da 
men, Odds und Ends, leichte oder 


ſchwere Sohlen, hohe und 25 c 
> medr. Ablabe, $1 wert... od 
Braid Nadeln 
‚sine Diniterpartie von auch * ins, 
al aecı aan 
* " 25c 


ı *1 u 
Sandtafchen für 
«dıtes Beben, —— 
Narlem crato veri 


2 an em M den, pe 


Damen 
aubere au® Als 


25c 


Scidenes Band 


Zcehs ol breit reine Seide 
Ic 


fan 


2 


ıvoTel , ( cn 


alle neuen und bubicben 


tuiter, wert De 


Damen: Strümpfe 
oder weiße Liele ea Ta 
Nadıttleider 


„Stamped“ Nachikieiver für 
lecınem Xongachotb acmanıt, aroh 


wayı vb 


Schwarze 
mentirimpte 


Serien und ‚et 


Tamen, ans 


2560 
Damen Leibchen 


‚rohe und mitieigeohe — — — 
aped niedriger 


u 1Pc bertauf fi 250 
— — — ——“ 
Spisenfraaen 


Venice Spitentranen f. Damen, 

auch Sets, weiß und Cream 
wert 5e, ſpeziell, 25 
zu nur 2c 

——— SAN 

Baby Taſſen 


@ilberplattirt, Eatin-aravirt, 


Geld. „lineb”, 
regulärer 50c Bert 


fpesziell 
Puppenwagen 

—8 sufammenlenbarer Euppenwagen, 
Beltell aus Ztabl nit Yreatberete = 
Hood, Ztablreifenräder ' 25 
Schuhmacher Set 

3 Leiſten, 1 Stand, 
Meſſer 
bollttandıa 


Enthält 
mer, 


Hams 


. w 
2IC 
Feniter- Screend 


Die anszsichbare Sorte, ante Sartholirah- 


men, Brobße 16x53, zwei an cmen pm 
Aunden, ameı für, “IC 


Mattina ‚Gaies 


Diele Gaies iind paliend aum Tragen von 
Richern Xundes oder Badeanzügen 
gutem Fiber Maning gemacht Riem⸗ natitfe 
Hinges, Meſſing Catches und mit Tuch 
tert, fehr leicht, 1: 13, um? 
Größen, 50c Wert, zu 


und Mblen, 


zu 


Deut ſche Ariegsgefangene. 


Wohin man ſich um Auskunft über ſolche 
zu wenden hat. 

Täglich gehen der „Rebaltion ber 
Abendpojt“ Anfragen zu, an wen man 

um Austunft über bdeutiche 
Kriegsgefangene zu wenden babe, und 
eö fei daher nodyinala darauf aufmert- 
fam gemadt, daß amtliche Aus 
funft über folhe Gefangene von den 
nachgenannten Zentralitellen erteilt 
wird: 

»entralnachweilebureau 
wiiteriums, Berlin NW. 
trace 48; 

Sentralnadhtweileburean des Neichsma 
rineamts, Berlin! ®. 30, Matthäilirch 
ſtraße 9; 

Yentrallomite 
bom Roten Areuz 
nenfürſorge Berlin 
netenhaus. 
Frankreich: 

Wenn noch nicht belannt iſt, ob der 
deutſche Heeresangehörige ſich überhaupt 
in franzöſiſcher Gefangenſchaft befindet: 

„Agence de renſeignements pour 
priſonniers de guerre, Geni, Rue de 

Ithe nee 3 

Wenn bereits bekannt 
deutiche Heeresangehörige 
zöſiſcher Gefangenſchaft 
man Den Ort erfahren will 

Ya croir rouge francaiie 

e priionniers de querre 


uaı Des Khartrons. 


d 5 


x 
‘ 


Kriegsmi 
Dorotheen 


der Vereine 
Gefange 


Abgeord 


Deutſchen 
Abteilung 
SW. 11, 
Für 


—9FD 


iſt, daß 
ſich in 
befindet 


der 
man 
und 


Kommiiiion 
Bordeaur, 


uf 


Anformation 
Wellington 


tuhla 
Kotes Kreuz 
Kopenhaacn 


nn; 
Agentur für Rrie 
Khriltian Der 


asaejan 


Eifte, 


mKGEroir Nouge ruſſe 
de renſignements jur 
uerre Petrograd 
Die anacar 

ju beachten: 

Die Geſuche müſſen ſehr leſerlich 
teiniſchen Buchſtaben auf Briefpapier 
großem Format geſchrieben werden 

Der Umſchlag muß am oberen R 

ufſchrift Kriegsegefangenenſendung 
offen bleiben, 


Ay 
le 
1 De 4% 
Schreiben an 
Ausland ift 


ınde Di 
Ira 
auch ift feine 
leine 


gen und muß 
Briefmarke, lein Mdſchein, 
wortpofttarte beizu 

Niemals jımd 
Die angegebenen 


An 
fügen 
Poſttlarten zu 


Stellen 


chre 


ju verwenden 


ven an 


— — — 


kleine kriegenachrichten 


Brotpreiie —— ermäßigt. 
Berlin, 3. Juni. (Ueber London.) 
Als ein meiteres Anzeichen, daß 
Deutichlands Mehrverforgung feines 
weas unzulänglich ift, haben die Be 
börden verkündet, dab die Preile der 
verfchiedenen Arten Brot in ganz 
Groß-Berlin vom 7. Juni an erma 
Biat werden. 
Bom jelben Taae an wird auch wie 
der das Baden kleiner \ 
mebl aejtattet werden. 


Laibe ausWeih 


Ganze Armce als Paten! 
Berlin, 3. Juni. Auf Wunfch des 


deutfchen Hronprinzen und jeiner Ge 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAI 
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STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Nreilar 


450 Spiben-Gardinen, 2 


in un- 
serem 


Bargain Baiement 


Cine Bartie Nottingbamı 
Berfauf 


gardınen 


zum 


Bargain-Baſement, 


lang, 2 bi 


36 


bon einer Sorte, 


INerte, per 


Baar 


Freitag, 
deutenden Herabſetzungen; 
weiß und eerufarbig; 
Paar 


parvain Basemen 


49 Waldhltoffe - Aefter : Berkauf 


Bargain Baiement 
Neitern 
wie Bercales, 
Salateas, Bongees, 
bis zu 40 Zoll breit, 
fommt frübzeitig; Musiwah 


Taniende von 
Waſchſtoffe, 
Ginghams, 
Cloth, 
Yard; 


fe iner , 
Batiite, 


wünſchenswerter 

Crepes, Lawns, 

Poplins, Voile und 

— bis 25e die 
‚»ard, 


Ae, 86, Te, Ge 


Spißen- | 
unjerem 

zu be» 
in cream, 
21% und 3 Mb. 


2.49 


in 


Yace 


‚20 


Fin Fabrikanten Ueberſchuß von ſeidenen 
Unterröcken zum Verkauf zu 9Y7 


ſparſame 
ungewöhnlich niedrigen Preis ſolltet Ihr es nicht verſäumen, 


Bargain Baſement 


Hier bietet ſich eine bemerkenswerte gelderſparende Gelegenheit für 


rungen von grün, 
und farbenſchillernde Effekte; 
Kleidungsſtück darunter, das weniger als $1.95 


wert 


Damen, feine ſeidene Unterröcke zu kaufen. Zu ſolch einem 
ſpäteren 
Bedarf zu decken. Weil der Fabrikant dieſer Unterröcke 
ein Weberichußlager vorrätig hatte, Fauften wir alle, die er 
hatte, zu etwa der Hälfte des gewühnlichen Breijes, und 
deshalb offeriren wir fie Euch morgen zu einer jenjationellen 
Erſparniß. 

Feine Meſſaline Skirts, in guter, 
neueiter Mode, wie Bild, Auswahl 
von Ddreimmddreißig Wünichenswerten 
sarben, umfallend mehrere Schatti 
blau, braun, viele Ichiwarze 
es lt nicht ein C 
it, viele find mehr wert, 


ipeziell zu 


Meänner: u. Siuaben-Anzüne | Die neneiten Sport Hüte 


mablin werden außer vielen anderen 
Verfönlichkeiten, fämmtlihe Offiziere 
Mannichaften, Aerzte ufmw. der Armee 
bes Sailerfohnes bei der Taufe ihres 


Sto@ friihe 
nah Wunſch ge 
wei 


Unome Marte Vork und 

Beans, 3 Büchſen 93 

| für. 25C 
Vordens Peerleß evapo; 
rirte Milb - 

4 Viüchfen für \ 
Grtra große Lake Grie 


&ıprei 
Halibut 
ſchnitten 
Pfund für 

Angangas, ſuße und 
tige tubaniſche, von 


Galiiornia Bortwein — 


regulär Zuc; bolle 25 


Duariflafce.... 
"ld Gherrm Wbosphate, 


fat» | Ipeiiell, 6 Flafıben 25c 


Bargain Baiement 
Rio Kaffee — 
2 Bfund für 


Schmalz, —— Gon 
yound — 3 Pfun 
J — 2560 


Spagbetti vier 
%adete für. ‚25 
Ausgewahl te Santa Glara 
Brunes — füh 
| 4 Pfund für 
Rub No More Napbtha | 


Bargain Baiement 
alt 200 Anzüge für Mäns | 
ner ımd Sünglinge in dieier 


New Morfs neueite Mode in Sports 
hüten für Damen und Wliifes gelangt 

beia» | für.. 

die ur 


Norweniiche Fetthäringe, 
im Rouillon, bier | 
106c-Aüchfen für 


Seiſe, 7 Stücke 
I für... 


Doppelte La 
Stamps 
\ bis Millag 


— 


Das Naienfeſt. 


Freudige Ueberraſchung für die Da— 


men in fünf Budeu. 


nun unter ſich zu entſcheiden 


teie die „Maipoſt“ 


latem 
Kerch 4 Prund 
256 |® — DR 


’25c 


"Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


haben, 
welchen von ihnen ver Schmud als 
Eigentum zufallen Toll. 

Mit einer anderen Senfation war 
auf, indem fie unter 


dem Titel „Ein Mtaienfeitroman“ die 


Ankündigung brachte, daß ein jehr be 


Ein Maienfeiltroman. 


Heger Beiuc) am geitrigen Abend. — Ter 
Fortgang der YBerlojung wertvoller 
Beihhente. — Starke Beteiligung am 


Wettbewerb um den Thron. 


Befuch verlief ber 
zejtrige Damentaq Des Maienfeſtes 
im Bismarckgarten. Am Nachmittag 
wandelten, kaufend und ſich vergnü— 
gend, in der Mehrzahl Damen durch 
das Märchenland, nach Einbruch der 
Dunkelheit aber geſellten ſich ihnen 
auch viele Herren der Schöpfung und 
Familien zu, und es entwickelte ſich 
ein ſehr lebhaftes Getriebe auf dem 
feenhaft beleuchteten Feſtplatz. Den 
Mittelpunkt bildete die Champagner 

bude und Umgegend, wo die vielen 
Glücksräder ſind und die Maſchinen, 
welche Baargeld gewinnen laſſen — 
oder auch nicht. 

Eine der ſchönſten frei dargebotenen 
Unterhaltungen bilden neben dem 
Konzert die Wandelbilder, „Daylight 
Moving Pictures“. ſtaute 


Bei * gutem 


Geſtern 
ſich vor ihnen wieder eine bewundernde 
Menge, die der außerordentlichen 
Klarheit und Lebensgleichheit dieſer 
Bilder uneingeſchränkte Anerkennung 
zollte. Straßenſzenen, Strandſzenen 
und deutſche Kriegsbilder wurden u. 
a. vorgeführt. 

Der Zirkus, wo jetzt auch ein ge 
lehrtes Schwein ſeine Künſte zeigt, 
erfreute ſich recht guten Beſuchs, und 
auch die Damen in den Verkaufsſtän 
den hatten ſich nicht über Mangel an 
Kundſchaft zu beklagen. Viele von ih 
nen erlebten ſogar eine ausnahms 
weiſe große Freude. Herr Neumann 
war nämlich da. Herr Neumann, des 
VBornamens Kohn und feines Zeichens 
Juielier, hatte etmas mitgebracht für 
die zum Er befuchte die holländi 
The Mühle, die Eaftern Star Bude, 
die Sandarbeitsbube die Sportiwaa: 
ren- und die Champaanerbude und 
hinterließ in jeder als Andenten ein 
foftbares, jumelenbejegtes und funlt- 
boll ausgeführtes Halsgehänge, ſog. 
Lavalliere. Diefe auserlefen ſchönen 
Schmuckſtücke hat der Geber den Da— 
men jeder der genannten Buden in 
Anerkennung ihrer großen Verdienſie 
um das Feſt verehrt, und ſie werben 


nach Schluß der 


kannter feuchtfröhlicher Herr von den 
Preilihüffen Amors endlih zur 


| Strede gebradht worden ill. 


Die Rüftung des hölzernen Ritters 
it nun bald zur Hälfte fertig, gegen 
11,000 Nägel zeugen von der Opfer 
williateit der Befucher. 

Viel Interejfe erreate die WVerloo 
jung eines lebenden Lammes, welches 
Frau Hermann Mayer, Mitalied des 
altern Star Ordens, der Eaitern 
Star Loge zur Verloofung geitiftet 
hatte. Der alüdlihe Gewinner diefes 
Preifes, für welchen LZooje im Betrage 
bon $57 verfauft worden waren, war 
Herr William 9. 3. Nebm, 1507 Bryn 
Mamwr Avenue 

Tom Glüf beaünitiat. 

Die Verloofung wertvoller 
tände nahm geitern ihren 
zwanzig 
zogen, 
das nachſtehende Stück bereichert: 


Nr. 178, Pelze, 
81, Gemalter Teller, Herr 
47, Holländiſches Bild auf 
Herr 


Gegen 
Fortgang, 
weitere Gewinne wurden ae 


F. W. Bliß 
Hol} 
Auftice, 
Porzellanſerviee 
renbehälter, 
Meſſingbettſtelle und © 
rmatratze, Auguſt Dittrich 
elzgarnitur, J. Niemeyer. 
Speiſetiſch, G. H. Zint 
Zuderichale und Nahmtopf, Frau 
Tharum 
Goldener 


£ Zeipp 
H.Nleine. 
prung 


N au 


111, Far Frau 
2 
fede 


164 


Fuchsp 
—9 
Ring, Sebaſtian Ger— 
Reiſetaſche, 
Speiſetiſch, 
Glasſchrant 
Fünf Pfund 
tather. 
ö Hoi 
zaſe 


L. Seifert. 
Frau Hagen. 
H. Young. 


Zuderwert, 


I 
> 
ır 


Karl 
Zenit 
mM. Ellengrin 
> i 
trau 
K 


tandD 
Herr 
inenbluſe, 
3, Gehakelter Schal 
Staubſauger, 
Die 


Becker. 


Kurk 
Sippel. 
Frau L.E. Young. 


künftige Königin. 


Die Beteiligung an der Wahl der 


am Sonntag Nachmittag zu krönen- 


den Maitönigin fteigert fi von Tag 
zu Saa; die Stimmenzäbler werden 
Abftimmung ohne 
Smeifel ein gutes Stüd Arbeit zu lei 
ften haben. In der Lifte der jebt 45 
Bewerberinnen find übrigen® durch 
den Verzicht einiger Damen und den 
Eintritt anderer mehrere Veränderun- 
gen eingetreten, die Lilte fteht jeht mie 
folgt: 

1. Frl. Irene Noetling. 
2, Frl, Klara Müller, 
3. Gretchen Hercz. 

Alta Shreiter 


Geihmad 


und die Geminnlilte wurde um | 


Rremier. | 


Jabels White Bine, 
ſpeziell Flaſche 


ircr er . 25 


Alle Cars 
Iransferiren zu 
Wieboldl's 


— — 


5. Frau Chas. Mer 9 
Frau Luiſe Mayer 
Frl. Gertrude 2X 
.Frau Albertine Meirner. 
Frau A. R. Hartung. 
Frau G. A. Buehl. 
Frl. Meta Schweier. 
Frau Frd Bolden 
Frau Waldemar Reinte. 
.Frau Elino Fitzgerald. 
. el, Irma Richtfteig. 
. Al. Emma Mevner 
IS. grau Mar Walldrecht. 
Frau Paul 
Frau Chas. F. 
Frau Hulda B. For. 
Frau O. Guenther. 
+. Al, Alma Schmidt, 
. tl. Lenora Raiter. 
25. Zaronin von Reiswik. 
5. rau 6. M. Lauriken. 
rl. Louiſe Schwefer 
Frl. Gertrude Hempten 
20. Frl. Rhoda Merz. 
. Frau EF. J. Buchan. 
1. Frau M. Momwihine, 
Frau Sonia Koehn. 
33. Frli. Clara Helmke. 
Frau Bertha 
Frau Mildred 
Frau 


hman. 


W 


Wiedel 
Yaıb. 


Wag I er, 
Klein 

ine Brools. 
Frau Melita Wehlein 
Frau Anna Maria Zahn 
Frau Pauline Schulze. 
Frl. Johanna Fehrle. 
Frl. Frieda Mayer 
Jean Williams. 
Helen Orb 

144. Fri. Lillian Freund 

1. Yillian EZ. Hummel, 

Heute wird dem Beiuch de? „Ger 
man Club of Chicago“ entgegengeie 
ben, deifen Mitglieder jedenfalls viel 
Yeben auf ben FFeitplaß tragen wer 
den. Für die Wohltätigkeitsanitalten 
it der morgige Taa beftimmt. 

— 30 


Frauen können iih an der Wahl am 
Wiontan beteiligen und über die Veraus 


Lauli 


1] 
12. rl. 


13. Fri. 


Frl. 


ıgabung von Piandbriefen im Betrag von 


3,700,000 abitimmen. Weber die Rich 
terfandidaten dürfen nur Männer ab 
ftimmen. Die Stimmpläse find in der 
Stadt und Gicero von ichs Nhbr Mor 
nens bis 4 Uhr Nahmittans, im übri 
gen Teil des Gonntn von fichen bis fünf 
Ubr acöffnet. Wähler, die fcit dem let 
ten Reniitrirungstag verzogen sind, Fön 
nen cine eibesitattlide Grilärung abge 
ben, daß ſie ſtimmberechtigt ſind. Zweri 
Hausbaltungsvoritände müiien die An 
gabe beitätinen. 


Todesfälle. 


Nacitchend veröffemlichen wir die 


8 Namen ber 
2euticen, 


über deren Tod ben Gefundbeilsamı 


ı Meldung zugina: 


Eidenbera, Dorotbea, 1 N., 820 NR. Wood Sir 

Suih, Eva, 26, und Ganal Zt 

Selfup, (imma, 2168 %, Galitornia Ave, 

Arumlieg, Fred, RO N 

Neuman, Lotus W., 38 J. 
Dive 

Pie, YAuguft, 1619 Crofling Zir 
Neiners, Wibert, 3801 Ellis “ve, 
Schurr, Chbarlotie, 57 N., 256 
Shmidt, Yonis, 5043 Racinc Ave 
Sihricber, Cba#,, x. 5318 2 
Iblig, Oswald, Wicbigan 


2410 % 


Barry Ave, 


0907 


Campbell Io, | 
Ave, 


« 


| 


| 2 
‚Sefet Die „Bonntagpofe 


\von dem herzlichen Verhältnik 


| Mnleiben, 1,2 


Töchterchens als PBathen eingeichrieben 
werden. &3 ift das ein neues Zeichen 
das 
ziwiichen diefem Führer und feiner Ar 
mee beiteht. 


Ausweis der dentichen Reichabanf. 

Berlin, 3. Numni, über Yondon. 
dDeutiche Neichsbanf bat den nadite 
benden Nusivers veröffentlicht: Zu 
nabıme an Goldicheinen 1,095,000 
Mari; Disfontirungen einicliehlicd 
Schatamtsnoten, 165,526,000 ME. ; 
59,000 Mark: Wechiel 
im Umlauf, 175,160,000 Marf. Ab 
nabme: Metall und Babiergeld, 
33,008,000 Markt;  Sicherbeiten, 
613,000; Einlagen, 42,078,000 ME. 

Keine Nönigsgeburtstagsicier. 

London, 3. Juni. Heute war ber 
50. Geburtstag des Königs Georae; 
aber wegen bes flrieged wurden feine 
beionderen FFeitlichleiten veranitaltet. 

Die neue britiiche Regierung trat 
heute zum erften Mal vor das Barla 
ment, 


— — 


Heiratölizenien, 

Heiratslizenſen wurden 
> Eoumtpelerfs ausgeitellt: 
Ruanstı ium., 9. Matvfiaf 
sofepb KCı iırch, Elizabeib Walter: 
Frant Al 1b sana Anna Nicharuber 
Ladie Nacs, Nrene Winller, 20 ‚2 

n iabtower iota Norda 


Zarab Xepin, 23 


ol gende 
Dilice de 


L. © 


in ber 


21 


ı Mi 


Eba inba 
ihowsti, Anna Abramomi 
aut kalıncr Armida iimett 
5 r f * Karen 


FSollman 
oinelie X 
Nıuth 
a kbanrati 
Blafer, Gliber YInderlon 
Zottali, Koncetia Yiont 
srofine sern San 
Gorinne Bromme 
, 1 Kid 
Narı 
Fılermann 
Zatietto 
N, Wiaclarlaie, U 


Dnirt 


Arimaf 


Adomaitis 


eHuber 


titel 

Rum“dabl 
“alanber Rarh CM 
Jablonen Kellie Gorale 
Iulimonn, 2irdice Promn 
PBarib, Edia Wreibeneiw 2 
Zalvrador Mechonlan, Allegra Goldftein 
Anton Klaſet; Amonia Bolabla 
J Arnofuisti, Inlia Reowil 
x, PBrahwara, Selen Sadomwsla 
vCewis M, Billiams, Y, KCofleen, 
Franf Yalielman, Role Ztepan, 21 
KR. Mardocewicza, 2. Cholpinsla, 2 
Chas. Zflambera, Eliie Zflamberg 
krant Rincanf, Rolalia Braraidca 
Charles U. Mood, Edna N. Schrampf 
$, Guerra, Warauncerita Gelefti, 42, 23 
Ztanisiaw Nanina Tefla Ztrabss, 
Yrtbur Moore, Della Grittenden, 4 
x. PBelfios, R. Wailowlapeion 
Ssames Kovdacel, Margaret Yona 
John Rabara, Marb Ulo, 21, 21 
kicbolas Kulpa, Marba Ysahmal, 27, 
x, Masziarla, Triftorba Zilfa, 44 

Suzef Kellner, Retronela Busio, 22, 

R, Urid, Anna NR, Hurdbecowan, 23 
Vichael Nomwal, Rofe Bollnela, : 2 
Iofepb Burchnis, Ienmie Onell, 
"Rilliam HS. Blair, Rintfie Jones, 2, 22 
Stefan Aredens, Maryanıa Semde, 20, 


Sarrh 


I“ 


* 


18, 


’ * 
nd 
L 
9 
a 
a 
n 
2 
— 


Die 


Spezial-Partie zu 4.88: 
Größen bis 42, Caſſimeers und 
Cheviots, 
ſchungen, 


SA 


iter 
s10, 
wahl 


jerer 


Plaids 


serie 
Eure 


zu 


nm 


‚ty Grau, Blau, dunfle 


Miichungen, 


ner 1, 


Norfolf-Anzüge für die | 
Kuaben, mit zwei Baar 
Knickerbocler⸗ Hoſen, Werte 
bis zu $4; 

6—16; zu 


für 
reg. 


Muſter in Waſch-Anzügen | 
Knaben, 

Partien, 
Moden u. 
Werte 


geſtreift 
helle und dunkle Mu— 
* 


J— 


Ganzwollene und 
ſchung Anzüge 
Jünglinge; 
Haupt 
zu 312 markirt 


viele waren in un 
Kleiderabteilung 


alle 
Größen für Män 
Jünglinge 


bis 


alfe | am Freitag zum Verfauf — dem eriten 
| der Saiion. Werte für 49kc. 
Dieie Hüte fommen in mehreren vers= 
fchiedenen Moden und Weaterialien; 
der Erepe bat einen rein weißen „Top“, 

| mit „Saeings“ in grün, Lobfarbig, 
| beilblau, vola, mit Bands um die 
Krone berum, zit den „ısacinas“ pallend; 
andere in Balm Beach Elotb, in wei 
und lohfarbig; weihe Zeides und weihe 


Filz = Hüte, die 4 Ic 


immer für 95c 
verfauft werden. 

Freitag und 

Samstag Zi. 

Sarnirte Hüte für Kinder, 
wie Bild, und viele andere 
Hüte, die wir jonit zu $1.05 
verfaufen, sind für freitag 
und Samstag marfirt, um 
mit unjerem ganzen Yager von 
aarnirten Jinderbüten 
su räumen, 4 


NET 


und Mi 


faney Mi— 


für Männer u. 


‚ einige zu $15, 


HanfsHüte, aus beiter 
Qualität, in einer großen 
Meannigfaltigfeit von ans 
ziehenden Facons und popus 
lären Karben; Hüte, die 
jonjt regulär aufwärts bis 
zu $1.45 fojten, einige jogar 
mebr; ehr 
marfirt zu 


— 
wie auch unſere 
in allen beſten 


Farben; 69 | 
c 
—4 


Er 


Groher Berfauf niedriger Ninderihuhe 


Ratentleder, 
weiße 


weiße 
Strap 
Kinder, biegſame 
ing Abſätze, Größen 
8 zu haben, 
Bargain Baſement, 
die Auswahl 
offerirt zum 
Preiſe von 


Sea Jaoæland 
für 
Spr in 
bis 


für 


ſpeziell mar 


Nu-Buck und 


Pumps 


Lederſohlen, 


von 5 
kirt für 
Freitag 


Bargain Baſement 


Ungewöhnliche Einkäufe von Ankle Strap, 
Baby Doll, Mary Jane und Strap Pumps 
für Kinder, von Ueberſchußlagern von Fabri— 
kanten und Händlern, zu großen Preisherabſetzun— 
gen von regulären Preiſen, ermöglichen dieſen 
großartigen Verkauf. Eine ſehr gute Gelegenheit, 
ſaiſongemäßes Schuhzeug zu großen Erſparniſſen 
zu kaufen. 


Ankle Strap und B 
2-Strap Pumps für 
— Patentleder, Gunmetal Kalble— 
der, weiße Nu-Buck und Sea Is— 
land Canvas, in guten Styles — 
in Größen bis aufwärts zu 2 zu 


haben, für 9 O 


Ratenileder, Gunmetal, weiße 
Nu-Buck und weiße Sea Island 
Canvos Strap Pumps für Kin 
der, FußformLeiſten, ſeidene 
tailored Schleife, > Styles, 
in Größen von 8 bis haben, 


Freitag im 
Bargain 
Baſement, 
Auswahl zu 


aby Doll und 
junge Damen 


zu 
Freitag die 
Auswahl offe 
rirt zu 


Großer Einkauf von Kleidern für Kinder 


Bargain Baſement 


Jede Mutter eines Mädchens im Alter von 6 bis 14 
Jahren wird in dieſem großartigen Verkauf, der morgen 
in unſerem Bargain Baſement ſtattfindet, eine ſehr günſtige 
Gelegenheit finden, Erſparniſſe zu machen an neuen, reinen, 
modernen Kleidern für ihre Töchter. Zu dieſem Preis 
wird es für Euch von Vorteil ſein, Kleider für ſpäteren 
Bedarf zu kaufen. Verſäumt dieſen Verkauf nicht. Kinder— 
kleider in den populärſten für junge Mädchen. 
Größen 6 bis 14, in Ginghams, Chambrays, Leinen 


und Percales; ſolide Farben, Strei— 39 


Moden 


fen, Plaids und Karrirungen. 
Mütter ſollten die Gelegenheit wahr 
nehmen und mehrere Kleider kaufen, 
wenn ſie ſolche Kleider wie dieſe er— 
halten nnen ürr 





Zur Rriendlage. 


| Ein Separatfrieden mit Rubland immer wahr 


Sreitag, 
Stüd 
S%e | 


terfand | 


Vaiſts für Damen, — 
Ka ril-Muiter ** we 
nig beſchmußte Ueid 
unasitüde in —— 
Großen bis 40, die 
Werte rangiren bis $2, 
Freitag, Eure 
Auswabl au...... 270 

Amosleaga 


ı GChbambrab Mirbeitöben 
kı den für Männer mit 
feitem Umlegelragen 
Voritoß,mit 

Größen 


29% 


59c feid. HSandidhube für 
Damen, 2 Elaips, dop 
pelte Fingeripigen, for 


tirte Farben 39 


Paar 
Water 


69% Wedubren, 
burb Fabrilat, 
garantirt 
Peanut Butter Kifies 
in der GCandb- 
Abteil., Rid......-- % 
et $1 lange Mimonas für 
dermaderinnen, Nas | Damen, volletänge,ver 
velipigen, 300 Be ihicd.Entw., alle 6 
Ze | ihin.c Freitag 69 


<tüd, Papier.... 

Zurfeh rote Taihen: | = m 

mit ausgeſchnittenem Kinde rurum tücher für Männer, 2 Strap weiße Canvas 
Sorte das Slippers für Mädchen 


Sals und lurzen Aer— pie, nicht ganz ver⸗ große * — 
meln — fe J <tüd 2: und stinder, $ . 
Be... 91,, Baar. ——— J 261 — — 


Carmen“ * 
te Ceide mit Elaftic 
Chnmur, in jeder oe 

.3c 


wünjdten Schat 
BB... 

29 PBallbrigaan Unter: 
bemden für Männer, —— 
iurze Mcrmel, mit ge 
rippten Cuffs 
wen... 188 


— 
29 Nofen, für Hutgar 2 I 
tleine. I 2 8 


unrung, große v. M lermel mit 
13c i = 2 inöpien 


50c echte 


rote, blaue und 
lobfarb., Freitag. 1414 bis 16% 
J 


Friſch gebackene Ginger 
Enaps, „Freitag zum 
Berlauf, — X 
— 
Billiams’ 


seine 
trümpie 

mit | ner, 
Anö- ; weiß, 
farbiq 


Schultafhenticher 
tür Rinder, 
Dupenb.n.... 20€ 
5c Etednadel f. Klei» 


Dr Stüd 
Rafirieiie — 
für.. Be ‚6c 
Gummi. Handicube — 
Freitag, das 

en 9° .19c 
$4.00 Kleiderröde . 
Damen, fjchiwar und für Män 
meibe ftarrirungen ſchwarz 
Taſchen und mit loh 
— garnirt, 


Helio 


„be 


in 
Marine 
und 


groß Be Sau e 
Reiben für Damen - 


iweri 


ende 
£efel, was man für Nr hier " sreilag kaufen kann 


15c Hals 
farbig, die 
8 Quilti ng 
alle beliebte n 
Muſter, ſpeziell, die Yar 

7c belle und dunlle ale 
tune, Sabrifreiter, Mard Si 
25c Ratine Rabe Fabr ir 
alles gute Längen, Ward 3 
8c farbiger Border Scrin 
teiter, 36 Zoll breit I 
tet, .jpeziell, Yard 31 


Kufllınc 
Vard Sa ( 

Robe 3 ıbrifreiter 
Q pr 


1e1d ru ranie 


sarben, ive;. ad 3140 


u und ich. 
a , Iuna—Geitemp. Spla 
iber > en, s“iffen XTops, bis 
1.c wer tüd Sisc 
c 11 v Craſh Handtuchzeug, 
ote van Yard 31, 
ce Reiter ıı le »berbleidfel db, baum: 
wol ideritofien, Fabrilreſter, 
wezi eil, Yard d 3 ac 


La ichter Muslin, Rabrifreiter, 
breit, Pard Sat. 


in au 


Klıy 
zul 


gefa 
36 Boll 


— —A 
Helft Au Baterlande! 


Mitfämpfen an dem großen Werfe fünnt Ahr nicht, da man Euch nicht 
abreiien läßt, aber in anderer Weile fünnt Ihr Eurem alten Baterlande 
gerade fo bingebend dienen. Außer Männern braucht das Vaterland 
am wichtigſten Geld, und das Geld, welches Ihr jetzt hergebt, wird nicht 
nur eine gute und ſichere Kapitalsanlage für Euch ſein, ſondern es 
gibt Euch auch die Genugtuung und das Bewußtſein, Eurem Vaterlande 
treu zur Seite geſtanden zu haben. 


Oeſterreichiſche Kriegsauleihe 3496 
Ungariſche Kriegsanleihe 690 
fönnen bei mir gezeichnet werden, ur. ;. die öſterreichiſche zur Rate 815. 50, 

die ungarifche mit $15.75 per 100 Kronen, 

(Die Zeihnungsfrift fie beide Anleihen läuft am 15. Juni d. I. ab.) 
Dentiche Kriegsanleihen zum Tagesturs. 
Geldfendungen 
nah Deutichland, Deiterreih-Ungarn prompt beforgt: 

100 Kronen 816.90. 100 Mart 821.90, 

Chicago Vertreter des Wiener Bankverein 
K. W. KEMPF, 120 N. La Salle Str. 


Telephun: Main 4491. Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


doſa 


| 


Rückgang I Bantüligkeil, 


— — — 


— — — — 


Bryn Mawr Ave. bis zum ſtädtiſchen 
Schwindſuchtshoſpital verlängert wer 
den ſoll. 

Steigerung im Milchpreis angedroht. 

Eine ſtarke Steigerung im Milch— 
preis iſt zu erwarten, wenn die Milch— 
verordnung, welche die Einfuhr von 
Milch von mehr als 55 Grad Wärme 
in die Stadt verbietet, auch auf die 
Eiſenbahnen angewandt wird. Eine 
dahingehende Erklärung gaben dieAn 
wälte dreier Eiſenbahnen geſtern in 
einer Verhandlung vor Richter Trude 
ab, dem die Frage der Durchführung 
der Milchverordnung zur Entſcheidung 
unterbreitet iſt. Die Stadt ſucht die 
allgemeine Befolgung der Ordinanz zu 
erzwingen. 

Laſſen Wühlereien unbeachtet. 

In einer Sitzung des Verbands der 
Hotelbeſitzer im Palmer Houſe wurde 
geſtern beſchloſſen, den Forderungen 
auf Schließung der Schankräume am 
Sonntag keine Beachtung zu ſchenken, 
vielmehr die Löſung der Frage den 
Gerichten zu überlaſſen. Viele der 
Hotelleiter erklärten, daß, obwohl meh— 
rere Hotels den Wühlern nachgegeben 
und ihre Schankräume am Sonntag 
geſchloſſen haben, das angebliche 
Sonntagsgeſetz doch in den Speiſe 
ſälen, Klubzimmern und Gaſtzimmern 
dieſer Hotels übertreten werde. 

Im leuten Augenblick. | 

Außerordentliche Anjtrengungen wa 
ren geitern nötig, um die Unterfchrift 
des Gouverneurs für die Vorlage zu 
‚erhalten, welche eine Abitimmung über 
eine Pfandbriefausgabe im Betrag von 
einer Million in der Junimahl am 
| Montag anordnet. Die Mafregel 
wurde geitern vom Senat angenom- 
men, nachdem das Haus fie bereitä 
vorher bejtätiat Hatte. Gouverneur 
Duni.. befand ji in Moline. Geine 
Uuterichrift war nötig, um die Vor— 
lage rechtsfräftig zu machen. Gere 
tär Timothy Cruife von der Weit 
partbehörde befand jich inSpringfield. 
Er erjuhte den Gouverneur telepho- 
niſch, ſchleunigſt nach Chicago zu kom— 
men, und berief eine Verſammlung 
der Weſtparkbehörde auf zehn Uhr 
Abends ein. Der Gouverneur leiſtete 
dem Ruf Folge, traf Setretär Eruifei 
auf dem La Salle Str. Bahnhof und 
unterzeichnete die Vorlage. Dann wur— 
de jchleuniaft im Unicnparf eine 
Situng der MWejtparfbehörde abaehal- 
ten, in der verordnet wurde, dah bie 
Verausgabung der Piandbriefe den 
ı Wählern des Meitparfbezirt3 am 
Montag zur Abitimmung unterbreitet 
ımerde. Alles war damit in jchönfter 


Drdnung. 
— —— — 


Baukommiſſär Ericsſon führt ſie auf 
Arbeiterwirren zurück. 


Pike mahnt zum Sparen, 


Rümmerer fordert Abteilungsvoritände 
auf, Anrsgaben um 20 Prozent ein 
zuſchränken. Hotelbeſitzer laſſen 
Wühlereien der Reformer unbeachtet. 


Arbeiterwirren werden von Bau 
lommiſſär Ericsſon für den Rückgang 
in der Bautätigkeit in den erſten fünf 
Monaten dieſes Jahres gegenüber der 
gleichen Periode im Vorjahr verant 
wortlich gemacht. Einem Bericht des 
Bauamts zufolge ſind in den erſten 
fünf Monaten dieſes Jahres 325Bau 
erlaubnißſcheine weniger gelöſt wor 
den, als in der gleichen Friſt im Vor 
jahr. Der Wert der Gebäude, für die ſie 
gelöſt worden jind, ijt um $3,211,550 
geringer als der Wert der Bauten, für 
die in den eriten fünf Monaten bes 
Vorjahrs Bauerlaubnißicheine ausge: 
ſteut worden ſind. Den Rückgang 

erſter 
Linie den \ Kebeiterwirren zu. In ae 
zingerem Grad führt er ihn auf den 
Geldmarf zurüd, der vom Krieg be=!| 
einflußt worden jei. Er tit aber der 
Anſicht, daß Bauluſtige, die hätten 
bauen wollen, trotzdem alle nötigen 
Mittel hätten aufbringen können, 
wenn der Arbeitsmarkt normal gewe— 
ſen wäre. 
Mahnt zur Sparſamteit. 

Stadtkämmerer Pike forderte 
ſtern alle Abteilungsvorſteher der 
Stadt auf, ihre Ausgaben für den 
Reſt des Jahrs um 20 Prozent einzu 
ſchränken. Die Einnahmen ſeien der 
ärt hinter den Voranſchlägen zurüd— 
geblieben, daß die Stadt ſich einem 
ſchwierigen Problem gegenüberſehe. 
Das ſtädtiſche Budget habe ungefähr 
drei Millionen mehr ausgeworfen, als 
die Stadt auszugeben gehabt habe. 
Dieſes Defizit jei auf $3,750,000 an- 
gewachſen. Erſtens habe die Stadt, 
auß derMüllvderwertungsanlage $150,- 
000 weniger gelöjt, als jie erwartet 
habe. Zweitens würden die Kojten für 
den VBiadukt und die Brüde an der 12. 
Straße $1,500,000 betragen, während 
von den Bahnen für den Ziwed nur 
$900,000 zu erwarten jeien. 

Ausban von Straßenbahnlinien. 

Der ftabträtlihe Ausihuk für ört- 
liches Verfehrsmeien empfahl geitern | 
den Ausbau zweier Straßenbahnlie] — Umitändlid. — Kellner: 
nien. Die eine ift die Afbland Xoe.|ein Glas Vier, mein Serr?— Mann: 
Linie, die von der 85. zur 87, Straße Darf ich noch eins trinken, liebe 
ausgebaut werben fol. Die andere ik Frau? — Frau: Mama, darf er; 
die Crawford Ape. Linie, die von|nod) eins trinken? ) 


* 


ge 


N och 


Vertrag der 


liirten 
gilti g 
Zeit fehlgeſchlagen haben, 


ſcheinliher. — Frantreich in der Klemme. — 
Sohn Bulls zweites Geficht für feine Verbün- 
beten. — Allerhband Neues aus dem Oſten. — | 
208 gegen Baridan, — Ein Meifteritüd der | 
deutſchen U⸗Munſt. Die neue Waffe, | 
Die fortgeiegten Erfolge Macden- | 
fen bei jeinem Anjturm gegen Prze⸗ 
mdysl jene am Dnjeſter und in Kurs 
land, die erſten Anzeichen einer neuen 
deutſchen Offenſive gegen Warſchau 
als Folge des ruſſiſchen Zurüdfal- 
Ins im südlichen PBolen jeben für 
Rusland jo bedroblid aus, dal; man 


täglih erwarten muß, von rujfiicen 
Friedensvorſchlägen zu boren. 


Dieie 
Möglichkeit wideripridt zwar dem 
alliirten Mädıte zu Be- 
ainn des Strieges, nicht ohne gegen 


'jeitige Zuitimmung Frieden zu jchlie- 


hen, allein wenn Rubland id vor 
der Mahl fiebt, den Kirieg, den es aus 
Eroberungsgelüiten begonnen bat, 
wenigitens obne Verluste abzufdlie- 


ben oder jeinen Verbitndeten zulicbe 


auszuhalten, bis der Strieg weit ins 
Snnere Rublands getragen it 
der Friede. nicht mehr obne empfind- 
lihe Verluite an Yand und Geld zu 
baben üt, iit es faum zu bezweifeln, 
dab Rukland iihb für den Frieden 
entichließen wird. Das, was die Al 
liirten zujammengefettet bat, war 
der gemeiniame Wunidh, das mäd 
tige und ihnen allen unbequeme 
Deutichland von feiner Rormadhtitel 
lung in Europa zu verdrängen. Ruiz 
land weil; beute jehr wohl, dah; die 
vereinigten Anstrengungen der Al 
teblaeichlagen baben, end 
und für abiebbare 
dat der 
ruffifche Kriegszwed nicht mehr er 


'reichbar iit, da fich der Krieg zu ei 


nem ausgejproden deutich-engliichen 
Segenjat entwidelt bat, und die 
Tanfjende, die der Krieg täglid bon 
Rubland fordert, nicht mehr für rujs 
jtiche, jondern für enaliihe Zwede 
geopfert werden. Dieie Logik ijt zu 
flar, als dab man im grosen Ruf 
land nicht immer lauter verlangen 
wird, das nutlofe Kämpfen einzu 
itellen. 

Das Ausscheiden Ruklands würde 
in der Lage auf den europätichen | 
Kriegsihaupläten folde Verände- | 
rungen hervorrufen, — aud im We: | 
ten würden ragen von solcher 
Wichtigkeit aufgeivorfen werden, daß 
dieſer Augenblick als die tatſächliche 
Entſcheidung des Feldzuges ange— 
ſehen werden könnte. Frankreich, | | 
das längit die ausjichtsloje Meiter- | 
führung des Srieges aufgegeben 
bätte, wäre es nicht durch die Ehren- | 
pflicht des -Bündniffes mit Rufland | 
zum Aushalten geziwungen, wird fich 
plötzlich dieſer Piliht entbunden 
jeben, Und fonnte e8 Eljah-Lothrin- 
gen nicht zurüdgeipinnen, jo lange 
große deutiche Kräfte im Dften ge- 
bunden waren, fo muß die ohne die 
Hilfe Ruflands audh den größten 
franzöjiihen Optimiften unmöglich 
ericheinen. Damit ijt der tatfächliche 
Grund zum N iederlegen der Waffen 
gegeben, und in frankreich it man 
jo friegsmüde, dak man vielleicht zu 
einem Austauih Der franzöfijchen | 

Zanditreden in deutichen Bejit gegen 
afrifaniiche Stolonien bereit iit. So; 
weit iit es nicht Ächwer, die Entwid 
lung der Dinge für die näkdhite Su 
funft vorauszufagen, Allein was 
geſchieht, wenn Frankreich aleichzei 
tig mit Rußland die Waffen nieder 
legt, mit den engliſchen Armeen auf 
franzöſiſchem Boden? England be 
ſitzt mit ſeiner Flotte die Macht, 
Frankreich zur Fortführung des 
Krieges zu zwingen. Wenn die eng 
liſche Flotte vor den franzöſiſchen 
Kanalhäfen und ein Großtkampſchiff 
mit Gefolge im Mittelmeer vor 
Marjeille eriheint, dann wird das 
betrogene ranfreidh auf einmal das 
zweite Geſicht ſeines Verbündeten 
fennen lernen. Frankreich beſitzt 
heute ſchon nicht mehr Selbſtändig 
keit genug, über Krieg und Frieden 
zu entſcheiden, und England wird 
möglicher Weiſe wieder eine Gelegen— 
heit finden, zu zeigen, zu was allem 
eine ſolche Monſterflotte gut iſt, auch 
wenn, oder gerade wenn, ſie ſich in 
abgelegenen Buchten verbirgt und 
nur weiterhin „vorhanden“ bleibt. 

Der geſtrige Tag hat auf dem öſt 
lihen Striedsihauplag eine neue 
Wendung gebradt, die infolge des 
Zurüdfallens der Ruiien in Rolen 
an die Meichiel, um mit den in Gali 
zien geichlagenen Truppen in Be 
rübrung zu bleiben, ihon längere 
Zeit borauszujchen war. Ein PVlid 
auf die Karte zeigt, da; die rufftichen 
Linien von der Baltic bis in die Bu 
fowina die Geitalt eines ſtumpfen 


Seid Ihe 
Sommer:ihlaii 
nchmt Duffy’s. 


‚falls durch ein deutſches Unterjeebost 


| fcheinen, das den deutfchen Waffen das 
Zeugniß unerreichter Volllommenheit 


zeiten und Aalen Be iſt gerade 
die Sommermedizin, die Xhr braudıt, den 
Mppetit_ anzuregen und Energi € zu erzeu- 
gen. Cie wirkt jo naturgnemäh wie nur 
möglich, jo * die Verdauungs⸗Organe 
gekräftigt und geſtärkt werden und mit der 
Zeit ihre Arbeit werden in natürlicher 
Meife verrichten. Nhr fönnt Sommer: 
franfheiten verbüten, falls Nhr heute 
dem Rat folgt 

„Holt Duff’s und 

und bleibt aeiund“ 

Bei ben meilten Apo- 
tbeiern, Grocerd unb 
 Dündlern, $1. Falls die 
Eud nicht bedienen Tön- 
nen, ichreibt und, Mebi- 
zinifebes Büchlein frei. 
Ihe Duffy Malt Wbisich Go.. Rochellet D. 


und | 


werden, 


‚gegen den Wendepuntt der ruffiichen und 


mender Preßluft, 
eines heranſauſenden Torpedos be— 


Für jeden 


Reinigungs⸗8weck in jedem Haus 


Gold Duſt wird in Millionen von Hei— 
men überall wenigſtens dreimal den Tag 
gebraucht. 

Dennoch gibt es viele Tauſende 
Hausfrauen, die glauben, Gold Duſt 
ſich nur für einen ode 

Sie würden zum 
res als Gold Duſt 
gebrauchen — 

Oder zum 
Fußböden und 
ſterwaſchen etc. 


von 
eigne 
zwei Zwecke — 

Beiſpiel nichts ande— 
zum Geſchirrwaſchen 


von 


Fen— 


Scheuern 
Holzwerf, 


Hold Duit jollte zum Rei— 
nigen und Pusen von Alllem 
gebraucht werden. 

Es iit am wohljeiliten; es i " 
am befriedigenditen; es iſt a 
geſundheitlichſten. 

Kann keine Oberflächen 
zerkratzen oder beſchädigen und 
wird allen Schmutz u. Schmiere 
auflöſen und beſeitigen. 


0 
TH 


7 
FE 


39777 
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deſſen des Torpedo kam zur Wirkung, bevor 
Scheilei wenge Meilen weſtlich War- dieſes die Bordwand erreichte, und ber | 
ihaus liegt. Warſchau ſelbſt iſt jo- 77 nur ım das Ne ein größeres 
mit einem Doppelangriff von Weiten | Lo zu reißen. Noch immer blieb das 
und Süden ausgelegt, und es war) Unterfeeboot unfichtbar, janbte jedoch 
anzunehmen, daiz fi die Deutjchen | in zweites Torpedo mit folder Ge: | 
diefe Gelegenheit nicht würden ent-| nauigteit ab, baf e& durd) die bon dem 
gehen lafien. Dies um jo mehr, als erjten Geier geriffene Deffnung | 
die Ruffen in ihrer verzweifelten An- | ging, diesmal die Bordwand erreichte | 
ftrengung, Przempsl zu halten, alle und ven „Zriumph” fähmer beichädigte. | 
ihre nördlichen Linien schwächen | Cin  brities Zorpebo folgte mit ber 
Imuhten, um die notwendigen DBer- — — rung Minen 
ftärfungen zum Entſatz der Feſtung 2 —* 2 —*8 — —2 
herbeizuſchaffen. Die Gelegenheit Bare Dies nicht ein au * er “ 
zu einem Angriff gegen Warſchau iſt richt don dem engliſchen Mit elmeerge 
auch deshalb um fo gitmitiger, weil Ihwaber, jo müßte — Ge 
nach dem bevorſtehenden Fall von Penn in das Rei Münchau- 
Braemnsl das Santal für die Ruſſen = u ang —— . 
unbaltbar jein wird, ihre ganzen Li-| nmcae - a — — I. 
nien Füdlih Warichaus eine weitere Wien —E * on he große Kaifer. 
Yufibiegumg nah Norden zu erfahren —* — —— von = * er. 
jo dafz die Vefeitigungen bon | NuK anne Aaen king erriteft in 
Warſchau auch gegen Siütdoiten den — * 3 — > —— 8 
deurihen Angriffen ausgelegt sein) WOHER Ip DO r ge . ö 
werden. Der ruifiihe Generalitab H. R.v. Liemert. 
berichtet heute, daß der deutſche An 
griff gegen Warſchau tatſächlich ein 
geſetzt hat. Derſelbe iſt den Ruſſen 
anſcheinend recht unerwartet gekom 
men, wohl weil ſie erwarteten, daß 
der Eintritt Italiens in den Krieg 
ihren Gegnern eine Offenſive an ſo 
vielen Punkten nicht erlauben werde. 
Montag morgens fegte zuerſt über die 
ruſſiſchen Stellungen nördlich der 
Pilica eine ungeheure Wolle von Er— 
itidunasaafen, die ſich noch zwanzig 
Meilen hinter der ruſſiſchen Front | 
fühlbar machte. Dann folgte ein 
Sturm der verbündeten Truppen ge 
gen die ruſſiſchen Linien zwiſchen der 
Pilica und der Bſura, der ſich gerade 


Winkels angenommen haben, 


neue $ Waffe. 
lIeber die weite, wallende Tee 
kanderi vie Kronen don Ichinnmerndem Schnee 
ı Aus dem /maragdenen, rubeloien Raß 

veobt Sb ein Sälschen. Ein Auge von Glas 
zdidt feinen wohenden Blid in die Runde, 
barret geduldig Siunde für Stunde... 
Zdwebt dort am Rand nich ein Schatten 
kauch? 
eines Kaufichrers 
das ütgende Ohr, 
Tiefe taucht c5 empor 
Suft wie ein Türmlein: cin linterfceboot! 

dei, ihon arüht es mit Schwarz-weih-rot 
Srüben den britiiben Autterfalten: 

Ztop! Hewi lebren wir Nibion falten! 
Und durch das Spracdrobr über die Fluten 

Zinat ed: Wir geben euch zeon Minuten! 

halb in die Boote! Man Deponirc 

Zchleunigii bei uns bier die Schifispapiere! | 
Ein Boot Ihwimmt bin, ein Foot ihwimmt ber, | 
| Einfam liögt_der Ktaiten im Wicer. 

ı Blöklich ein Donner! ırch beritende PRlanfen 
Jobrt ih der Tod, Ein Samen, ein a ! 
Surgelnd mitdlt fich die Flut durch die 
dur noch cin ein el das Schiti 


Die 


von 
I30lbt fi da micht 
»ioßlih redt Nic 
Und aus der 


Bauch?... 


Wunde; 
tabri zu 


Der Brite die Lippe " zufamt nengepreßt: 


Stellungen von Süden nachSüdoſten, Ged damn“, ziſcht er, „The German Veſt! 
Dann rudert er über deu iriihben Publ 


gegen den Scheitel ihres jtumpfen | Dann rudert er über deu iriiben 7 

Wintels riptete. Der rufliiche Vericht | Tas zürmiein verfinft „ . . mur das 
behauptet zwar, wie no an jedem enbloie zubelofe Rah 

Tag jeit Auauft Iehten Jahres, die Geora Riesler. 
Angriffe feien abgejchlagen worden, 

aber man findet in dem Bericht einen 
weniger zupverfichglichen lUinterton, der 
vermuten läßt, daß doch nicht alles jo 
alatt abgelaufen fein fann. Das Wic 
tigfte dabei ift die Zatjache, daß ein 
neuer Angriff der Deutichen gegen 
Marihau im Gange ift. 

Eine genauere Bejchreibung über 
den Untergang des englifhen Schladht- 
ichiffes „Iriumpb“, das vor den Dar- 
danellen durch ein deutjches linterjee- 
boot zum Sinten gebradt wurde, läßt 
diefen. Erfolg, der am nädhjten Tag 
bon dem Untergang des englifchen 
Schlahtichiffes „Majeftic" — gleich 


Auge von 
Spübt übers 
— ——— — 


Wähler im County haben am Mon 
tag 23 Richter zu erwählen und über die 
Verausgabung von PBiandbricien im Be 
trag von $3,700,000 zu entichriden. Die | 
Ztimmpläbe iind in der Stadt und in 
Gicero von ichs Uhr Morgens bis vier 
Uhr Nachmittags und in den Yanddezir 
‚ten anferkalb der Stadt von jicben bia 
‚fünf Uhr acöffnet. Wähler, die feit der 
legten Negiitrirung verzogen find, können | 
jih die Teilnahme an der Wahl duraı 
eidesitattlihe Grklärnng, beitätigt von 
zwei Sanökaltungsvoritänden, fichern. 


— —— — 


Der Unhold enttam. 


Fünffähriges Mädchen von dem vertierten 
Halunken angegriffen. | 
In der hinter der elterlichen Woh- | 
nung, Nr. 231 NR. Urer3 Uve., aelege: | 
nen Gafle wurde geftern die fünfjäh- 
rige Tochter der Frau Catherine Ward 
bon einem „fliegenden“ Fiſchhändler 
tätlich angegriffen. Zum Glüd fam 
die dur das lange Ausbleiben des 
Kindes beunruhigte Mutter hinzu. Als| 
fie fih auf den Unhold ftürzte, jchlua 
diefer fie nieder und fuchte, feinen 
Korb Filche im Stich laffend, in wil- 
ber Flucht fein Heil. Bon Nachbarn | 
Iperfolat,ihwang er jih auf eine in | 
‚noller Fahrt befindliche Elettrifche und 
enttam. Biöher hat die Polizei fich 
vergeblich bemüht, feiner habhaft zu |: 
werben. 


| Agfet Die „Bonntaphoft« 


- gefolgt war, als ein Meifterftüd er- 


ausſtellt. „Triumph“ lag vor Gaba 
Iebe und war mit der Bejhiehung der 
türfifhen Stellungen beichäftigt, das 
Schlahtihiff Hatte feine Torpedo— 
ſchutznetze ausgebracht und fühlte ſich 
infolgedeſſen gegen Torpedoangriffe 
geſichert. Plöhlich ſah man, ohne wei— 
tere Einleitung, die Blaſen ausſtrö— 
welche die Spur 


zeichneten. Das Torpedo wurde mit 
großer Geiſtesgegenwart beſchoſſen, 
um es zur vorzeitigen Exploſion zu 
bringen. Die Schüſſe verfehlten je— 
doch ihr Ziel und das Torpedo erreich⸗ 
te das Seh. Diefed erfüllte zwar 
feinen Zied, denn der Sprengapparat 


Nem York, | 5; Bolton, 
Broofiyn, 
Louis, 5; 


Louis, 4; 
MWafhington-Philadelphia, 
Bojton, 7; New Hort, 1 


Broofiyn-Buffalo, 
Cith, 
Baltimore, 2. 


‚ Ehicano 

Bhiladeldbia serseosennnee 
Ei. ;snnn0annensenne 
f St. 


Ku 


Der wirfiame Beitandteil von Hold 
Duft arbeitet jo wunderbar gründlich, da 
man den Schmuß und die Schmiere ab» 
ſpülen Fann, jo daß ein entzücender Glanz 
und Reinheit verbleibt, ganz wie neu. 


fo 
* 








* 
in 
er 


* 





Hold Duit erzwingt feinen Weg in die 
Eden und Winkel, wo weder Singer noch 
Wajichlappen hinreichen Fön- 
nen. Es arbeitet tatjächlich 
für Euch. Irgend eine $rau, 
die Hefchire mit Hold Duit se 
wajchen hat, weiß, was das 
bedeutet. 
Hold Duit iit das  beite 
Maich- und Puspulver in der 
Welt; es it unentbehrlich, jo» 
bald man es Fennt. 


de und größere 
Badete 
überall verfanit 
DREER FAIRBANKZEIN] 


MAKERS 


Spinmer - interzeng für 
Damen 


gerippte gebleichte baum 
Damenleibehen, niedriger 
Sals, ärmellos, eingefahter Hals 
und Arnte, 106 Qual., 

Freitag, Stick zu 


Swiß 


Swiß 
wollene 


wollene 
Hal 


gerippte gbleichte baum 
F Bere 
- DTamenleibehen, niedriger 
armellos, eingefakter Sals 
und Arme, reguläre und 
Ertragrößen, 15e Sorte 
baumwollene Leibchen für 
vollſtaudig eingefaßt, „Crochet Notes, 
Werte bis zu 256, Sarment, 14: 
Muiter Pisle- oder baummoll. 


“ae, 
"cibeben, 


Serfey und Swik aerippte gebleichte 
Dann, ohne Nermel, 
rose Manninfaltigfeit; 


„Combed“ baummwollene Union Suite ; 
für Damen, niedriger Hals, Umbrella | $ 
oder enganſchließende Knie-Mode, ſchlich⸗ Faden, „Shaped“ Leibchen, Moden mit 
tes und fancy Crochet MYoke, reichhaltiges hohem und niedrigem Hals, enganſchl. 


Sortiment, wert aufwärts bis Knie- und unten ſpitzenbeſ. Bein— 
zu 65c0,- Auswahl zu Zdeltiine } Werte bis 50e, —S 29. 
665 * 
Männer-Unterzeug Bargains 


Balbriggan-Unterzeug für Männer, Unterhemden mit kurzen Aermeln, 
dazu paſſ. doppelſitzige Unterhoſen, Geru- Farbe, 29c 


Waſchlloßfe, 


40 Waſchbare Boiles, hübiche bedruckte ı 
jedes | Voiles, in zen Entwürfen aller | Yard breit, dies ift 
10 | Karben; ebenfall 8 Iowarz umd meildie 60c Sorte 
— 


79. 40 Zoll breit, zu, 25c | Freitag, 29. 


Nard Yard, 
In dem Bajenent 
zoiles — 40 Zoll 


Styles — 
10c 


Gebleichter Muslin, 


Damen— 
ichlichte und fancy Yokes, Lisle— 


18. 
d 


— 


Qualität, zu 


Leinen u. ſ. w. 


Hauptiloor. 


Nainſook, 9 
30ll breit, 
Bolt enthält 
Yards, 
Bolt, 


Weißes M atine, 


Kleider 
bi eit, alle 
ert 
Ya rd zu 


Gingham, 2 Boll 
Styles ein 1dc 


* 10c 


ec Initiel Kiſſen Geſäumte 
bezüge, 4 bei 360 Gr. | aebleicht 
alle Initialen das 81 bei 


—A 19c BE 


Leinen finiibed ge Yard Vedrud 
breit, Namie Setvebe, alle ein: | breit 


faben Schattirungen, 121c diefem Verfeuf 
er Yard, 


per Yard, 

Huögesadie Bettü 
und nahtlos, | ber, 81 bei 90 Gr. u.|Yard breit, feii 
90 Größe nabtliog, 85 Bert ges Gewebe, Ve 2 


49 das Stüd 5% per Nard 
at 


a1 


Bettiicher, 


Bert, 


33 
ze 


mut 


A nn 


TE EEE 2 
Dom Bafebalifelde. 
— or Gew. Berl. 
GSeitrige Spiele. 15 
National League Deizeit “26 ri 


Bolton .. .......19 
Di ji Nor 

Safbington Sense id 
Eleve en A REED RRERERERN 
OH una 


Philadelphia zeeeeenenenneen. 


„American League”, 


EChicago.- Bittsburg, verregnet; 
5 (10 Gänae); 
7:4; Philadelpha, 2-3; St. 
Eincinnati, 4. | 


„sederal 
American 


Dstroit, 45 Chiccao,]; 
Cleveland, 3 


Lea gue. bitlsburg een 

‘ Kanſas 
KOWAEE uuorernoe 

Chicago 
— 

Broollyn 
Taltimore .... 
Buffalo 

| 


St. 
(7 Gänge); 
berregnet; 


— 


Heutige Spiele. 


Federal 
National 


xeague, 

C hi ı1cagD, u , 
berreanet; Ranfas 
Pittsburg, 0; Nemwarf, 3 


League, 


in Brooklyn, 
Gincinnati 


(nd Onırtz +» 
St. Lout3, 2 — 
Philadelphia 
York in Boſton, 


Louis. 
AmericanLeague. 
Boſton in New York, Wafhinaton 
in Philadelphia (2). 
Federal League. 


| St. Louis in Ehicago, Brooklyn 
“u ‚in Buffalo (2), Pittsburg in Kanjas 
‘ Eity, 


Nem 


4; in St. 


Bisheriner Stand diefer Ligen: 
„National League” 
Gew. Berl. Bros. 
3 16 ‚590 | 
..20 18 526 
326 
Z 520 | 


Yoiton 


Louis 

ittsburg rer 
Inrtanal! Siksäh ste 
Dane 06a 





Portichluß für Europa. 
Im biefigen Poſtamt ſchließt 
die nächite Volt für die Schweiz 
morgen um: 11:45 Uhr Worm. 
IANIMMANAIARINAPPRAPODAANO 


Ein Pechvogel. 


Derübte seinen eriten Ginbrud 
wurde angeichoiicn. 

Zwei jugendliche Einbrecher, die 
heute früh gegen zwei Uhr von dem 

Detektive John Griffin und dem Boli- 
ziften James Reardon in Ole Olfons 
Shantwirtfhaft, Nr. 3535 Irving 
Part Boulevard, überrumpelt wur: 
den, juchten mit leeren Händen in wil 
der Slırht ihr Heil. Die Häfcher nah 
men ihre Verfolgung auf und jandten 
ihnen, al& jie der mehrfachen Yuffor 
derung, jich zu ergeben, troßien, meh 
tere blaye Bohnen nad. Bon einer 
der Kugeln murde ziner der Ylücht 
linge, der 19jährige Wr. Hayes, Nr. 
15 ©. Racine Aoe., in den linten Arm 
getroffen. Er brach zufammen, wurde, 
ehe er ich mieder aufraffen fonnte, 
bon Griffin gepadt und auf dejjen 
Beranlafjung in der Polizeiambulanz 
nach dem Arbeitshausfpital befördert. 
‚sn der Zmifchenzeit hatte Reardon 
den Spießaejellen, der ji, die 
Kugeln ibm um die Obren jaulten, 
zu Boden geworfen und tot aeitellt 
Hatte, feitgenommen. Der Burjce ent 
puppte jich als der 19 Jahre alte Ha 
told Flynn, Nr. 3730 Sacramento 
Üpenue. Die Schlingel hatten heute 
Morgen ihren erjten Einbruch verübt. 

Zwei Raubaefellen waren heute früb 
um zwei lihr vor dem Haufe Nr. 2326 
Belmont Ape. über Wm. Carroll, Nr. 
5151 N. Windeiter Wpe., bergefallen 
und im Begriff, ihn einer Leibespifita 
tion zu unterziehen, als jie von den 
Boliziften Fred SKtemper und m. 
Higgins überrumpelt und zur Flucht 
gendtigt wurden. Sie entfamen, ob 
gleich die Häfcher ihnen mehrere blaue 
Bohnen nadjandten. 

Als geitern Abend der Wugenfabrt 
fant Peter Schliettler der Jüngere und 
jeine Gattin, von einem Bejuch heim 
fehrend, ihre Wohrtung Nr. 508 Ful 
lerton pe. durh die WVordertür be 
traten, jeßten Cinbredder mit Schmud 
und feidenen Kleidern im Gejammt 
iwerte von $1000 zur Hintertür bin 
aus und verihwanden im Duntel der 
Nacht. ZTafelfilber und fonftige Wert 
jaben im Betrage von $2000, die Jie 
auch ſchen eingep: ıdt hatten, mußten 
jie im Stiche lajfen. Die Polizei hai 
th bisher vergeblih bemüht, der 
Miifetäter habhaft zu werben, 

Der Apotheter 2. Claude Freeman, 
Nr. 3420 Sheffield Ape., jandte ge 
tern Nachmittag einen feiner Ange 
jtellten, den 18jährigen Win, Ketchejon 
mit $120 in Baar und Cheds über 
$300 zur Bank. Seither fehlt bon 
bem Süngling jede Spur. Ob er 
durchaebrannt oder das Opfer eines 
Verbrechens geworden ilt, hat bisher 
nicht feftaeitellt werden fünnen. 

Ungebetene Gälte jtatteten in vori 
ger Nacht der Wohnung von Alfred 
Marſhall, Nr. 1056 Oak Ave., Evan 
ſton, einen Beſuch ab, ſtahlen, ohne die 
Schläfer zu wecken, 83, mehrere Eiſen 
bahnfahrkarten und ein Schlüſſel 
bund, ſchloſſen die ſchlafenden Bewoh 
ner ein und machten ſich aus dem 
Staube. Marſhall iſt der Präſident 
der Marſhall & Haſchart Company, 
Nr. 262 Canal Str. 


und 


als 


—⸗— 


Bewohner des Weſtparkbezirks haben 
am Montag über die Verausgabung von 
Pfandbriefen im Betrag von einer Mil 
lion, die für einen neuen Park verwandt 
werden ſollen, abzuſtimmen. Außerdem 
müſſen ſie 23 Richter erwählen und 
Stellung zu der Verausgabung von 
Pfandbriefen im Betrag von 33, 7000,000 
durch das County nehmen. Die Wahllo 
kale ſind in Chicago und Cicero von ſechs 
Uhr Morgens bis vier Uhr Nachmittags, 
in dem übrigen Teil des County von ſie 
ben bis fünf Uhr geöffnet. Wähler, die 
ſeit der leſten Regtitrirung ihre Woh 
nung gewedielt haben, fünnen jtimmen, 
wenn sie eine eidesitattliche Grflärnng, 
erhärtet von zwei Sausbaltungsvoritän 


den, abgeben. 
—— 0 —— 


Yinflagen erhoben, 


Je cine auf Mord und auf Verbrechen 


wider das feimende Xeben, 
Srandjuryg hat geitern am 
Spätnachmittaq aegen Dr. Eva Shu 
per, deren Sohn Clarence W. Shaper 
und ihren Koitaänger Willis E. Har 
ven je zwei Antlagen auf Mord und 
Verbrechen _gegen das feimende Leben 
erhoben. Die Großgeichmorenen des 
Maitermins beendeten mit der linter- 
juhung des Todes der Anna Johnfon, 
die im „Hofpital“ der Frau Dr. 
ver, 1120 dawid Str., jtarb, ihre 
Tätigkeit. Staatsanwalt ſetzte 
die Bürgſchaft, ſoweit ſie ſich auf die 
Abortionsanklage bezieht, für jeden 
der Angeklagten auf $5000 feit. Mar: 
ihall Hoitetler, der Bräutigam der 
Anna Sohnion, "der fich bis geitern 
Abend in Zeugenhaft befand, wurde, 
naddem er jeine Auslagen vor Yen | 
Großgefhmorenen gemadht, aus der 
Haft entlaffen. Er fonnte bemweifen, 
daß er, ald die yolgen jeines Verkehrs 
mi. Frl. Rohnion fich nicht mehr ver 
heimlichen Iießen, auf fofortige Heirat 
drang, daß aber jeine Braut die deirat 
hinausgeſchoben haben wollte, da es 
ſonſt heißen würde, ſie hätte „heiraten 
nüſſen“. 
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* In Kellergeſchoß des Migts- 
baufes Nr. 516 W. 12. Stroße btad 
beute ein Brand aus, der die von bier 
das Haus bemohnenden Familien zur 
Flucht zwana. Der Feuerwehr gelang 
es nad) furzer Zeit, Herr der Flam= 
men zu werden und einen größeren 
Schaden zu verhüten. Das Feuer foll 
durch einen überbeizten Ofen entitan- 
den jein. 


Leiet die „Sonntagpoh“ 


der Halle 


— — — — — 


Uufent. 


Bürger beut- 


Seder ameritanifce 
ich-ungarifcher Ab- 


cher oder öfter 


‚Nammung, der gegen die fuftematifche 


Verhetzung des ameritaniſchen Volkes 
durch die Landespreſſe, ſowie gegen die 
Waffenausfuhr Stellung nehmen will, 
wird dringend gebeten, ſich morgen 
Abend 8 Uhr zu einer Beiprechung in | 
des Turnvereins „Eiche“, | 
200 Kenfington Straße, Kenfington, | 
einzufinden, | 

General Samuel PBearfon und Fri. | 
Ray Beveridge, eine Vollblutamerita- 
nerin, werden über die europäilche | 
Kriegslage ſprechen. | 

Vorbereitungen zu einer großen De- 
monftration find im Gange, Ort und 
Zeit wird in einigen Tagen befannt 
gegeben. 

Im Auftrag des Bürgerausjchuffes | 
zur Wahrung der ameritanifchen Un- 
abbängiafeit: 

Wm. Reichert, Chas. 
mann, Carl F. are 
rich Zange, Hermann Brandau, | 
gred Heine, ©. %. Hummel, 
F. Friedersdorf, Otto Döder 
lein, Dr. Auguſt Strauch u. U. 


— —— 


Keller⸗ 
Hein⸗ 


„Nctſchuldige“ 


ſich der Mörder der Frau 

Copperſmith 

Ruſſel Pethrick, der vor einigen 
Wochen Frau John Copperſmith und 
deren Söhnchen in Englewood ermor 
dete und gegen den von den Groß 
geſchworenen die Anklage auf Mord 
erhoben worden iſt, wurde heute Ober 
richter Kerſten vorgeführt, um ſich zur 
Schuldfrage zu äußern. Verwandte des 
jungen Mörders waren nicht im Ge— 
richt anweſend, und auf die Frage des 
Gerichtsſchreibers, ob er ſchuldig oder 
nichtſchuldig ſei, bekannte Pethrick ſich 
nichtſchuldig. Ein Termin in ſeiner 
Sache wird demnächſt angeſetzt wer 
den. 


So bekennt 


und ihres Söhnchens. 


ee | 


Bo elennoticungen. | 


Chicago, Numi 1915. 


Die nahitebenden Nutirungen an der 
Setreidebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer: 
den der „Abendpoit“ tänlicdı von der Ge: | 
treidematler- Firma 6. WB. Waaner &! 
Co., Snite 706, Gontinentai & Commer 
cial Banf Blda., neliefert: 

SoW. iq 11 Ycım 


den 2, 


Eeihinbor 


aeliern 


j Hıcdı 
"reihen — 
3 — 8116 


28 


1 


— — 
Juli .. v.77 
Sept .„..10.00 
Rippcheu— 
Sult „..10.55-57 
Sept „..10.85-87 10,82 


« 14 9 ‘ 
10,00 v 
10.52 10.55-57 


10,.85-87 


10.52 
10,52 


Außerdem liefern € ®. Waguer 
& Co. den folgenden Eituatiunsbe: | 
ridjt, jowie als Heutige Shluf- 
uotirungen: 

Hafer Schmalz ) 
—— 


12 


als Zped iippen 
suli.. $1.10, 75% 47% 


‚1414 


Ineizen N 


u) 10,50 


zept.. $1.151% 18.47 10.12 m 
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Infolge von ziemlich beträchtlichen 
Dedunastäufen von Geiten der 
„Shorts“ und geiteigerter Nachfrage! 
nah Baarweizen wurde der Martt| 
gegen Schluß der Börje bin feiter. 
Auch die heute einlaufenden Berichte 
über den Saatenfiand lauteten ım 
Großen und Ganzen  günftig, 


Droduftenbörie. 


Das Geihäft in Soutb Water 
Straße bewegte jich heute nur in en 
gen Grenzen, und hatte daher die im 
Veraleich zur Vorwoche jehr verrin- 
gerte Zufuhr feinen nennenswerten 
Einfluß auf die Preisftellungen. 

Butter murde in anjebnlicher 
Menge für den biefigen Verbrauch ver 
fauft. Aufträge von außerhalb laufen 
jedoch unbefriedigend ein, und wurde 
ein aut Zeil neu anlangender Ware 
auf Zager genommen. 

Eier. Der Markt ift ftetig bei un 
veränderten Preifen. Die Zufuhr für 
die eriten drei Tage der Woche betrug 
44,622 Kiiten gegen 91,034 im glei 
hen Zeitraum der Vormoche. 

Geflügel beaeanet nur geringer | 
Nachfrage. Wärmere Witterung führt: 
nidt nur zur Ginfchräntung der 
Sleifhverzehrung, fondern auch bes 
Geflügele. „Spring PBroiler&“, die 
jich meistens zu leicht an Gewicht er- 
meilen, gingen 2 Cents im Preife ber 
ab. b 

Die Marktlage fü, grüchte, Ge- 
müje und Kartoffeln meil 
feine erwähnenswerte Yenderung auf. 


Die folgenden Kreiie nelten für den 
Greihandel. Beim Ginfanf Hleinerer 
Suantitäten find die Breite etwas höher. 


Niolfereiprodufte, 


Butter. 
Rotirungen von Wayne & Qom, 
—* Water Straßbe.) 
ra, das Pfund.. 
das rund. 


159 Welt 


Creamery 
brira ‚Fries 
‚ro‘ 


0.271 


Scconds“, 
Dairies, , 
„Birits“, 
„ Setends* 
Fadıvaare, 
„Ladies“, das P 
PBrozebouner, das 
vreiſe für Sro⸗ er? 
Soc; in 


Khund.. . 
„Ere an: ru”, 


Eier. 
Bahne & Low, 159 Bei 
Zoutb Water Sirahe.) 
Srofd Hirt“, das Dusend.... 0.18 
Irdinary Firnus“, das Dupenv 0.1 
Gemiſchte Waaren, Kiſten einge— 
ſchloſſen, das Dutzend ... .... 
Dirtied“ das Suwend. ..... 
„Eyeiis“, das Durend... 
(Eier für Grocers 


(Rotirungen von 


— 184 
—7 


0.17 —0.17%% | 


(Xotirungen don der Külebörfe,) 
Rahmläſe, Twins“ das Pfund 
„Young America“, das Pfund.. 
Long Horns“, das Pfund. 
„Dailies“, das PBiund. 
| Brid, das Pfund 

Si@iweizer, rund, das wiund.. 
do, „Blod”, dad Plund 
> 2 Pfund Stüd, Bid, 
1 Blund StüR seronusees 


=] 
= 


Mr 


0.15 


—— 


— 
“us 


— 


α 


————— 
x 
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tett, das id morgen Abend auf dem Maichfeit i im Bismard-Warten 
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Der er — der am —ãe —— durch Strafgn- mad Hochdahnen zu erkeichcn iſt. 
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Unjere Berfänfer, welche die Leitung dicjes Progreiiven Verkaufs übernommen haben, 
bereiteten für Freitag eine riefige Menge von Geld:eripatenden Gelegenheiten vor, 


Waſchkleider für die Fleinen Kinder 


50e Nleider 


1. 00 
7de Nleider Adc ı 2 
Alle Gröhen von 2 

Kleider 


Kleider 
Nleider. 


Tauſende in der Partie 
Guimpe Kleider 

orrett Kleid 
Empire Nicider, 


Zuspender 
strana 
Dorotbn“ 


er, 


Stoffarten jind feine franz 


Narrırungen, au 


Wingbanıs, \ 


ch hübſch geblümte Gutwürfe und in id 


Dies iit der Verlauf, deſſen Wichtigleit jede 


se und ic 
Doppeljeitige 


Records 


geeignet. 40 bis 
tancy Gewebe, 
beliebter 


lichte Lrepes und 


hylı 


10,000 Yard feine Mleideritoffe und Suitings. 


Cheds, 
Gewebe in einfachen 


Kleider 


Kleider 
bis 6 Jahren 
‚ıveı 
Bertidte 


Ausgeſchn 


R 1.50 


. Anzüge 


Anzüge 


77 


1.75 
Farben. 


leider, 


Echte 2,800 
Stüch Bloomer 
Nleıdeı 
Dals u 


Anzüge 
Ralls 


Modelle, 


Jungen 
Oliver 
nor 


Ihr einen 
Tuder 
nzüge 


nzüge. 


ud kurze A 


rmel 
ranıch Repp kKeuerte 
biveii 


Mutter 


Plard 


toſfarten Fin 
man 


d Galalegs 


erfonnen wird ‚ Die irgendwo anders 


Ale Gröhen von 


Ylerine! | 


Chambraus, 
finden 


Verkauf von Knaben— Waſchanzügen 


2.00 Anzüge, 
250 Anzüge 
bis 9 


98c 


21 


- 2 


Dritter 
zrıitier 


Floor. 


Strikt waſchechte Farben 


zu Hauſe habt, kommt morgen hierher 


Twiſt 


Anzüge. 


Anzüge. Balkan Middy-Anzüge. 
Ruſſiſche Bluſen-Anzüge. 


Matrojen Anzüge. 


weiß und jedeKom— 


Injere halbjägrlide Räumung von 


Neſtern von 50e bis $1 Sleiderftoffen 


25c die Yard. 


Die winichenswerteiten Langen, für 
Zoll breit. Eine riefige Muswahbl von Geweben md ‚sarben, einichließzlich 
Miihungen, Streifen, und Wolle-& Voiles und 
und CombinationsEffekten. 


50 


Seide reves, 


Die faſt endloſe Answahl, die feine Dnalität, die wünſchenswerlen Muſter 


uud Schattirnugen 


Heflü gel N fleiſch Norf Imp 
Geflügel und Fleiſch. “aller 
— “ | seitliche 
| Germain, 
(lebend). et Imwig 
rungen von Jepfen & Murmann, 226 Bel Arkanfas Pia? 
Emm) Bater Straße.) Rome. Beautics 
(Die ** gelten nur für fünf Lauenliſten oder 
meor. Einzeine enliiten sc d, wid. buber.) 
ıtbner, das pr .. .$ 0,10 
"Zpı ing Broilers”, 1% pid, 
wiegend, Pfund be . 0.23 
8d., 13.—2 Bid, iwiegend, Pid. v.2 0 
Truipübhner, lebend, das ee 0, 
Hübne, das Blund..... 0 
Wroße, fette Enten, ®° 'und, 0.1: 
Sudtan Nınmer Enten, Blund.. 0,1: 
Alte und junge Gänfe, Rlund.. —(), 
Perlhuhner, das D 3.00 
Zauben, lebend, 2.00 
do., tot, dad Dut 0.75 
„Squabs”, lebend, Dunend. ..... 2,00 
d0., zugeridhtei, Dukend. ..... —3.00 
Sietite, magerc, weniger. 


Geilügei (troden gnerupit). tenludb. die Milte 
Truſhühner, je nab Qualität, Audiana, stille, 24 Du 


das Mond Zennetiee, Sitten, 24 
L ie alinols ıllın 


— 


ger 
sn je nad Größe 
Geflügel nz 


(Roti 


Ztabdbmen wine 


Nr, 2 aller 


0.2 


15 Galionen ab 


| Calle 
Gaitern Howe... 
Wetonſin —R 
Dubvend.. Cherrh 
Cape Eod, 2 
2.00 
vabne_ & | 
Hal cr 


art 

6.18 
— 423 
— . 10 


2 
Suiten, das Sur ..... V.13 
Geflügel (gebrüht). 
Siühner, 4 Bund u, mehr, Bid 0.10 
00, „Springs das Prumd.. Ok —U.104% 
(Zur Wong Tür Gerugellender int guie 
fleiidytae Tiere find bier vertär lic.) 
Kälber (geſchlachtet) 
(Rolirungen von Jepſen & Murmann, 226 Wei 
South Water Strabbe 
Ge dv. 0,11 
0 111 — 
v. 13 


Note 


40 rund 
w Bund Gcomwidi, Bid 
w—100 vPund Gewiot BD, 
Ausgeſuchte Alber, Pfurd. 
Kälber ınebautet.) 
Külber, Sc bis dc das Plund niedriger als 
gehautct, 
Rindfleiſch —— ) 
(Breiice von Armour & Commpa 


michi, 351 


60 — 


un⸗ ı von 6 


nd -ıneri dar. 
Serruie werd: 
0,101 kiltachiomilt 
15, Madimanpelı 
© Kos d 2* Wanbeli, das J 
23, das Bund. ....... 0,15 

5 das ifır org, Peraunubferne, 

y 1 ( v0 | s * 


L das Pfun 
das P 
das 

1 


0.13 
> Au 2, 0.13 
. AL, © 
85 wi umd.. 
v1 
0,10 
U,.001g 
0.091, 


y 
0.081, 


y, "das * 
das Biun 
das Prfund... 
60. Nr. 3, DaB Blund..o.oc.. 
do Nr, 3, das Mund. zur... 
Schweine (zugerichtet). 
Gefunde Siiveine, das Biund.. 0.07% —0.08 
Seifel, 25—4U Pd. Gewicht, Bi. 0.08 —0.10 
Lebende Ferkel. 
12—30 Pfund Gewicht 


Friſches Obſt. 


Aevfel. 
Motirungen von Al. Stron & Go, 
South Water Cirabe,) 
lurer — Xublbausapſei 
een : 53.50 —4.25 


* Molir 
“ii, 

»lales”, 3 v.031g 

0,0814 


0.07 


Lrangen, Naveis, 
zangerinen, 
Srape ruit, 
iiromen, Die 
“nanas, Grate 
iricben, ialif 
do,, meik 

bo, lauer, 


siorıda 
ie...» 


iu 


Io 


Die folgenden 

— Ne 
Irtilbolen, Talit 
stilte 


177 o. 
Vlatılalat, 


Veh u 
das 
zomnMmon 


DU a 
Btrmenfo 


lalit 


wifler regu 
Baldwin : 
Yen Davis 
Site Caps 
Kings 
Gano Sasnamee 
Wıimes Golden 
BEE una ut 
Golden Nufietts 

Rortbern Spies 

ZUM Ziwigd „uonsoncnnnnnee 3.0 | 
Zulman Smeets „.uuncı 

RKorbury Nuffetts 3 s.... 

JE 
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3.40 


Chbampianons 
do Ditnneiota, 
Andere Sorten v 
Eierpflanze. 
a bis 3 Dukend 
| Endivienialat, vouiiiana 
bo., Imp. Iranaöf., in Ro 
bon 19—20 #id., das 


Jay 


St 


teiriſches Volkslieder- und J 


hören laſſen wird. 


—* ir siiten - en 


Spigendera * —— 
Avielwein. | 
Kronöbeeren. 
(American Eranberry Exchange, 
Siraße.) 
en" 
6 cobeeten. 
Ztrab d Weſt Sou an in 
Dvartis 


Stachelbeeren 


Blanbeeren. 


Himbeeren. 


Melonen. 


Nüiie. 
€. Bie 


linerlempreti 


s ce 


24 Kalitomifches 
Kernobit. 


die Stille.... 
We 


»10 


Srüiches Gemüfe. 


gelten mut m 


Slorida, Stille 


miadien dies zu einer Auperit wichtigen Gelegenheit. 


en numiere proditieiiennen Roupsns für Gure Teliennmihlöne, Tabat-Taa3 wiw, Holt uniere Yile 


zer 


alnublerue, das BlUNDd. su ..... 
de,, imp, beig., einzel Il, Bid... 
do., Yoniliana, Komainc, gro 
bes Sch .... BE 
Erben Nainit vi. Samy . 
d0,, Ilinois, 1Bubel 
GLruͤmobl, Teras, das 
do,, meuer wkıflliiippi. 
Gurlen, das Tuyend ..... 
Hubbard Eauald, Faß...-.0n..s bi 
Htarrotien, Yowiliano, Fab...... 2.75 3,5 N 
do., do, SHamper a Schaie. 
| Anoblaub, der Strang. zur. Fiund; 
do,, italiemiider, Brumd...... „ed € 
Kobirabi, Hamper Ewe 
Ktopffalat, Youtjiana, Hamper. .. 
bo... Rotd, Ei. Low. ...o..0... 
do., faliforniiher, Kiſte 
do. Kem Orleans, Yower Koalt, 
das Fab D 
Maivran, 12 Bündel...ur.000.0. 
Meerreitig, Hamper 
do,, 21. Ponis, 
do,, bizfiger, 
üben, de 
„ gewaidten, stül 
„new Orleans, 3 I 1 
O., Kanner, — 4. ODraugeſarbiger Shellad, 
vp'terplant, ET "1" 0,40 51,50. (dei Ahnahme 
Rartliaten. Kilbei...u0r000sncose.+ neirfannen, ‚ die 
BE non are gradıqer dengturitter 
tie, dDeutfiche, das Fab.... tern, die Sallone... 
das Falı..... aradiger Solzalfobol, 
|, Stil und 10 Gall, Staunen 


Rinder Gute bis 
38. 40 pro 100 
Ztiere, $6.05 
$7.25,; Bullen 

Zchweine. uüttlere 
100 Pfund; gute bis 
wicht), $7.05—$7.75 
ſuchte Jeiſse rwaare, 

ausgewählte 
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| Yeinfamenöl, ro, 
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do.. Hanfalec, 
do,, Micdiga 
intabagas, fanadiiche gelbe, 
zalbei, 12 Bunde. — 
Schneidbohnen. voniliaig, H'per 
do, Miififfippt, 5 Bulbel 
do,, Youiliana, 745 Buihe 
intitle in Zopfen. 1 

nilte Au Bonds 
DV iole ..... 
7 Iteri 5 tau ornifd 

ida, Stille .... 

du i note, I; Duibel.......- 
zelle rief I, Slorida, Yalten! 
"Yonifiana, Baß. soo... 9 
DIed, sah. Kanner. ... 
llabama, Hille. ....... 
f,. grüner, Stille. ..... 
5, 4; Burfbel 

zi. Youis 


Jab, IKcmw Orleans 


Nettige, 
du, 


00, 


Die uhren 
Aaw;tage mawı 
ndenen geringen 
en abgegeben 
v440 —40 
veid —2 
0.8 
3.45 


bit 


Lais 


Noebud . 
Isarrnıcı 

& bu 
Carbide 


u), Dod. 


st 


ballois, 
,, 20 


Zpinat, Ri 
Do0,, großck 
do,. Kübel 

Ziirfartoifeln 
Alln dried) 
do., Delawar 
dv, Illinois, 

Tomaten, Kent 
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Ye J Ferſey. 
Yaltpcı ... 
HDamper. 
»anıper 
db, Kiite 1.5 1.7. 8* 
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nfa:ı! Inzeigen umter Dieter ! 


ngen 


iR ii 
poralım ‚122 


Bohnen. 
amver 


n, »aı de 
2»amver 


Isachsbobnci 
Dv,, Hr. 
Note Niere . ie 
„Bea Be vs baı anbgepfiii — 

do., gewöhnlide ........ . 200 
| Braune, ſchwediſche lönalide.... 3.50 
Kartojiein. 

IE N, 
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"saggonladungen.) 

:loel s 2 

. 0.42 
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. 100 —1.10 
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zu 
Glart Eir, 


Verlangt: Janitor⸗A 
Abnahme 


(Die Vreiſe neblirte Zimmer 


Berlangt:, Erſahrener 
Daiola, abhrt ielbii 
533 und Berpfel 


Achigan. B 
visfon fin Bıribel 
Spiv, Saatlariofichn 
Neue Florida, 9 
0, Nr 3, rare 2 ' — — 
0 an Valcs zu lernen 
Sschiern YIde 


muß 4* 


gelten mie für d 
(Setreide und Sen. 
(Baarpreiie.) 
Winterweisen. Dr roi, $1.30 ‘ 
roi, $1.30; Nr. 3, Dart, $1 1, 
Diais, Zantple Grade“, Tic; J niſcht 

T4 4 Tier: ir. 4, gemilht, Toc; Nr. 5, 
sem! TAu—-Tolec, Kr. 2, geı miſcht, 154 
Kr. 6, gelb, TA%c: Ar. 3, gelb, 
8 2, TC 
Grade 433, —4815c: 
x weiß, du, 
HO0lsc; Standard, 


(Die Breite n Grobhande 


Berlensi: Erianreirer 
mer und Board, 1651 
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Berlangt: 
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Nr. 3, $1.14. 
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Rogagenme! Mi, S02.LU0 


$6.10— 80.30 
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Dregel — 


odler-Ser- 


Motor Co., 


Er 


Dutzende anderer 


Schlacktvieh. 


gewählte 


37 


aus geſuchte (Mitt telge» 


Ferlel, 

& 
Lambs“ 
88 25 


Harz und Allohol. 
Einen ueseit 
N ——— 


Naſchinen-Gaſolin. . .. 
im Fab. ..... 


α 
Gallone 
von 
Gallone 
Allohol in 


7c diee 
— 

| geitrigen 
an der hieſigen Attienbörſe: 
n „Jerlangt: 


verlauſe 


bevorzugt ur 


Lefet die 
„Senn! tagpoſte 


Kleine Anzeigen. 


" Männer und Knaben. 
Nubrif 1 Gemt 


maariſche Minner 
Landslente 
330 verdienen € 

be Bilder nac sbote Sei 
mab, 1710 X obeh | fer 
„bo DC 


Far 
bdezahle 
eguna. 1844 Da 


Mann von 


Sortiert 
Belmont Ave. 


Porter 
port Ave 


Banlt Firlnres 
Mit grundi 
Zeichnungen verſtehen und 
Verläufe abzuſchließen 

104 


Schuhmacher 
auch Kundſchaft bedienen lann wird vorgeze 


Grand 
Boners“ 


Abendvoſt“ 


Tumge, 
Empfeblungen beriangt. 


"für leichte 
> 787 
Siater und Iinner; w 
3045 North Klari Str, 


Männer ı und Damen 
Weisse 
Oxfords 
95c 


Dritter 


ſter Floor. 


jeden Zweck 
einfache und 


Floor. 
War 
Weiße 


* 
vbumbs 


Orfords 
der 


und 
Fabrik 


Canvas 
ein wenig in 
beſchädigt, alle Größen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
eigen umier diefer Rubri? 1 Gent das Wort.) 


B gein, ſtetiger 
Cleaning & Dhe 


Ztiere, $7.00 Nina 
mittlere 
SZchlachtlühe, 

0 


te, $7.5 


gute = 
85.00 Verlangt: 
blab, 


Horſe, 


muß 
Orleans 
ir. 


Buſhe Imann, 
Kkachz zufragen 


0—$7.65 1051 Orleans 


Dro 


Geſucht: Deutſcher verheirateter Mann Tucht 
<telle als „Sanitor; famı mit Werfzeug umge— 
ben; übernimmt auch Tleines Gebäude, 1345 
75 pro 100 | Cleveland Apde., 1. Flat. 
$0.00—$11.00; | — 
—$0.50; Weſtern 


ausge 


mitlere NS 
ü aute 


$7.70—$ 
86.00 
50—$7 


driite oder zweite Hand an 
Ahadbaufragen nad drei, 216 


Serlangt: Gute 
Vrot und Gales. 
€. 58. Etr, 

Männer um gebrauchte 
nm ımd repariren. & 544 


Mafchinerie 
Abeudpoſt. 


Verlangt: 
ı reinig 


0.0815 
0.1613 
0.091. 
0, 1132 
0,17%2 
0,70 e 
0,71 
0.50 
‚01 
071; | len 
$1.40: weit; 
> ımd 10 
medriger.) 
Fuſ⸗ iſch 


Verlangt: Särtner an Topfpflan- 


zen. 


Eriabrener 
304 Dft 47, Straße, 


Berlangt: 
die Ztumde 
bima Bart 
weitlich 


Zwei Arbeiter mit Schaufeln, 2c 
Vorzuſprechen 


Pump Station, Ir— 

Blod, und Desplaines River, A Mei— 
von Dunning. mido 
Berlangt: Ein ordentlicher, nüchterner Mann. 
Aeiſcher, um Wurſtwaaren abzuliefern, der eng— 
ſpricht, gut empfohlen iſt und Kaution ſie— 
fann, findet dauernde Beſchäftigung bei gu— 
t Yobn. Mdr.: X 5 Mbendpoit. mido 


Füffern RS. I. j ven 656 

lone höher 
Tüchtiger 
enaliich. 

tür 


‚Man, verfelt in 
3 Buchhalten gründ— 
Nor edive sitfeite State Bantf. 


ibendroft kimido 


‚I » 


Manner und Fraucı. 
Hoch. Niedı igen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) 
Zur Belorgun 3 
ſ Vorſtadt-Heims, Gar 
Ein ausgezeichneter vlat für 
Bequemlichleiten. Dr. Hahes 
Van Buren Sitr. 


Kerlangt inges Ehepaar 
tleinen Korihibore 

ten, Hühner uſw 
gute Leute. Alle 
zental Barlors, 21 


nn 


een gan ſuchen: Männer nnd Knaben. 


ıbrif 1 Gent das ort) 
Saloon 
t ıımd aufvar 
Ich 3300 


Geſucht 


Vorter, 35 


ten, ſucht 


Sabre, 
Stelle. 


—F Bar: 
Tel, Diver: 

dofria 
alt, erfahren im 
fucht Stellung. — 


eiucht: Gärtner 
ki z3weigen der 


Adr.: % 547 be 


‚u 
Gärtn 
udpoſt 


Jahre 
teil, 


Kafcbäd 
and) 
Flat. 


er ſucht Arbeit, 
ſelbſtändig arbei— 


Geſucht 
ziadt oder 
ten. 5041 


weite 
Land 
Biſhop 


Hand 
lann 
<ir., 1 
‚Drod Rolls, Com 
ucht itetigen Blap. 
nabe Milmantiee 

siniwX 


Geſucht: 
nn Kales 
‚ 


2045 


weite Sand an 
berbeiratet, 51 


%. Mpers Vde 
Sabre alt, fucht 
di verfett deutich md 
Dit 30. Straße. 


Seing Junger 
irgend welche 
roltid. X 


kann 33 
Arbeit, Tri 
Zmitb, 615 £ 
Eeſucht 

Bartender im 
oder Yand 


Erfahrener 
ht Arbeit 


deutſch ameritaniſcher 
ruch als Porter; Stadt 
Lind, 1633 RN. LaSalle 
doft 


das 


a dr 
sob übermimmtt 


ſucht 


Stelle 
Yards 


—1885 


in 


dofrſa 
hat gute 
Burgen, 


zic 
achweis 


deug 
Zeug⸗ 
26 %. 


Bainter, aliomi- 
Grainer, ſucht 
privat oder Real 
Frant Schmidt, 902 


eriter 

ner crite varivol,; 

Arbeit; ; eiatlandiger 
Eſtate ſein 

ierion NY denne. 


Klaſſe 
Finiſher 
Arbeiter: 
eugniſſe. 
utanımtcit 
sjäbrig, ftetiger, flin- 
engliſch und volniſch 
Iscit Dipifion Str. 

mido 


rot umd Biscutis 
Iclepbon: — 
mi— 


ai: Bartender 
Iauberer, Der Deut ich 


ipricht, Mitten Zidor, 1650 


Geſucht: Dritte 
fıcht Arbeit. 6031 
vood 5802 


Sand an Y 
Nidae Ave, 


marbeiter 

Geſucht: Junger deutſcher 
tor ſucht ver ſofort einen 
Lehrling, fremd im Chicago, 
Nord Clarfk Straße. 


Bäcker oder Kondi 
»lat als erfahrener 
Sob, 8, Rohde, 740 
midofr 

weite Sand an Brot und 
lanır auch) allein arbeiten. 
Irving Ave. Tele. 7275 
mido 


Geſucht: 
Rles ucht e 
zaloo, Zt of, "indre, 333 = 


D „pr 
Srover. 


für 


Zengniffe bat, 
erarbeit verrichtet, 
Alberts, 874 Wells 
mido 


der Lun Geſucht: 
lochen 
wuͤnſcht 


ir. 


ch lochen Junger Bartender, der 
rann und die R 

Beſchäftigung. B. 
General Topflat. 
cher Erſab— — 
Verheirateter deutſcher Bäcker an Brot 
ſelbſtändig, ſucht ſtetige Stelling: 
zweite Hand. Adre: O Abend⸗ 
mido 


Geſucht: 
ibt volle und Rolls 
dofiia | gebt quo als 

- | poflt. 
‚ einer ver - 


Ehre 
Abendpoſt 


3* 
637 


Jahre alt, wul 
Sobn Fuchs, 1954 
midorr 

Mi nerifa, wünſcht 
Honegger, 842 
mida 

7 Jabre alt ſucht Ste Is 
Eugenie Straße. 
dimido 


Geſucht: NIunaer Mann, 20 
Butchergeſchäft erlernen. Adr 
— W. Chicago Ave 
eriabren Trucs — 


Ave 


an a 
furze „zeit in 


r Rolls 
und 10119, 


Geſucht: 

A an 
Männer für Wells Straße 
der Stadt 
dofrſa 


Bäcker, 
Brot 
und 
außerhalb 
cht: Bartender 
Adolf E. Kratz 154 


Geſu 
lung 
kann au Cafes und 
Abendye ot, — — 

Geſucht: Bartender, 32 übrig, Tann Aufivar- 
ten und übernimmt Sorierarsell, fuhrt Stimme. 
<clepbon: Diverjch 9122. Linie. 

Geſucht: Junger Mann, 
ſchen und nailſchen Sprache mächtig, 
Srbeit in Stadt oder Land, Ydr.: U, 


poit, 


um ſich im Haus 
1133 
26, ehrlich der beiti» 
}, toümfcht 
75 Abend« 
2U9mi,iwX 


zu Ternende 
Abendpoſt. 


Nichtunion. 


(Fortſetzung auf wer 8 Geile.) 





Bergnügungd-Wegweiier. 


— Grohe dentiched Maienfeit. 
Park. — Allerlei Attraltionen. 
. — Allerlei Attraltionen, 

L — Nllerlei Attraltionen. 


Burleste, 
ra House, — „Beverly’s 
„AH Oper Zoton.” 
— „weg 0’ Miy Heart.” 
a. — „Don Nonfjon.* 
n. — Bandelbilder, 
HSoufe, — Jeden Abend und Sonntag 
tag Stonzert. 
äniepp, 715 Norib Ade.— Ieden Abend 


Sonntag Nahmittag Initrumental- und 
olalfonzert. 


f 
Ä 
n 
EB 


(rn 
3 
“ 
a 
= 
- 


eng» 


nn 


FE 


r 


nz 


(Sortiegung von der 7. Eeite.) 


Stellungen juchen: Männer und Knaben. 
Känzeiaen unter dicier Nubrit 1 Cent da8 Wort.) 


Gefußt: Bäder fucht Stelle an Brot und 
5120 Juftine Straße, 2. Flat. 


Gefuht: Junger deutiher Bäder wünfht ite- 
Bam PBlat. Hat etwas Erfahrung an Brot und 
Nols. Hill, 2528 Ward Etr. dofr 


Gefuht: Zwei Deutihe fuhen _irgendiwelde 
Virbeit. Geben aub auf Farm. Sranz Plant, 
4951 Princeton Ave. dofrfa 


Geſucht: Stelle als zweite Hand an 
Brot und 2. &., 5014 Princeton un 
dofrfa 


— —— — 


mido 


Stetige 
Rolls. 


Geſucht: 
bãder ſucht 
tenaw Ave. 


Arbeit. Machold 

Rockwell 1835. 

juht Arbeit für Samilag 
Phone 707, Ravdenswood, 


2140 ©, Waſh 


Tel.: 


Geſucht: Barbier 
Abend und Sonntag. 

Gefuct: Eine aute sweite Sand an Cale3 und 
Brot, gebt aub auf Land, fucht Stelle, 3729| 
@. Maribiield Ave. John Mayer. 


Gefuht: Gute zweite Hand Bäder fuht Arbeit 
m Gales oder Brot, fanı in Tleinem Sbop als 
ein arbeiten 5 Nacine Me, —— 
Graceland 9433. 


.—n— rent. 


su: 


Gefunt: ‚Guter R ainter, Baverbanger Ealcimt | 


ner wünſcht 
xalt. Phone Calumet 


Gefunt: 
ſucht Stelle. 
Seſucht: Deutſcher Korreivondent 
ſiſch, griechiſch, türliſch, ruſſiſch, ſpaniſch und et 
was engliſch ſpricht, ſucht paſſenden Poſten. 
Adr.: 2 Abendpoit. doſa 


Geſucht: Deutſcher Ma 
tender, ſcheut leine 
born Straße 
Geſucht: Junger Mann 
Hand in Bäckerei. J. Wintlbauer, 
ftern Ave, 


Geſucht: Erfahrener amer Brotbäder 
Dam — z erſte oder weite Hand, 
2822 S. State Str., Flat 10. 

Geſucht: Gute dritte ‚Hand an 


ſucht ſtetige Ar 
wood. Telephon: 


Beſchäftligung, bei 
2156 


oder Ron 


Tag 
Erſte Hand Brot⸗ und Roll vade 
Adr. 2 553 Abendpoit do 


der franzi 


550, 


ſucht ſte 
Karl Schultz, 
doft 
Bro und 
Abe 


Geſucht: Deutſcher 
rant⸗· Fach, ſucht Stelle 
ober Anderes, ſcheut 
ſprüche Offerten 
Elar! Sir., 2 

Gefuht: Guter Partender, fremd 
@tellung. Gute Referenzen. Bhone Lincoln 


Gefust: Deuticher 
BSarın, fanın mit 
rer, 1110 Ibomas 


AuUL 


geri 
Jabsınann 


bier, juat 


u 
2087 


Mann fuch 
erden 
Abe., 


Arbeit auf der | 
umgeben. Carl Dor« 
Foreſt Bart. 


Berlangt: rauen und @ eben. 
ıKünzeigen unter dieier Nubrif 1 Cent das Wort) 
Bu. 
Päden und fraurt ım. 
Berlangt: Bianofpielerin für deutſch 
Uſches Geb aret, Dan e zu gleicher 
gen Tann, bei 3 schen 71 
miiage Ye 
Berlanat: 
maden zu 
Etore. 


und eng» 


Frau um 
2 


crlerner 


> 


Berlangt: Nunges 
belfen. 1971 %. 


Berlangt: Mädchen, 
beiten; auter Lohn. 


a 


in Delilateffenladen zu ars | 
315 @. 63. Str. 


Erfahrenes Mädchen in Täler! aben, 
Str. 


Berlangt: 
1585 @. 69. 


Berlanat: Berläuferin im Bäc Zerladen, muß 
* Erfahrung haben. 1330 Milwaufee Ave. mido 


Hausarbeit. 

Berlangt: Tüchtige, ſaubere, ehrliche Frau 
oder vin chen üur allgemeine Hausarbeit, Teim | 
Waſchen; 30 bis 35 Jahre; einfach Kochen für 
Lunch⸗Club, kein Kochen für Saloon; in Meltofe 
Bart. Nachzufragen 4320 N. Lincoln Str. 


Berlangt:: Nettes, 
es Mädchen; 
niſſe. Adri: L 


gebildetes, juüdiſches, deut— 


I 
[ 
An gu Kennt 
ndY 


Erfahrenes 
<tern, 5 


Berlanat: 
Hausarbeit. 


Berlanat: 
utes Selm, $6 oder 
angt. 5349 Yalen 
Phone Eogewater 


* 
Ddſchee 
Deu ches 


Berlangt: Ein Mär 
allgemeine Hausbaltın 
dem Land auf eine 
Cedar Yale, Sndiana. 


Berlanat: Jung 


Ki gemeine 
Hausarbeit, 4 in Samilie, 2 


wilt 


Verlangt 
meine Haus 
bügeln ion ( 
dale Avc., Y:cii 


Berlangt: I 
4446 Berlclch 


Berlangt: 
Ape., nabc 
Berlanat: 
mitzubelicı, 


%Y 


idche 
l 


Köchin 


Verlangt 
mei M 
ofentbal, 
Berlanat: 
5159 Grand 
Berlangt: 
mit oder obıe 
dern bat 
Berlangt: 
Nachts nach 
Berlanat: 
Teihtem Sausbalt. 
Hohne MIve,, 1, 


Flut. 


Berlanat: Mädchen fü 
4431 Calumet YIve,, : 
_ Berlangt: 
Hausarbeit. 
richtige Perſon. 


Anitändia 


—— F 
Verlangt: m 
einfach lochen tan 
in Wbeaton. 
MAbenuc. 
Berlangt: No 
&en für allgeı 
Uhr Abends, 
Berlanat: 
in feiner 


srau oder 


Ss Heim; 


rddeutiches 


proteitant 


Berlangt: ! 
drei in 
Gleveland 
Verlangt: Amme. 
Sat. "Bone: Graceland 
Gnaliih ipredbendes M 


lungen. 445 Deming 


R lace 1 
mıdore 
nur 
Place 
mido 


Re tlanat: 
weite Arbeit, 
. Apart. 


idchen 


Berlangt: dädche 
Sausarblit. 3012 W. gi 2* 


Verlangt: 
Beit; auter 
2. Floor. 

Berlanat: 
beit; 
6709 Indie ana 


Hausar 
»d 8411. 
mDdo 


ur allgemeine 
Referenzen, Sleiibman, Gı 


uglewoe 


Berlanat: 
beit; -Tein Waſoe 
Berlanat: Suberläffige: 
Mäbcben für allaeıne - 
toben Tönnen: dreiviertel 
Ehicago Zentrum: all 
en; Lobn $7 
elepbone: Eupericr 
mer 611, 

Berlanet: Zei 
waidhen und bügeln, 
beit, 4712 Ellis Ave., 


allaemeine 


ıllerion Abe 


HPausar 


mdo 


erfahrenes 
mus einfach 
nördlich vom 
N ‚erbefferun: 
teferenzen; 
3im 
ini 


tiches, 
arbeit; 
Stunden 


zlaza H otel, 
zum Toden, 
zweite Ar 

di — fr 


eins 
> andere f 
1, Apt. 


ur 


Berlangt: Mä dchen für allgemeine Hausarbe it, 
eins de3 Kinder aern bat: 5 in der Familie. 
Ein gutes Heim und auier Kohn, Emmpfeblungen. 
Wird. Danacl, 5713 Chberidan Road. ’Rbone: 
Rogers Karl 371, 31mailmt 


 Berlangt: Mädhben für allgemeine Hausarbeit. 
2040 Zhomas Sir, Schwarg, ido 


Cafe3. | 


Suter felbititänd iger Brots und Cale: | 


bofria | 


"| Drerxel 


\ Dovir | 


| Aibland Mive,, 


I 


Berlangt: Frauen und Mäochen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


Oandardeit. 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 822 W. 
North Ave. 

Berlangt: 
ftaurant. 
4. 

Verlangt: 
beit. 


Mädden für Kücdhenarbeit in Re- 
715 ©. North Move. 
Mädchen für allgemeine Hausar- 
Blanfenberg, 4922 Indiana Mpve., 3. St. 


für allgemeine 
Referenzen, — 
Victor Str. 


Verlanat: _ Gutes Mäddben 
Hausarbeit bei 3 Erwachſenen. 
5732 Magnolia Ave, Ede 


VBerlangt: Mäbhen für allgemeine Hausar- 
ı beit in Heiner Familie, Gutes Heim für bie 
richtige Perfon. 4738 ©, Afbland pe, 

Verlangt: Enaliih fprechendes 
aweite WUrbeit, Muß mäben 
Dalland 222 


Verlanat: 
Hausarbeit. Kleine 
Sibof, 6149 Soutb 

Verlangt: Mädchen für 
4 ın Kamilie, modernes 
berr, 4213 Michigan Ave 

„Yerlangt: Mädchen um Gefhirr au wat de n 
Zimmer und Board, Ihe Ned Star Inn, 1528 
N, Elarf Etr. 


) DR üben fikı 
lönnen, Telepbon 


allacmeine 
pet, 
Upt. 


Gutes Mädchen für 
Familie. Gutes 


Vart Ape., 1. 


leichte Hausarbeit 


6 Zimmer »lat, Hof 





Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
coln Abe, 


erlangt: 
638 Linc 


verlangt: Erfabrenes 
Sausarbeit, Mu 


| digan Mbe,, 1. 


Mädcen für allgemeine 
Kinder licb haben, 5421 Mi- 
Flat. 
Rerlanat: 
Eder, 2441 
1531, 


Mädchen für 
N. 


Haus Sarbei t 
Albany pe, Bbone 


Mra, 9 


Albar 


langt: Mädchen für allgemeine Hausarbe 
Wentworth Ave. 2jinim 


a 


get 
711 


Mädchen oder dran für Sausarbei 
NRobey € nabe Vilmaulce Abe 
dofafo 
tädchen für Hausarbeit. 1963 Ever 
nabe Robey. 
_Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit, aute Ködin, Heine Familie. B. 
lit, 3500 Douglas Bivd, 


" Rerlangt: 
1719 N 


+ 
HR T 


ik 


| Berlangt: V 
T | green Avc., 


Verlangt: 
| Kleiner 


Bute83 Mädchen für 
samilie. 4857 


‚ Hausarbeit in 
Champlain Ave., 


Verlangt: Aeltere Frau für Haus sarbeit, 
und lleiner Lohn, Nadaufragen im Store, 

Nontrofe Ave 

Verlan 
Hausar 
etwas 


chen 


Heim 


einliches Een für allgemeine 

muß auch im derladen mitbelien; 
Griabrung Dorgezogen. Nahzufragen zwi 
9 und 11 Uhr Freitag Bormittag. 73 


z4is 


langt: 
Familie; 
2. Floor. 


Nettes Mädchen für allgemeine 
Bartel3, 7011 NR, Raulina Str., 


5 Mädchen für Hausarbeit: 
gute Heim. 1120 N, Dalley 


Ber 
fleine 
Blod., 
_ Verlanat: 
Hausarbeit, 
Apartment 12. 


Junges 


reine Hau 
Orchard 


allgen 
2042 


ı für aligemeine 
Nparıment, 1 ® 


Musa 
+ 
lod 


rbeit. 


ich 
rv vd c. 


“üben für allgemeir Sarbeit 
»; steliger R lat und guter Xobn, 
3052 xogan Blod. 


ne Hau 


am 


N) in gi 
Verlangt: Tüchtiges 
Hau: Sarbeit; bier 
en. 4044 
"erlanat: 
B Kalum 


Mädchen für allgemeine 
Erwagfene in Familie; Refe— 
Michigan Ave., Flat. 

alt gemeine Saudarbeit, 
Apartu— enl. 


2 


ud * n nur 
ci 


[gemeine Hausarbeit 
. Part Abe. 3. Apt. 


Mädchen für all 
ih r 


be. 5240 © 
Rafhiraı, 
Bivd 


Gut 
Douglas 


Verlangt: e 


Nachzuf 
ten. 3710 


ragen hin 


Verlangt deutiches Mädchen um im 
turant zu belien. Mepger’3 
Ave., For et Karl, Su, 


2 Re 
Place, 800 Dun 


allgemeine 


8 


Mädchen 


Honore 


tes fur 
Sir. 
Junges Mädchen für 
Mandelitam, 
Mädhen für 

169 W. 
langt: Mäüdcben für leichte 
tore zur belien. Kann 

1419 Sudfon Abe, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Haudarbe it, 
1232 N. Hobhne Ave, 

Berlangt: Eine reinlide, im Haushalt gut be 
wanderte Frau, nicht über 40 Jahre alt, Borzu- 
Ipreden bon 6—8 Uhr Ubende. 1353 Norih 
La Salle Str. 


allgemeine 
1008 N, Daflch Blvd, 
Geſchirrwaſchen und 
Diviſion <tt, 


Serlangt . 
Kiihenarbeit, 


Hausarbeit und 
Ubends 


F S 
gehen. 


ö —— 


Stellenvrmittlungs- Büros. 
(Anz eigen unter diefer Rubril 2 Cents da3 Wort) 


Nerlanat: Ehepaare, 


ıttral Emplopment, 


und Tie M 
aſhi 


Tool 


C 184 ngton, 


* 6 meine 
wen Tur Ugemeine 


sEmplohmem 


für wirllich Arbeitſuchende. 
vaitreſſes, Zimmerr 
Geſchirrwaſcherinnen 

trants, Inſtitute 


enaltich 


nädch 
Scheueri 
und Pri 
e en Ipredben lonnen 
m vIvment Erhange, 
ibington Str., 2. Floor. 


30m1wæ* 


deutſch⸗ungar — verlangt Priva 
u. Hausa beite Xöbne, 5 
‚ nabe Yarrı Mi ce. Zel.: Lincoln 


161 


Ne an + ler hafhırr 
erl Q sir baden 


mebrere 


sadcher 


Bri 


r 


bat 


— — 
in sınzabi erliabrene 


in Cbicago und Xoritüdten: RKöchin 
neine Gern 


Nortb 


ıamı a 


eutſ hungariſches _Bermit 
Mädchen für Hausarl 
ıurant. 452 9 7 


North Ave, Tel: D 


ber» 
und 
verfet , BU, 


Gay*& 


Stellungen — Frauen and Mädchen. 
unter fer Rubrif 1 Cent das Rort.) 


Hm 
Anseigen 


ädchen — teil tilr 


ausm 


acl,; 


Kind ſucht 


2002 
oa 


deutiche 
"röhnerinn 


Geſucht: fa 
Mrs. 


Erfabrene 
seldmann, 1510 
3 dei 
Haus 


Geſucht: G 
für allgemeine 
ziraße, 


tiches 
sarbei! 


Geſucht: 
sarbeit. 


Abde 


Junges Mädche 
Bitte felbit 


n Sucht 
ı voraufprec en. 
Arteſian 
Geſucht: Frau 
vplätze. 2111 Weſt 50 

Gefuct: Deutiche 
und KReinmacbpla 
1322 Dearborn 

Geſucht: Frau ſucht 
oder Wäſche aus 
unten. 


ſucht Waſch 
Place, 
Frau ſucht 


Hemili, hinten, 


8* 
<tt. 


Rlat ‚Tür einia des 


zubeilern, 3303 N, 


Hohyne 


Geſucht: Praltiſche Nurſe ſucht Wochnerinner 
oder Invaliden aufauigarten, verrichtet 
Hausarbeit, bat Doltors-Empiehtungen, 
Phone Habhmarlet 609, 
Geiuct: Eine 
Bügelpläge. 


913 
dofrfaf: on 


reinlide Frau fuht Waſch⸗ und 
Zelepbon Belmont 2023. 
Gefucht: Ein Mädchen, eriabren 
beit und im Bäderladen, 0 
borzugt; auch erfahren in Yabril an Label-Win- 
ihinen, fucht Stelle. 2707 NR, Afbland. Ave. 

 Gefuct: Aufinch Lundlödin fuchtStelle, 1510 
Wells E©tr., Wird, Feldmann, 


Geludt: Ein erfabrened® Mädchen fucht Stelle 
für beit, 1 Korb Rodwell Sir, 


in Sausar 


| melmecı 


-jarb 


it. I 
x 
t. 


os | 
Phone 


3308 | 


= 1+ 
eirt, 


ı neu, 


boit | 


nade Hauie | 


7 | 


ſtand; 


zu Hauſe ſchlafen be⸗ 
vauje | | (Anzeigen unter dieer Nubeit 2 Genis das Wort) | 


Be, ’ 
* ra 


— a 
J 


BT 


idendpoft, Chieano, 


Stellungen fuhen: Frauen und Mäbdhe 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 1 Cent bad Wort,) 
Geſucht: Gute Abchin fuct Stelle im Privat» 
baus oder Lundroom; Ipriht cimas englild. — 

„KR. ©“, 2410 Eontb Wolppie Str, 

Gefußbt: Nunaes 17 —XE Madchen wunſcht 
—A für leichte Sausarbeit au belfen, 
Zelepbon: Wellington 7827 

Sefußt: Deutie Frau furbt 
(den, und Reinmachen. 
. 3 at. 


e zum Mar 
ODalley Abe. 


t Pläp 
5044 N, k 


Gefuht: Innges deutfcdes 
Etelle für leißte Sausarbeit. 
Abendpoſt. 

Geſucht: Frau 
nebmen, Solt ab, 
ton Nbemue, 

Selucht: Runge Rrau fudht Gtelle als Mödin, 
Saloon oder Neltaurant, will au Saufe f&lafen. 
2443 Mentwortb PMbe,, Zelepbon: Galumet 
1052 mido 


, Mädden ſucht 
“dr.: 8 500 


made ins Hans au 
1456 ®, Buller 


mwilniht 
Mrs, Nopel, 


Geſucht: 
plüpe, 
Scorge 


Wafdfrau Auncht — 
Mes. Pichle 1913 
mido 


Deutſche Frau ſucht veſcha ftiaung bei 
Node, 550 Norib be, "PBbone: Zins 


Deutfcbe 
bot Empfeblunaen, 
Straße 


eſucht: 
Ton oder 
coln 2608, 
Geſucht: Deufches Mädiben fucht. Stelle für 
Hausarbeit, wo fie foden erlernen fan, 3247 
DBroadiwab, Apart, U. 


m 


wünscht Bad 
Weltoſe Sit. 


15 Jahre alt, 
Nicbel, 1959 


Geſucht: Madchen, 
als Kindermadchen. 


wüunſcht Bäſche in⸗ 


1059 M elr ofe er. 


Sin 


Frau 
Riedel, 


at yaus zuın 


dt Haus 
riih, etwas 
„loor, 


mit Sind fu 
ſpricht unga 


Rec Bin 3, 


Junge Frau 
lann au lochen, 
und lawiſch. 638 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht 
bei lleiner Familie, lann lochen, hat 
gen. 2046 Ellſton Abe. 


wetluht 
u 
deutlich 
Sausarbeit 
Empfehlun⸗ 


Geſucht le als zweies V 
Dausbältertı ülterem Gber 
flündigem 4 Sabre Ickter 
T 194 Abend 

Geſucht: e Frau ſucht Waſch und Rein- 
nacbpläpe Tür und Dienstag. 1865 W. 
Roe Strabe dimt | 

Geſucht: Baſchfrau wünſcht Pli 
Mittwoch und Freitag. 


oder als 
auch an⸗ 
Blag. Adr.: 
dimido 


adden 


tr 
aure 


ige für Montag, 
Sraceiand 8505. 
dimt 


Tel.: 


Geſucht Frau 
Empfehlungen. 17 
Abenue. 

Geſucht: W 
Kleidern, 


Mrs. 


ausarbeit 
A 


jucdt leichte 9 


1713 N.C be 


amwher be,, nabe 


North 
bimido 


überin, mit Erfabrung 
fuht Bläße beim Taa. Nordieite. 
Mebhers, 6616 Glenwood de, 

Ge efucht: unge Frau fuht W afhpläge, 
1853 »Biljell Eir, 


— 


mdo 


ob, 
mido 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Ehepaar ſucht Arbeit im 
auch tbau beide 
aut cllen. 1354 


Geſucht 
oder Hotel 


auch 


ihn 


Frivg aute stöde, 
Adams ir 
boirla 


Dun 


Geſucht: Deutſches 
in der Familie, ſucht 
lann mit Werlzeug 
1493 Larrabee Sitr. 


vv 
zielie als 


umgcben 


cpaar, drei Ermwadliene 
DJanitor; Mann 
Franz Engel 


ındo 


x 


Möbel, Sausgeräte u. f. w. 
Anzeigen uitier Dieter Atubrif 2 Gents das Wort.) 


Muß verſchleudern: Prachwolles neues 
lor Set, einen Monat gebraucht, loſtete 
vertlaufe für 335. Seltenſte Gelegenheit. J 
man, 3645 W. Poll Sir. 





Bar 
sı2 
Fried 
Siunimxt 
‚(Koiten 
haimmer 
$22; Velvet Nu, $20; 
bt Piano, $130; War 
euat Eud, 2417 Logan 
"Ide,, 2. lat Dolt 
faufen: Echtes Leder Dabenpori, 
Reifingbett, aroßer Gasdoien, alles wi 
fpotibillia. 2440 Lincoln Me, do! 


Set, 855 
A 


‚ircalllan 
#12 
tolıdes 


Tarloı 


Davenport 


»alnut 
»); Yeocı 

ni Upri 
und iiber 


rn 
Icrn 


gantes 


Aultions erl 
Möbel, Rugs, Carpets, 
Betten und allacmeine & 
morgen um 10 Ubr Borm 
nen Räumen, Lincoln 
Aultionator. 


auf, 

keifing- und Gifen 
baltwaaren lommen 
um Berlauf in mei 
“Ude 3. Ralph 


reines Dedbett au laufen gelucht. 
Homan be, doſt 


Ein 
1526 


gutes 


Zu _berfaufen: Die Einrihtung bon 12 möblir- 
ten Zimmer für Roomingbaus, franfheitähalber, 
4250 Eorteg Etr,, Dir, Bclif. dofa 

Wegen Brrlafien der Etabt verlaufe ih fümmt-» 
lihe oder einen Zeil der Möbel eines 6 Zimmer 
Slats. Field, 4143 Greenbiew Üde., nahe South 
port und Glarf, Poone Graceland 2424, doſa 

immern und was da 


! 
red Aennon 


zu gehört 


I DIIDAIL 
Nittwoch und Samstag Abends 


Verſchleudere 817 
ugs 531 $175 9 


told, 


15 830 


Tarlor Zet 
ıffet 835, Go 
Duo 


bardınen, INC 


zuit, 
Dreff 
atuen etc 
Cbenlalls Piar 
vah, 


öjtl, Broadı 


Rarlor 


ndia, 


Eiszimr 
cr u 


s150 


ne n 
Iismailm x 
Bohyſon Furn it ire Go,, u 21 % i 
yelge Häft. Warum großeBreife 
zablen, wenn Ihr fie tur baaı 
laufen Tönnt. 12maiimtX 


jeit ( Ztrate 

» Dei 4 di 

Eure Möbel 
Iben Breis 


Pianos. muſitaliſche Infteumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das ! ort) 


gen Verlaſſen von Chicago 
l — guter Ton, sw 


er Ave., Ianitor 


verla ufe 
2044 


ter, 


ir 
Sea 

7 Selelti onen; 
, 


;omai,fodtdofaion 


Naſchinen. Wons 
ate, lliunf* 


Biere, Wagen, Hunde, Lögel u. f. w. 


gen unter Dieler Slubrif 2 Cents das Wort) 


modımt 


Pierd, 1400 Fit 
runes Bierd, 5 Sabre alt; 1500 
I Xale Eirake, nmailmwX 


Geicäitscinrictungen, Maichinerie ufw. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 
geſucht: 322 


Zteam-Table, Nord 


1: Wäddiebh Dfen, Nr, 
Ofſen, billig. ©, 


2 2,3 und 4, 
Dettmer, 724 N 
bofr 

und Bad 
Klalie Zu 
045 Mbend 
bofr 


— — —— — — — 


‚u 
tut 


verlaufen 
eEinrichtung; 
Agenten 


Vollſtändige Laden 

alles in erſter 
berbeiten, Mdr.; X 
pott, 


Näbmaldinen, Bicncles x. ij. w. 


Terlaufe jeher gutes Bichele, billig. 1817 


Lin 
coin Avenue. 


mido 


Alle Sabrilate von D ad NA 
$5 und aufwärts, "Sultan, TE eincoin „übe. 


quie | 


an feinen | 


Re ftaurant | 


Donnerttan. de 


Heiratögefude. 


Unzet t Aubrit 8 18 
‚ ee reine Uns se unter einem De 


8 Borı, 
— —— t. 


Oeiratsgeſuch: veffere fatboliihe Wittme, 39 
YJabre, angenebme Eribeinung, mit eiwas Ber 
mögen, fjudt Belantinaft mit aut Titwirtem, 
alleinfiebendem Herrn mit gutem Charafter, 
eu Heirat. Offerten an Adr.: DO. 644, Abend 
oft 


Heiratsgeſuch. 
mutiger Mann 
die Belanntichaft 
Mbchens Gwon 
Dahren, weds 


Wittwer, alleinftebender 
Sabre, Sausbeiiber 
einer «riltlicben 
tlein Ztatur) 


Heirat. x 545 


aut 
wüũnſcht 
—8 oder 
bon 50 
Abendpoft. 


Tr 
Adr.: 


Farben, Firniß und Lach. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das 7 


3 arben, $t die Gallome. Farben 
werk, beite Dualitäit. NReguläcer Breis $1.25 bis 
$2.25, Sirnißb, $ı die Sallone, Wvie wir das 
machen: Stains, Enamels und Farben zu went 
ger als Solicnpreis, Tauſende * Rannen 
Farben und * an denen nur Die Elilene 
oder die anne t beibudigt fir F werden uns 
von den — * 1 zugeihhidt. Der Ruf dieler 
Farben iit befannt, Kommt und jebt diefe Kan» 
ren, %Boltbeitellungen prompt ausgefitnrt, 
Central Baint Bareboufe, 1554 
Deftern ve, Ebicago, Zelepbhon: Gene! * 

omai 


und 


Perſonliches. 


Ein Ueines RAD: eu 
genommen. Ud.: X 
“ Esulfind, über 
fem Ebepaar umentac 
fit übernommen, libl, 


Flat 


wird an Aindesſtatt an 
5409 Abendbolt, diria 
© Rabre, wird bon 
ib bei Taa 

1726 Zedgwid 


linderlo 
jur Mur 


Auncenaläler! 

Wirklich aut raiiende, billiner als ir- 
nendwo. Jahrzehnte lange Griahrung. 
Dr. M. TSchwimmer, 625 W. North 
Ave. 1 Bloch weſtl. von Larrabee. Office— 


ſtunden von 2 Uhr Nach. bis 8 Uhr. Abds. 


mi2f ondido* 


Ueberfegungen engliſch deutich, deutich enalii, 
I Schriftliche Arbeiten und Korreipondenzen ‚in bei» 
den Spraden prompt und auverläffig. Saftorius 
B. Wafbington Eir.; Mbends und Eonntags 
Mobamt Eir, nabe Center Er, 
16ip,didofa” 


| 1038 


Gegen Rheumatismus, Erlältung, Nieren» 
eberleiden nebmt die Zchwinßbäder bei G. 
Inge tr, 2253 ®, 12, Eier, Dfien Zag und 

8maifadido im 
billiafte Hüte für deutfhe rauen 
1627 Xarrabce Straße. 

Gmaidofondiimt 


und 
ge Bul 
li 

Schönſten u. 
Mäadchen und Ninder. 


Te amenll eider ſeinſter Art fertigt an dr. 
baı 702 ©, Halfted Eir. 


Ztein 
ſodido 


Konler Kräuter-Tee a 
Edhtdeutjder Blutreinigungdtce 
| Stärft das Ehitem und erteilt neue Yebens» 
| fräfte, Für Kinder und Ermwadiene im Frübjabr 
unentbebrlib acaen umreines Blut, Geibmwüre, 
Hautfranfbeiter, Aheumatismus, Magen», Leber 


und Nierenleiden. 
Preis 25 E18; Badete für $1.00. 
bezieben in allen Apotbelen oder diredi 
der Ktonler NRemedics Eo,, 
458 ©, Norib Ave, Ede Elchbelanb. 
Dinai 


Zu 
von 


General 
ErfiindD 
lernten 
| Entwidelung und Bervollitändigung don Ide 
| Batenten und Erfindungen. Grpert Model: 
und Maſchinen-Bau. Wiſſenſchaftliche Experimen⸗ 
| tirarbeiten aller Belhreibungen, Urbeiten 
auberläifig und beritrauensvoll. 
| Regal Model & Tool Vorl, 
124 Süd Elarl 


und 
Eiab 


Machine rf 
Madin worls. 


bon tüdtigen ge 


af 
vo 


Unier 


tobel, 
I? 


Mile 


Ztr 
Smailmtt 
Painting, Bapering, 
cimining $2 das Zi 
epbon: Humbolt 


Gal 


—W 


BPlaſtering, billig, 
uner, Arbeil garantirt. 
Tel 1973 dimido 
licbernebnte 
| 

3116. 


Earpenter», 
1744 


Plaiter- und 
Mobawi tr 


Bement 
Telepbon: 
vmaitu 


arbeuen 


Diverſey 


Hei 


si Plan 


15. 


umboldt 
SmailtwX 


Ztimmen, $1, Zelepbon: 


Sünidben Sie raid Eriolg? 

mit dem Verlauf oder 
igentu bier und aus 
108 »o. 


Veauitragc = 
Tauſch Ihres 
wärts, Wlerander Ein» 
Straße, 


n 
Grund 
iu 

Co., Dearborn 


15mai?,* 


Plabbe. 


Jahre im Geſchäft auf demielben 

Zir find Baumeiiter von Häufern, Yaden, Flats 

ufio,, liefern Geld, Bläne und Boranf läge 

fret und bauen Tomplet, Steine Extras. 

Padbdbod, Bond & Eo, 25N. Dearborn Str, 

20d3* ã 

Schreiben Sie heute nach meinem —E 

|von Erfindungen, die fehr in Nadfrage find. 

|9. 3. Sanders, 116 ®, Ban Buren ©t., sakaas 
2Tia* 


Urterridt. 
(Anzeigen unter dicier 9 
Nortb Shore 
richtet neue Stlallen 
furien. Spezielle Abe 
wubrend des Zagcs 


A utomobilfgule 
ein in Zag- umd Abend» 
ndfurie für Diejenigen, die 
beichäftigt find, ar ‚ontag 
Miltwoch und Freitag Abenden, Zaglurfe, $35; 
WUbendfurie, $25. Auf Nbzablung, 


700, 35 


beificld Ave. 
24ian*X 


Zel.: Graceland 1—5J3 


vie 
ziadt 


einzige deuifhe Antomobilſchule 
Riele Nahiragen für deutihe Ebauffeure 
und Neparirleuie,. Leichte Zablııngen, Tag» und 
Abendflafie. Ebicaao Cchool of Motoring, 2019 
— 2021 Lailin Str. 22ip*% 


Billard und Podet Tiihte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 das Y 
Bu vderfaufen: Villard»-Ziiche, dollitändig neu. 
Garom oder Rodet, niit bo gem „Zubebor, 
Ba gebrauchte Tiſche EN baciebten Pret» 
‚fen; leihte Sablungen neten Tiſche 
mit de m ®Brivilegium, die ! m Saufpreis 
al ieben Sigarrenladen-Sinrihtungen einc 

zialttät The Brunswied ⸗Balle⸗Collender 
623 20 Wabaib Uve, bian*F 


in 


©, 


ort) 


ve 


bo. 


Ge auf ‘ Mö bel u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Y 
Alles Geld das Ihr baben wollt 
euf Eure Möbel, Bianos, PBierde und Wagen eıc, 
br babt von ein bis zwoulf Monate Zeit zum 
Absabien, 

sir bezablen Eure 
Shr Fonnt das Weld folort 
tieben aurüudzabien in wo 
liben Raten. Epredt vor, 
nirt andolpb 3075, Yragı 

Standard Credit 


Bimmer 792 Sartiord 


dort) 


Schulden. 
baben und nad ‚Be 
ntlihen oder mohaı» 
oder telcpbo» 
Mr. Epitber. 
yanh), 
arborn 


Ichreibi 
nad 
Gom 
Bidg. 8.2 


br Geld gebrauden? 
3 Jıuu ) in einigen den. Stommı 
c i le, wenn leiben Wollt 
tt bedeutend 
balb I groß, als 
berechnen. Stleine 
igen Ehrliche Be— 
bandlung. ehrbare Berion wird ab» 
gcwielen, obne Ge erhalten au baben, 
ECbıcagoXoan&o, Yuguit Hilger, 
Bimmer 207, Wid-Eity Danf Bldg., 2, 
Madiion und Halited Eirabe, 


- 
sonn 
sıu b 


rad De 
x 


Ihr 
M co 
billig 

die D 


is 

re 

ur 
nur 

omim.Ton pınics 

monatliibde Ab 

Id 


Mar. 


4 
X 


omne 


Naten für Möbel» und Piano-Dar» 
> für Töc monatl, 850 für $1,50 monatl, 
ati. Sı00 für $2,25 monatl, Geld 
tunden, Sir aeben alle »orteile, 
offeriven. Zeiepbon: Central 5493, 
uriın Co, (€ Fred Steller, Mar.) 
born Etr., Ede Randolph, Zim, 44. 
11b*% 


tiedrige 
leben, $23 
$7 ur s. I 
in 2 paar 
die Andere 
Mutual Ce 
143 N, Dear 


>. 
* 


Ned Sanwälte. 


(Iinzeigen unter diejer Rubrif 2 Gents das Wort) 


Büro von Rechtsanwalt Ermit 
717 Gity Sall Square | - 


G Kußwurm, 
Hebände, 139 N. Clark Str. (Gerichtsge 
bäude gegenüber). Abends: 552 Wel 
lington Ave. m3ofiondidoim 
Fred #Blotfe, deutiher Reditsanwalt. 
Alle Redhtsiachen vrompı beiorat. Brafti- 
sirt in allen Gr" ıten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Eir., Zimmer 1444. i1o* = 


Albert 
PBroschie in allen Geribts 
lechtSgeſchäfle beſtens 
oczogen, Anivrü he 
Ihnell lolleturi. 
pfchlur igen. n20 


4 


tchtsanmalt, 
böfen geführt, Mile 
beiorgi, Erbibaften ein 
überall dDurwgelicht, 
Abftrafie rt, Belle 


eraminit 
darr⸗ Iruit Blda Tap*X 


Kratı, 


Deutſcher Adyotat, offen Abends, Nat 
frei. 2. ©. Lahlo, dfientliher Motar, 
1544 Yarrabee Straße, Zimmer 4, 


Hausbefiber! Swlehte. 
alle Unfoiten nur $8.00 
J 27 w) 7 iur 


» x Dearborn <ir., i. iu 
tag Morgens, North 


Mieter herausgeſebt; 
Landlords Mid All'n.. 
Abends vder Soun 
“Ave. &ı Yarrabce. 


tn 


b55 + 


I 


| Patentanwälte. 


(Anzeigen unter dicher Hubrif 2 Gens das or) 


| Grieile Austunft über Patente; fleines 

Budı frei. Robt. Klos, U. ©. Katent- 
anwalt und meh. Annenieur. 130 Nord 
Glart Straße, Zimmer 1705. 


nungen mit 
00 | 


Bort) | 


alles 


I 3150 


(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Gent das sort) | 


Str., 2. 


tig: Dampfheizung. 


| Wilton 
Nacht. | 


van 


| land 


x. 


Mechanilern int Htımden bebilflih in der | 
n, 


Nubrit 2 Cents das X dort) | 
| lepbon. 


der | 


Floor. 


Lohne 
Em: | 


26mailmX 


11443 8. 


den 3. Juni 1915. 


Bu vermichen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Ei8, das Wort.) 


3 ihöne helle Zimmer mit Bad 


Zu bermieten: 3_ 
ir. 


1841 Orchard 


>74 U 


ww, 


Bu vermieten: 4 Zimmer, $14. 1 


den Ave, 


5 immer, Bad; Erwadjiene 
Deweh Blace, 


Zu bermicien: 
bevorzugt. 632 
3u vermieten: Zipei 4_ und 5 Zimmer Woh- 
Bad, $16, 1319 Sedgwid Etrake. 
dofa 

Zu vermieten: $9 bis $12, belle 3 und 4 Zim 
mer Flats, Bad und Gas. 1758—60 Larrabee 
Straße. dofalo 
97 mieten bübihes8 4 _ Bimmer-Flat. 1834 
Hudlon Ade,, nabe Lincoln Barl. 9. Ehatroop, 
1510 Wells Straße 
Zu vermieten: 6 Bimmer Flat, 
Garlinie. 248 Beetboven Place. 

Zu vermieten: 2 belle 
low Str. 

Zu vermieten: 2357 Calumet be, 12 
merbaus, frif& deforirt. 

Zu vermieten: 
neu. 2246 


Bad, nabe 


mido 


Zimmer; 34, 643 Wil- | 
mido 


mido 
Schönes, belle 7 Zimmer Flat, 
Burling Str, mi — ſa 
Zu vermieten: Store und Flat, 
Reſtaurant und Boardinghaus. 
Irving Part Blod. 


O. Dobroth, 
midofrſa 
Barbieritube, '$12 den Monat; 
verfaufen auf Abzablung. 
Wesich Ave, Dal Bar. 
mido 


ve rmieten: 
Firtures 
Schulte, 


3u 
aute 
baul 


zu 
047 


de „Abendpoft“-Gebändes, 223—225 
DW. Waihington Str; aroß, heil und Iuf- 
3—225 
1T7in*X 


\ichäftsführer der „Abendpoit“, 22 
RW, Waihington S'rafc. 


6 belle Zimmer, Bad, $17. — 
Ztr., nabe Lincoln Ude. dmido 
ıd 4 Zimmer Flat in 

Miete. 1228 


Zu dermieten: 
1135 Marianıa 
ihönes 3 Brid: 
ss und 
lat. 


Helles 
nebaude, 
Yivde., 3. 


u 
$10 


Bu vermieten: weite Etage, 7 grohe Zimmer. 
odern, Dampfbeizung, beibes Majier. 
Ave., nahe Grace Str, „L*-Ztation. 


im 
a“ 
x 


SmaiimtX | 


— — — — — — mn — —— 


Zimmer und Board. 
tunzeigen unter dieſer Rubrif 2 2 Eent3 da3 Wort) 


Bermiete 2 feine faubere 
derren billig. 316 Center 
Barf, 


Fronifch lafzimmer, 
Str., und Yincoln 

dotria 
belle Zimmer, Bad, Ga3, 
Blod. dofa 


Vermiete ſchönne 
billig. 1408 Jadſon 


Blat, 


Front-Schlafzimmer, 2, 


Vermiete 
Biſſell Str. 


Zimmer bei 


Wittwe. 


vermieten: 
Str. 

xlangt: Herrn in Board, 
Ave Treppen. 


u 1401 


*0 
Wells 


Bad. 17 


00 Cleve 


Schlafzimmer. 506 


zu Front 


Ave 


North 

dofr 
Frontzimmer 
Ztr. 3 Flat. 


zu vermieten Schönes 

Bad, edgwick 
vermieten: Möblirtes 
aute Carverbind 
Lincoln 8033. 


mit 


ſeparater 
Gariield 


Zimmer; 
ung. 640 


„Su 
Cingang; 
Ave. TZel.: 


Zimmer. für leichten | 
1341 N, Clarf 


Möblirte 


Zu vermieten: 
nabe Barf. 


sbalt, billig, 

Bu vermieten: 
auhb Poard, 
2043 N. 


er, auf 
billig, am Barf 


Hübfches Zimmer, 
paffend für zwei, 
Clart Str. 

vermieten: Gut möblirtes 
Lincoln Abe 


es Zimmer. 
dorr 
Feines großes Zimmer an ein 
Frühſtück wenn gewünſcht, 935 
Flat. Telephon 4994. 


bel 


Zu 
2440 
Su rmieten: 
oder zwei »Derren, 

rigbimood Mve., 2. 
Baord für 


mit iir 
bart. 


nahe 


Zu vermieten: Doppelzimmer 
2 Herren, in kleiner Familie, 
cdawid Str, 


1137 
vermieten: Großes 
Bbone, Hodbabn, 

Schlefinger, 4006 


‚_gemitlibes Zimmer, 
Ztrabenbabn, 


Indiana Avbe. 


3u 
Pad, 
51.75 


dofr 


Zu vermieten: Hein möblirtes Frontzimmer, 
feparater Eingang, Bad, $2, 1749 Ecdgmwid 
tt. doſa 
Zu vermieten; Neu möblirtes Zimmer mit 
Tarlor und Badbenugung, bon jungen Leuten, 
an Dame oder Herrn. Tel. Wellington 4878, 


Noomers, 712 North Elart Straße, 
Flat. dofrſa 


Vermiete helles, ſchönes Zimmer; billig. 462 
Diviſion Eir, doſa 


Verlangt: 
8. 


‚mieten: Schönes großes 
cunde, bei deuticher Frau, 
Yarrabee Ztr., 
Tür Glode, 


„Zu 
an 2 


Frontzimmer 
Dad und Ic 
oberiter Floor, 


ber 

yı 
1477 
rechte 


Großes Frontzimmer und 
Zwiafzimmer mit Bad, eleftriihes Licht, $5 per 
Node, nabe €, „2" Station, 4315 Wrand 
Blvd, (Sanitor), SiunimX 


jt bermieten: 


an 
e 
> 


Schlafzimmer, mit 
Str. 


Küche; bil» 
dofrſa 

‚Herrn oder 
Floor, 


Hu 
lie. 


vermieten: 
2112 Biſſell 
Bettzimmer für. 1 


bermieten: i 
dawid Etr., 2, 


rennde, 1726 
möblirtes fonniges 
Verfebrsverbindung. 
Spred bt Abends 
Zunnbiide 


„ 
Bermiete 
errn; beite 
ner Preis, 

Apc. Tel.: 


Bimmer 
Privat. Mähi 
bor, 2251 Winnemac 
8006. didoſa 


F 


Zwei Freunde finden gemütliches Heim mit Koit 
ten obne Sinder, Bad, Poone, Strabei 
Hohbahn, Barf, 2642 N, Halited Str. 

mi 


bei Y 
balın, 
la 
dermieten: Möbdtirtes Zimmer, 


ziradt m 


10358 Some 


iwoIr 


u 


Deutſches Logirhaus. 
2 Blocks zur Loop; Zimmer $1.50; 
Haushaltungszimmer $3.00 die Woche. 
HIT MN. Dearborn Straße, 


mi ja | 


Sermieie 
aucmlicfeiten. 


ihönes 
632 


mit 


y 
ziT., 


allen 
lat. 
mido 


Frontzimme Be: | 


r 
R. Clarl St 2. 


Zimmer, $1.25 
645 Divifion 


sine 


miete belle, reine 
aub Frontzimmer. 
Str 


zil, 


wödhent 
<tr., nabe 

midoir 
pal 
Gars» 
Nord 


Der 


Vermiete Ihönen modernen Front-Parlor, 
fend für zwei, alte Beauemlicleiten,. Gute 
und Sohbabnverbindung, nabe Barf. 2719 
Halited Ztrabe, nabe Diveriey, 1. Floor 

2iniwX 


Frontzimmer, 
Hochbahn, Lale 
Apt. mido 
ſeparater 
Lincoln. dofr 


vermieten: Großes, helles 
icht, Dampfheizung, nahe 
Eafcteria. 3022 Broadwah, 2. 


moblirte Frontaimmer, 
Barry Aben, nahe 


Bermiete 2 
Eingang. 1314 
Roarders verlangt. 
hinten. 


338 


ioomers 2 
midoſaſo 


Straße, 2, 


ınd 2, 24, 
tod, 


u 


Zu mieten gefucht. 
(Anzeiger ı unter dieier Nubrif 2 Cents das Bor!) 


Ebepaar fırc ht 
Flat, eventuelt 


mit Breisangabe. 


deſn bt: Ntinderloi 
Bar! 3 Zimmer 
Antworten erbeien 


Abendpoſt 


mieten 
in 


ebildete jımae deutfhe Brüder ſuchen 
nabe Lincoln Barl, Bolle 
Adr.: X 558 Abendpoft. 


1er 


reiht 
Tcidi, x 


Kaufs- und Berfaufsangebate. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eis. das Wort.) 


Brivat Befhäftsmann tauftDiaman- | 


|ten oder Biandiheine und zablt mebr als irgend 


alle Gefhäfte bertrauensvoll und 
Bergeudet Eure Zeit nicht mit Dia» 
fondern aebt zu A. E, Kal 
1117 Mafonic Zemple. 
Tap,*% 


ein Händler; 
itrift pridat. 
manten-Maller, 
Lifb, Zimmer 


Zoeber 
fiheren 


erbalten, eine Earladung von feuer. | 
Safe, $i2 u. aufm. 1325 Wabafb Abe. 


iimaim& | 


— — —h — — — 6 —— — 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Cents das Wort) 


Kraufe! Beionders Blnt-, Nerven» und 
Geiczchtsleidende erhalten freie nenane 
ärztlihe Unteriuhung, Blut: und Mrin- 


Analnie. 958 Genter Str, 2. Floor. 
28mailwt 


* 


Dr. Hafenelever, Spezialiſt für Frauen. Beſte 
Bedandiung. Redrige vreiſe. Konſultattion frei. 
Madifon Str. Sprechſtunden 9—T7. 

21mae. 0. d. 1m | 


Weik, erfahrener, vertrauligger Arzt, 
bebandelt alle Frauenfranfbeiten, leitet Heb⸗ 
ammenidule, Staatderamen-Borbereitung; nimmt 
Emtbinditngen an. 1176 Milmaufee Wbe,, vier 
Züren füdl, von Divifton. Zel.: Monroe 94. 
23jl*E 


"Sr. Sront, deuticher Arzt, früher Affiftent 
der Niiener Univerfität, bebandelt gerotf enbaft 
alle Stranibeiten. 1164 — ee RR, nabe 
Divifion Sir, Borm, 10—12, 4 — 


Dr 


Sims | 


pafiend für | 


Zu vermieten: : 2. 3. und 4. Stodwert | 


Näheres beim Ge: | 


Frontier | 
bimidofr 


3755 | 


1665 | 


i 5 Zu 
Runfd | 


dofrfa ! 


Duft 


privaı, 


an, 


_Igen 


Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer RAubril 2 Cents da8 Wort) 


20-Bimmer Roomingbaus, alles befegt, fein 
möblirt, gute Leafe, feine Nahbarfhait. $500 
Baar. Wdr.: T 181 Abendpoft, bofa 
u berfaufen: Zigarren-, Candy- und Notion- 
ftore, nahe drei großen Schulen; Woceneinnab: 
me $125, 4 Zimmer Wohnung, mit Bad, Miete 
35. Sole Gelegenbeit fommt nicht wieder, — 
ragt Morgens 9. 1555 N. Halited Str, 


Zu verlaufen: $175 Baar Taufen Bäderet, 
bollftändig. Gutes "Gefhäft. 1936 Lale Etr, 

Seid Euer eigener Herr! Ich furche mit zwei 
gerren befannt au werden, die $500 und idre 
Dienite anlegen wollen in einem Geichält, da3 
fih am Beiten bezahlt. Miüfien arbeitiam fein. 
ı Gebt volle Einzelheiten im eriten Brief an. 
| Dies ift Tein Schwindel, fondern ein ehrliche 
| Geihäft. Adr.: 2. 551, Abendpoft. 

Zu bverfaufen: Ein gutaehender Er Saloon 
Sabrilgegend, billig. 1468 Blue Island Ave. 
| Moderner, gutgehender Srocerhy« und Delifa 
| teffenitore; großes, erftllaffiges Lager; feine Fir 
tures; ſchöne Wohnung; ſofort für Baar zu der 
laufen. Adr.: T 122 Abendpoſt. 


a 
| 
| _ Bu verlaufen: Roomingbaus, 17 
I 
| 


in 


a Simmer, feine | 
Lage zur Loop, 1829 Indiana Ave. dofr 


$350 faufen feinen Candy-, Sigarren-, leichten 
Grocerb- ‚. Delifatefienitore, einziger Laden im 
| Bloc, großer 7 — feine Fixtures, wert 
8800; beſte Geſchäftslage, 3 Zimmer mit Store, 
nur $16 Miete, 

3217 NR. Racine Ave., 


nabe Belmont Ave. 


Os 
Su_berlaufen: Feines Damenſchneidergeſchäft 
an Midigan Ude, $250. Gute Gelegenheit, 
oe Eriftenz zu gründen. Wlerander Einger 
108 N, Dearborn ir. 


Roominga Houfe, 10 Zimmer, Miete $42,50 Ein- 
nahme $100-$120 monatl.; nabe Lincoln Part. 
Umitändchalber für $300 zu verfaufe i. 
Möbel, Telephon, Bad. 541 Belden Avenue. 

doſaſon 
Room, vaſſend 
1220 Wells Str. 

Zu verkaufen: 20 Zimmer Roominghaus, 
wenn jofort genommen. 340 Center 
5lod don Lincoln Par, 


io Lunch 
billige Miete. 


Bu verlaufen: 
paar; 


Ede 
diria 


für 


8600 
* 


Str. 


Junger Mann mit auter 
nettem Nuftreien, um bei 
Isholefale Srocerh borauiprecben, neue 
| tion. ZSoldber vorgezogen, der ein paar tau— 
iend Dollars in Etod in Comvand anlegen will, 

gezeichnete Gelegenheit fi emporz juarbeiten, 
J et in eigener Handichriit und in Eng 
hi. Gebt Empfehlungen, !liter umd Erfahrung 

an. Korreipondenz dberiraulib, Mdr.: X. 180, 

Abendpoit. dorria 

Zu bverfaufen: Gutes Geichäft, 

men, billige Miete. 540 Federal 

rifon Str. 


Bil dung 
Kundſchaft 


es Einkom 
nahe Har 


gut 
<tr., 
Sir Bü de 
Haus für Bäcerei, 
Floor und 6 Zimmer 
Bridoven; Miote 
Kaiſer, Ovenbuilder, 


Neues 
raum, 1. 
mer baut 
fiber. E. 

Straße. 


—— und Back— 
Flat: Eigentü— 
mäßig: 
1728 


Halited 
dola 
Wittwe muB ibren autachenden 
\Biano und Schnap 


Kkılmanlce Mode. 


Saloon 
Sborrat billig’ verlaufeıt, 


mit 
2461 
dofrſa 


verlaufen: Billia, Saloon, wegen 
Gelihälten. Zu eriragen: 1617 Wobawi 
Gut gelegenes Roomingbaus franfhei 
foiort fpottbillig au dverfaufen, 22 
dermietet, Heizung und Janitor 
dingnilfe,. 1546 Larrabee Str., 


Ir 
zu 


Str. 


halber 
mer, alle 
autte Be 

6 Zwarts, | 
mi—ia 


cits 
‚Sim 
irei; 
Zimmer 


verlaufen: 10 
Lincoln Abe, 


aut, 
mi doſa 


ſanitäre Bäckerei. 
270 Abendpoſt. 


| Bu Zimmer Rooı ningbaus, 
9 


1{ 


- verfaufen: Eine aute, 
Gute Yage, Näheres Mdr.: 


N 
W 


Zu verkaufen: Gutgehendes 
billig, wegen anderem Geſchäft. 
Ztraßbe. 


1102 Monroe 


aute 
enominee 


— ie 


Ede <tr. und Hudfon de. 


Eine gute Bäderei 
niſch-dentſchen 


1PY 


in einer 
Belmont Ave. 


zu verlaurfen 
Nachbarſchaft. 3519 


mido | 


Zu verlaufen: 
in Sommerreſort; 
ſchiniſten. Adr.: 
Bor 74. 

Zu verlaufen: Gute Laden-Bäderei, 
Südjeite, „wegen anderem Geichäite, 
634 Abendpoft. 


Garage 
ſtetige 
stral & X 


Shop 
Ma 


und Maſchinen 
Arbeit für zwei 
Bagener, Culver,? 

mido 


auf 
Adr.: 
momido 
Zu verlaufen; Tailoring, Dheing, Cleaning;: 
beite Transfer Lage; feine Firtures; Miete $16, 
bollitändig, $100 Baar oder leidhte Abzad- 
fung, Aus unft in ber Grocery, 809 Webjter Abe. 
dimido 


9 


Geſchäfte, Moving Pictuures, Saloons, Hotels, 
Roominghäufer etc, werden am rafceiten, bor- 


\teilbaftelten verfauft durh Alexander Singer & | 


[9 108 N, Dearborn Str, 15mai*& 


Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Qubrif 2 Et2. 


Bartner verlangt für Florift Geſchaft. $150 
erforderlich. Nachzufragen nach 4 Uhr Nachm. — 
Rau, 424 E. Bowen ?lve., nabe Grand Blvd, 

Geſchäftsteilhaber Druckereige— 
ſchäft. Geldeinlage $150. & 546 
Abendvoil. 


fire  Tleines 
auf Auszablen, 


Partner. Beteiligung nebit einträglidem Po— 
ten für Mann mit $500. Eicherbeit vorhanden. 
stenntnilfe unnötig. Mdr.: 3 299 Adendpoit. 

mido 


Für ein deutſches 
männiſch gebildeter 
Buchhalter und 
einlage, $35 
langt, Mdr.: 


Baugeibäft wird ein lauf 
Herr für den Poſten als 
Sekretär geſucht. 51000 Kapital⸗ 
Anfangsgehalt. Referenzen ver— 
A 70 Abendpoſt. mido 
aut für Apotbele, 

wünfdhe Partner 
denfelben. NAdr.: B 


Habe leeren Store, 
oder Neitaurant; 
Manager für 


vofſt. 


oder einen 
306 
midojr 
Berlangt: Ein Stontraitor oder Geſchäfts- 
mann mit $500. Brofit von $500 in 8 Mona— 
ten erzielt. 1620 NAibland Blod, — Uin 


Finanzielles. 
Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Su leiben aefucht: 
gute Eicherbeit, 
en, feine 


$3500 auf erite Hhpotbet, 
nened Gebäude, bon Bribvatleu- 
Kommilfion. Ndr.: X. 554, Abendpoit. 

Kapita liften gelucht. $500 aufwärts für 
telar-Darlcben auf Chicago Grundeigentum. 
Bollitänd Zicheritellung. Gute 
Alexander nger & Go,, 108 


Str. 


N. Dearborn 


und —* | Cars, bequem zur Hochbahn, 
Norporas | 


| Eigentümer, 
dofria | 
| zablung. 


| Dobes 


| holaverlleidung; 
| zabit; 


1? 
| 
| 


| 
| 
nn 
I 
Tel. 


ſundament, 


moderne Plumbing, in erſter Klaſſe 
Moderne | 


| $500 Baar, $25 monatlid. 


doiria | 


I lich. 


Doit | 


Erfol g 


| — 


jivet | 


mido | _ 
Roomingbaus, | 
2inimXk | 
Grocerh umd Delifatelien Store. | * 


DO | $2U50; 


- | 


vol: | 


der | Licht, 


das ort. | 


| gebäude, 


Gr.nbeigentum und Hänfer, 
(Anzeigen unter dieler Hubrit 2 Cents da3 Wort) 


Norvieite. 


Neues 2⸗Flat Bridgebäude, 
dung und ⸗jFußbbden, boſalt — engänge und 
Badezimmer, beforirte Wände, eleltriiche dig 
tures, Fertig zur fofortigen Veſibnahme Ein 
—F vermietet an zuberläjjige Leute. 30 Zu 

gepflafterte Straße, alles bezahlt. Keine 
Steuern. Nahbarihaft mit beichränkten Batıs 
vorſchriften in prüchtiger parlühnlicher Umges 
bung. Bequem du: Addifon Str, Station der 

Ravenswood Hochbahnlinie und Slraßenbahn⸗ 
linien direlt nach Downtown ohne umzuſteigen. 
Preis 8360475. 81000 oder mehr Baar, „g35 ud» 
natlich. 29mi,110% 


25 m. 1905 Belmont Ave, 


Drei-Flar und 


Eichenholgverflets 


2 
2 


elosty, 


— —— 
Bajement Bridhaug, gebaut vom 
ganz vermietet. Gute Berfehrspers 
bindung. "reis $7650, $2000 Baar, oder nehme 
Tleines Hauseigentum oder Bauttellen al3 Teils 
Sm. ZelosiTdy, 1105 Belmont Abe. 
20mi, 1w 
* > immer auf einem Sloor, 
Bajement, Octogon Dach mit großem Dad). 
boden, fan in ein weiteres Flat von 5 Zim⸗ 
mern ausgebaut werden. Eleltriſches Licht, Haͤrt⸗ 
gepflaſterte Straße, alles bes 
1 Blod zu 2 Straßenbahnlinien direft 
nad) Donnioun ohne umaujteigen. Preis $3650, 
$500 baar, $15 monatlich. 29mi, it 
W m. 8 elostfy, 1905 Belmont Ave. 

Neue 3 2 Flat Bridha ı3, Eichenholabefleidung 
und Fußböden, Mojail Vorhalle und Badezim⸗ 
mer, eleltriſches Licht und Fixtures; volltandige 
Brick-Verandä und Zementſtufen; 30 Fuß Lot: 
gepflaſterte Straße; dequem zu 2 Car-Linien und 
Addiſon Station der Ravens wood Hochbahn. 
Preis 30875, wert $7200. $1000 baar, $100 jede 
3 Donate, Iiliiam Zelosiy, 2359 Addilon Str, 
Graceland 4579. 29mi,liv£ 


Neue Bric t Gott age, 


— 


.— 


2: 5lat Bridhaus auf Konfrets 
5 nn 5 Zimmer und Vadezimmer, 
zuſtand, ein 
Nreis $3600, 
Leiten Ave, 
midofr 
Herndon Sir. + 2—6 Zimmer 
30 Fuß Lot, 36800. 
2360 Lincoln Udenue, 
midg 


Zu verlaufen: 


Blod nad zwei Strabenbahnlinien; 

3801 N. 
Nabe 

Flat 


Grace und 
Steingebäude, 
George Torpe, 


$300 baar, 
neue Cottage, 


815 monatlich laufen eine nahezu 
nabe Lincoln und Belmont Abe. 
Straße gepflaſtert, 
826650. Wm. Ze⸗ 

zum, 1w* 


moderne 
iosth, 


Plumbing. Preis 
1905 Belmont Ave. 
Ein Bargain! 2 Flat Framehaus, in beitent 
Sultande, 4 und 5 Zimmer, Yielrofe Str,, nabe 
Yincoln Mve., beauem zur Hodhbahn, $297Z 
$700 baar, Neft nach Belicben, Diiete $420 jäl 
Ysilliam Belosfy, 2359 Addifon Strate. 
el. Graceland 4579. 20mi, 1wæ 


Muß ſofort verlaufen: Schönes 2 2: Zlat- Gebäude 
und Cottage binten, nabe Grace und Aſhland, 


fur nur 36000. 
Paulina Str. 


H. Sein, N 
dofrſa 


F. 3409 N. 


Bin 
mein 
bey 


gezwungen, 
21tödiges 
Str,, für 
bringt 


da ich auf die Yarm muß, 
Stamebaus an Otto, nahe Ro— 
$2200 zu berfaufen, in gutent 
$26 MDliete, 2155 Glybourn 

dofria 


Avenue 


$3600 taufen 2 
ſey nahe Elybourn 


Stanf Bed, 


Slat Frame auf Brid, Divers 
Ave, modo 
3934 N. Robey Sir. 

—— 
lai 

Clifton 

Torpe, 


Brickgebäude, 
nahe Webſter 
2360 Lincoln 


hohes Baſe⸗ 
Ave. 
Abenue. 
mido 


Moderı nes F 
- I ment, $4350. 
Scorge 


cb} 


Mus 
5 und 
fement; 


verlaufen: 
Zimmer, 
33800. 


Zweiſtöck ines 5 
in guter 
Beitman, 


d Bridigebäude, 
Trdnung, gutes Bas 
2828 Xincoln Alpe. 


6 


Zu verlaufen: Drei 5 
incoln Bar, $7250, 
bee 


Zimmer Bridhaus, nabe 
gu erfragen: 2105 Yarra= 
2in, 1wæ 


I; 

| 8. 
| midoir 
I 

la 

> 


Straße, 

Modernes 8 ‚Simmerbaus, 
| Elektrizität, Eichen, Furnace, 
arbeit, 40 Fuß, bhübſche 
Beſte Baarofferte. 


Zement-Baſement, 
beite Plumber⸗ 
Ede. 1336 Grace Etr. 
midofr 


Haus, das $40 Miete bringt; 
nabe Lincoln Adenute, 
Dscar! — Sojetti, 2411 Lincoln Übe. 
dimido 


3:6 Zimmer Wohnungen, Brid, Bad, 
Preis $6200. Ruedel,602 NorthApe, 
29mailwX 


Billig! nur 


Verlaufe: 
nötig 31500. 


Nordweiticite, 
Neues 5>-Zimmer-Haus, 
Sa3, Bad, Alles modern, 
2308 N. Nebitone Abe. 


Snd., | 


verlaufen: aus, elcltr, 
Eigentümer, 


doſa 


Zu 


Zu verfaufen: 5 Zimmer Cottage, in beitem 
Zuftand, neueite Berbeiferungen; Preis $2500, 
Eigentümer 4050 N, Troy Str, Zelephon: Lin 
coln 8695. mido 


Bu derfaufen: — — Auf leichte Bahlaungen: 
S$ünf Zimmer Haus, 30 Fuß Lot. ...00r...$2800 
Zwei 4 Bimmer Flatd.....enesonseonssenees 3200 
Zwei ſechs Zimmer Flats....4 3400 

und viele andere Bargains, 
Otto Dobroth, 3150 Irving Park Blod. 
mi—fa 

$540 Einfommen, 2 
großer Dahbboden, 
tiefe Lot, Mekean 
wert $4700, verfauie 

Anton Riebandt, 2 


6 Zimmer belle Flats, 
Brid PBiers, Cottage hinten, 
Ave,, nahe Humboldt Blvd,, 
für $4200, 

756 Soutbhport Avenue. 
mido 


800 Anzablung 
20 monatlich 

Binfen faufen ein „Zuetell zwei lat Brids 
30 Fuß Lot; ein Flat vermietet, da3 


und 


| andere fertig zum Einziehen. 


| 


| 


| 
| 
| 


Bäckerei 


Abend: | 


— 


Hypo⸗ | 


Bedingungen. | 


ion | 


Greene ‚baum Son3 Banft & Truit 
Companh, Kapital gg verleiht 
Geld auf Srundeigenium und zum Bauen. Nie 
drigſter Zinsfuß. Sichere erſte Supotbefen 
Bonds, in beliebigen Cummen, auf 
Gbicageer Grundeigentum zu —— Seit 
60 Be die beitbefannteite Banf für ausläm 
diihe We Wechſel- und Checkgeſchäfte. VBom 
1. Mai — in unferem neuen Sein, Ede LaSalle 
und Madilon Straße. Berfäumen Sie nicht, 


Be 
wunderbaren, modernen Räume, ſowie 
ausuſehen. 


Vaulls 


| verleiten, auf verbeiiertes Grundeigen> 
tum; 
'®- Blotfe, 127 N. Dearborn Str., Zim- 
mer 1444. 


4 Darleben 
Ohpotbefen, 


auf Grundeigentum; grite, 
Bank umd Privatgeld-sinanzierium 
bejorgt prompt, reel[ Alexander Einger & 
108 No. Dearborn Etr. 15nn1iX* 
Für zuverläffigfte Bedienung in vothelen⸗ 
| Angelegenbeiten wendet Eud an 
Diden & Schevler, 2001 Lativrence Abe. 

2101, ‚lik 


gu verfaufen: Beite erite Sypothelen in 
| Suumen von $500 aufwärts; reine Bapiere. 
Richard U, Koh, 25N. Dearborn Str., 7, Flur, | 
| Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee Str. 
| . 


Darlehen auf Grundeigentum, 
| Jauftellen. Baudarlehen eine 
fortige Bedienung. 9. 
Mhone: Randolph 300. 


b0,, 
SH 


Häujer 
_Spegialität. 
sione & 


D. ( Eo., 
76 ®, 


Sagt uns, was hr bauen wollt, wir jagen 
Eud, was es Toitet, obne irgendwelche Ber» 
gütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommiifion. 
Nr bauen extra warme Gebäude; 17-jährige 
Erfahrung, Allifon Contracting Eo,, 
704, 109 NR. Dearborn Straße. 


(Anzeigen unter diefer Ruoril 2 Kt18. das Rort ! 


Nordieite. 


500 Anzahlung Taufen 
Attic, awei 6 Zimmer, 


l Grundeigentum und Häufer. 


Bargain! 
| Haus, Bafement, 
Inur $3400. 
Dscar! — Joietti, 2411 


Bad; 


Lincoln Ave. 


Brivatgelber auf zweite Hupothefen zu in 


| laufen. 


wird | 
bebautcs | 


diefe | 


2dap** x| 


leichte Zahlungen, mäßige Raten, | 


| und 


$150 Anzahlung, 
$10 monatlid 
Sinfen laufen eine 5— 5- Zimmer Prie-Eote 
‚tage; Eichen-Fußböden und Verkleidung; Cons 
| ereie-Bafement; neu und ftritt modern. 
Zuetell Zuetell, 
4101 Fullerton Ave, 2201 N. Kofjtner Abe, 
5ntai* * 


$400 baar, $15 , monatlich faı fen ſchone Zim 
mer Cottage in der Nähe von Kedzie und Irbing 
Parl Bivd, Elektriſches Licht, gepflaäſlerte 
Straße, Preis nur $2250, Wm. Zelosty, 1905 
Bel mont Ave, 29mi, 1w* 


Zu verfaufen: Gutes folide3 2 Flat: Gebäude, 
an der jhönen Drafe Ave., nahe Ehicago Ave., 
gelegen. reis nur $3500, Bedingungen nah 
Wunſch. Sebt den Eigentümer, Chas. 9. Sc- 
rum, 3301 W. Ebicago Ude, S9mi,1w& 


W. 


Weſtſcite. 


moderne 2-Flat Bridgebäube, 
Morton Bart, gepflajterte Straßen, alles bes 
zahlt, ftädtiihes Keitungswaiffer, 5 _€t3. Fahr 
geld, Hody» und Straßenbahn; niedrige Steuern, 
„Reftricted” Subdivilion, Alle Stadtvorteile und 
feine Nachteile. Seht uns, ehe Shr Tauft. 
Kreile $5700 und aufwärts, Zeil Yaar, Neit 


monatlich. 
Carl A, Carlton, Baumeifter und Eigentümer, 
2126 ©, 48, Uve., Cicero, gegenüber 48. Ave, 
Station Douglas Barl „U“, oder 48. Ave. 
Etr. Card. _ 
ſeine Geſchäfts— 


Erſter Klaſſe 


oder 22. 
Ebenfalls Bauſtellen zu ver— 


10mz3** 


Süpieite 
Zweiſtöckiges 
Ave.; 2ſtöck. 
Str.: Haus, 
ſehr billig 
So. Laflin 


Zu verlaufen: 
3612 Emerald 
70. und Ada 
deen Eitr., 
Berfe, 5210 


Steingebäude. — 
Sramegebäude, Ede 
swiichen 5235 Aber: 
verlaufen. Auguift 
Drover 33 


zu 
Str. 

Möchte ein zweiſtöckiges Framegebände raufen 
zwiſchen 52. und Str. und Hermitage und 
Loomis Str. Au gu ſt Berte, 5210 So. Laf⸗ 
Str. Trober 3133. 


o 
3133. 


55. 


— 


Zu verlaufen: Neue 5 und 6 Zimmer 


| Brifhänfer moderniter Ginrihtung anf 


1101%* | 


‚weite | 





Zimmer | 
20048 | 


| Juventar. 


zweiſtöck. 


| Stod, 


dimid> | 


Nur 5800 für Bridgebäude, drei 6 Zimmer, 
Bad; Miete $696. j 
— Dscar! — Jofetti, 


2441 Lincoln Ave. 
dimido 


5500 baar, 315 monatlich laufen 2⸗Flat Haus, 
nahe Lincoln Ave. und Belmont Ave. mit der 
Ausſicht auf 2 attrattive Straßen; Hartholgbo- 
den und Belleidung. Bad, Gas, heißes und Zul» 
tes Wafler in jedem Ylat; epflaiterte Straße, 
alles bezabit. Preis $2975, Aut, Zelosty, 1905 
Belmont 29mi,iwE. 


* 
* 


2 | Meile von New Bufalo, 
2 Straße. ei 
Monroe Straße. | Suter ebener Boden, 2 


leichte Abzahlung. An Marguette Manor, 
Süd Rodwell Strafe und 59. Straße (4 
furze Blod3 weitl. von Weitern Ave). 
Alle Straßenverbeiferungen nemadht und 
bezaflt. Ginentümer am Platz, auch am 
Sonntag. B. Vinkert & Söhne, 4810 
W. 22. Straße, Hauptoffice. 


wir 


1int* 


Sorftäbte. 

Zu verlaufen: Ein zweiftöd. 2:6 Zimnier lat» 
gebäude, Dampfibeizung; alles modern. Preis 
$4800; Miete $60, E. Schmidt, 3553 Harold 
Ade., VBerwpn. 29mailmt 


Farmläuderelen. 
Berichleuderung!, 
Mich., 

Pferde, 4 


56 Acker Farm, 1 

feine Gebäude u. 

Kühe, 18 

Schweine, 100 Hhner, 20 Ader mit Mais, 19 

Ader mit Hafer, Heu. Hhupoibel 83000, 72 Jahre 
nur $3250. Nehme Anteil, ibzablung. 


Rlotfe & Ercsbh, 207 ©. Divifion Ele. 
Phone Superior 


Große 


6238, 


SiuniwE® 


isfonfin Farm mit 
dofria 


GSefuhbt: Michigan 


9152 Xelan 


Sipe 


monatlich faufen pradts 
Hühner: Jarmen, neuches 
Zimmer 1620 Aibland 
Str. 2Sink* 
so Ader Aultivirt, Reit MWeide, zu 
120 Ader bodfein berbeifert, mit 
Maicbinerie; Xehmboden; nahe Stadt mit 
Ginwobnern; $5500; annebmbare Bes 
Soo Kine Immigration Departmeit, 
112 Weit Adams Str. 12nat”& 
Gutes Sid Wisconfin Farmland, $15 ver 
Ader; teilweife baar. Nebf, 21 N. La Calle. 
anı timte 


Reit 
und 1% 
Fahr 
m 
N 


stv 
der 
preis, 
Glarf 


volle 14 
bäude, 
Block, 

so Ader, 
$4000; auch 


Sc 


155 


15,000 
dingungen. 
Zimmer 515, 


50 Farmer3 nad dem nördlichen 
Risfonjin. Ausgezeichnete Gelegenbeit, Lehm—⸗ 
boden, niedriger ‚Breis, leichte —— 
Woblhabende Gemeinde, nabe _Eilenbabnceii, 
Märkten, Kirchen, Schulen. Ari 
Winter, Spredt bor ober a t; 
Lumber Eomvant, Goodman, Wig, 


Berlangt: 


Gcchm mar 





Hilfreider Bi 


enft für Leute, 


die Ihr Eigentum Telbft 
verwalten. 


E3 ift manchmal der Fall, dak Frauen, die imstande 
ind, ihre eigenen Saden zu leiten, und zurüdgetretene 
GSeichäftsleute, die ebenfalls vorziehen, e8 zu tun, doc 


der Aufbewahrung ihrer 


Sicherheiten, der Arbeit des 


Yuchführens und der Routine der geichäftlichen Kleinig- 
feiten überhoben jein möchten. 


Solden Leuten bietet dieje 
Kompanh 4: ipeziellen Ein- 
richtungen, diefe Sachen mit 


geringenlinfoiten zu erledigen 


THE NORTHERN 
TRust Co- 


N. W. COR.LASALLE & MONROE TS! 


Kapital, $2,000,000 
Ueberſchuß 81,500,000 


Finanzielles. 


Sie ſind freundlichſt eingeluden 


unſere neue 


Bank-Offices 


su beiichtigen, die wir jet inne 
haben, an der 


Südost-Ecke LaSalle u. 


Madison Strasse 
sur feier bed 


Schhzigiten Jahrestages 


der Gründung von 


—— SONS 


AND TRUST COMPANY 


Wir fpreden unieren Sreunden unferen 
Danl aus für den angenehmen gefcäftli- 
chen Berfehr in der Beraangenbeit, der, 
wie wir winichen, noch viele Sabre fort» 
dauern möge, 

Eine Stantsbant, Gegründet 1855. 
Alle Zweige bed Bantbetrich?, 
Cicherheitö - Gewölbe, 
une 
15ayp,do,fon* 


— — — —— — — — 


Sicherheil 


810,000,000 Kapital und Weberichuß 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aktien 
Diefer Bank iind Eigentum der Aktionürc 
von The First National Bank of Chicano. 


Belegen anf dem Floor zu ebener 
Erde in bem Firit National Banf 
Gebände, Nordweiterfe Dearborn und 
Morroe Strafe, mit nrohem und be 
onemem Banfraum, jpeziell entwor- 
fen und eingerichtet für die jhnelle 
snd wirfiame Bedienung von Epar 
einicnern. 


James B. Forgan, Bräfident, 
Emile 8. Boifot, Vize: Kräfident. 


First Trust and 
Savinges Bank. 


Did. * 


Heldlendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch 

land, Oeſterreich, Ungarn u. Rublarıd, unter 

volliter Garantie, billiner als irgendwo! 

NHirgends tönnen Cie beiier bedient werden 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig ſachverſtändig verſertigt 


J. V. ZINNER & ©D. 


Größte dentihungariiche Agentur in Chicago. 


619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. Exe 


Diien 8 Morgens bis 8 Abds. Conntaad 9—1, 
3= Megen Neubau des Gcbäudes 140 R, Tear- 
JYorn Str. haben wir vorläufig feine Difice 

Dewn Town. 


und 


und 


Loomis 


x 


Männer geheilt 


In den letten 21 Sabren babe ı& meine 
tari3 auf die Heilung don Männer» 
Krankheiten beihräntt. Während diefer 
Beit habe ih taufende von Männern, die 
immer fränler murden, entweder durd 
Nahläffigleit oder unmiilenichaftlidde Bes 
banblung, bebanvelt und geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer- Krankheiten 


darunter Ehmäde, Blutvergiitung, Nie 
ren, Blafen- und Urinleiden. Meine 21. 
jährige Erfahrung ijt genügend Garan- 
tie, dab Euer Fall die mwifienfhaftlichite 
und miobdernfie Behandlung erbält. 

Ein jreundichaftlide8 Geipräh Toftet 
Euh nists und mag das Mitter fein, 
Euch jabrelanges Neben und Geld zu 
er[varen, Meine Behandlung ift unge 
fäbrlih und fiher, Ich bebandle Euch 
berfönlih, bis geheilt, 

Roninltstion fret. 
Epredftunden: Täglih von 9 biß 8 Ubr, 
Montags, NWiittmohs und Freitags don 9 
Uber Rormittage bis 7 Uhr Abends. 

Eonntags von 9 bi 12 Uhr. 


Dr. Weintraub 


Dentiher Spezialarzt, 
ss ©. Randeiph Gtr., te w Dearbern, 
aweiter floor. 


Seſet die „Sonntagpoſt · 


1 
I. 


8, | 
—— 


TIERE 


BAR 


Kt IE 


Das Beite! 


In ſeinem ſoeben erſchienenen 
Buch „The European War vi 
1914, its Cauſes, Purpoſes 
and Probable Reſults“ hat 
John William Burgeß, früher 
Profeſſor des Verfaſſungsrechts 
und internationalen Rechts und 
Dekan der Faknltät für politi— 
ſche Wiſſenſchaft an der Colum— 
bia Univerſität in New Vork, 
das klaſſiſche Buch über 
den jetzt tobenden Weltkrieg ge— 
ſchrieben. Es iſt von der Budı- 
handlung von N. Strody & Go., 
59 Dit Monroe Str., zu $1.00 
das Gremplar zu bezichen. 





Sonderfikung des Schulrats. 


Wird, er dem Verlangen des Stadtrats 
Folge leijten? 


' Der Schulrat bat auf heute Nad- 


| mittag 4 Uhr eine Sonderfigung ein | 


berufen, um zu dem Verlangen des 
Stadtrats, deſſen Schulausſchuß feine 
Bücher auszuhändigen, damit ſie einer 
eingehenden Unterſuchung unterzogen 
werden, Stellung zu nehmen. Als 
dasſelbe Geſuch vor etwa zwei 
Wochen geſtellt wurde, wies er es be— 
kanntlich zurück, erklärte ſich aber zu 
einer gemeinſamen Unterſuchung be 
reit, und es fragt ſich nun, ob eine 
ı Mehrzahl der Mitalieder inzwiſchen 
ihre Anficht geändert bat. Kommii 
far Ralph €. Dtis, der in der vorigen 
Situng das Gefuh mit aller Kraft 
befämpfte, vertritt nach wie vor den 
Standpunft, dat der Stadtrat nicht 
da® Recht bat, fi in irgend melcher 
Meife in die Angelegenheiten des 
Schulrats einzumifcgen, während ber 
Ichtedene feiner Kollegen fih dahin 
ausfpraden, daß die Weigerung den 
Verdadht machrufen müffe, man habe 
irgend etwas zu verbergen, was doch 
durhaus nicht der Fall jei. Sie wer: 
den deshalb für Bemilliaung des Ge 
ſuchs ſtimmen. 
Verſucht zu ſparen. 

Der Finanzausſchuß des Schulrats 
beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen 
Sitzung wieder mit dem Jahresbudget 
und beſchloß, die Menge der den Hoch 
ſchulen gelieferten Materialien um 25 
Prozent herabzuſetzen, wodurch 817, 
000 geſpart werden können. Ferner 
will man den für die Beſchaffung von 
Nachſchlagewerklen uſw. ausgeſetzten 
Betrag um $5000 verringern. Die 
Superintendegtin Frau Young gab 
der Anficht Ausprud, dah vielleicht 
auch der für Gehälter auszumerfende 
Betrag um 2 vom Hundert befchnitten 
werden fönnte, ein diesbeziiglicher An- 
trag wurde aber jpäter zurüdgezogen. 

Fran Vouug trifft die Schuld. 

Vor dem Ausfhuh für Mittel und 
|MWege der Chicago Aifociation of 
Commerce hielt geitern Abend Schul: 
‚fommiffär Rothmann eine Ansprache, 


261° im melcher er barlegte, dak für die be- 


Hagenswerten Finanzverhältniſſe des 
Schulrats vor Allem Frau Young, 
dann aber auch jene Miiglieder, welche 
alle ihre Vorſchläge ohne Weiteres 
guthießen, verantwortlich zu machen 
ſeien. Frau Young war es, welche 
den Lehrerinnen voriges Jahr eine 
Gehaltszulage von 8500,000 verſchaff⸗ 
te, u. die durch ihren Mangel anUeber— 
ſicht, welchen ſie dadurch bewies, daß 
in zahlreichen Klaſſen nicht die volle 
zuläſſige Zahl von Schülern unterge— 
bracht wurde, die Unkoſten unnötiger 
Weiſe um $450,000 erhöhte. 
Weit 46. Straße, erhängte fich geitern 
‚der 68jührige Gottfried Pufhaf. Er 
wurde tot von einem Mitbewohner bes 
Haufes aufgefunden. Der Grund zu 
‚der Verzweiflungstat konnte noch nicht 
ermittelt werden. 

| * Unter einem heute in Kraft getre- 
‚tenen Bundesgefeh find die Bahnge— 
jelihaften baftpflichtig für den vol- 
len Wert verlorenen Gepäds von Rei- 
fenben; diefe müffen daher bei ber 
eg ben Wert des Gepäds ange- 

nl. 


| 
} 
| 


I 


| 
| 
| 
| 
I 
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(Eigenberiht ber 


Doppelte Zenſur 


Senat ordnet fie an für Filmbor- 
führungen für Chicago. 


@tädtifhe Zenfur beibehalten, 


Bom Staat genehmigte Films müffen | 
auferdem von ber Ghbicagoer Benfur| 
genehmigt werden. —Einhalteverfabren | 
zur Unterdrüdung von Laſterhöhlen. 


I 
„Abendpoit”,) 


YFilmvorführungen, die für Chicago 
beitimmt find, müffen fich nicht nur 
eine doppelte Zenfur gefallen Tafjen, | 


\fondern auch eine doppelte Gebühr be- 
'zablen, wenn die von Sitgatöjelretär | 


Lewis G. Stevenſon befürmortete | 
Vorlage zur Annahme fommt, die ge: | 
ftern vom Genat zur dritten Lefung | 
borgerüdt wurde, nachdem jie gemäß ı 
den Wünfchen der Chicagoer Stadt: | 
verwaltung abgeändert morben war. 


Die Maßreael ruft eine ftaatliche Zen: | 


furbebhörbe ins Leben, deren Genehmi: | 
gung für jebe Filmvorführung im | 
Staat eingeholt werden muß. Chicago | 
aber bat das Reiht, durch feine ftäbti- 
che Zenjurbehörde Vorführungen zu 


‚verbieten, welche die Genehmigung ber | 
Staatlichen Zenfur erhalten haben. Die | 


ſtaatliche Zenſurbehörde ſoll aus drei | 
Mitgliedern beſtehen, die vom Staats— 
ſelretär mit Genehmigung des Gou— 
berneurs ernannt werden und ein Ge: | 
halt von $2500 das Jahr erhalten 


ſollen. 


Unterdrückung von Laſterhöhlen. 
Zur dritten Leſung im Haus vor— 
gerückt wurde die vom Chicagoer 


Fünfzehnerausſchuß befürwortete Vor⸗ 


lage, welche es Bürgern ermöglicht, 


durch Erlangung von Einhaltsbefehlen 


die Schließung von Laſterhöhlen 


| 


I 
| 
| 


zu 
erzivingen und bie Benußung von 
Gebäuden zu unfittlihen Sweden un- 
möglih zu maden. E3 mar nötig, 
die Geihäftäorbnung aufzuheben, um | 


'fofortige Beratung der Vorlage zu er- 


zwingen. Das geichab mit 87 gegen | 
7 Stimmen. | 
Giienbabnpäiie und Freipälie. | 

Ebenfalld zux dritten Lejung im | 
Haus vorgerüdt wurde die vom Genat | 
angenommene Worlage, die «3 Zei-| 
tungöberausgebern ermöglicht, als 
Zahlung für Anzeigen Eiſenbahnpäſſe 
anzunehmen. Die Maßregel wird von 
den Beſitzern der Zeitungen in den | 
Zandbezirten des Staats befürmortet. | 
Der Abgeordnete Ihomas urran | 
fegte mit 73 gegen 70 Stimmen bie | 
Annahme eines Wbänderungsantrags 
zu ihr durch, der die Austellung von | 
Eifenbahnfreipäfien an Legislaturmit 
gliedern geitattet. Sollte die Maß: 
regel in der abgeänderten Form im 
Haus angenommen werden, jo muß fie 
an den Senat zurüdverwiejen werden, | 
welder der Menberung zuftimmen | 
muß. Der Abgeordriete E. D. Shurt: | 
leff iprach ji dahin aus, daß der 
Konferenzousfhuß, dem fie über: 
iviejen werben würde, fie jo abfafien 
jollte, daß die Bahnen gezwungen 
jeien, den Leaislaturmitaliedern Frei: 
päſſe zu liefern. 

Borlane anaeblii ichlerbaft, | 

Die vom Haus am Vormittag an- 
genommene Vorlage, welche die Zah 
lung von Wieilengeldern on die Mit 
alieder der Leaislatur vorjiebt, findet 
niht den Beifall Spreiyer Shana 
bans, der heute Abend erklärte, er 
werde fie nicht unterzeichnen, da fie 
fehlerhaft jei. Sie gebe nicht aus: 
brüdlih an, für welchen Ymed die be 
willigte Summe verwandt werben | 
folle. Der Sprecher erllärte, eö mer: | 
de nötig fein, eine ähnliche dem Haus | 
vorliegende Maßregel anzunehmen, 
welche dieſe Beſtimmung enthalte. 

Auf den Antrag des Abgeordneten 
Igoe ſtrich das Haus aus der Vorlage, 
die fünf Millionen für die Staatsuni 


Howard 9. 


Chicago, Donneritag, den 3. Juni 1 


jeher Senatoren und Hausmitglieder 
ertlärte fih heute Abend die Mehrheit 
ber Zeilnehmer dafür, die ftaatliche | 
Borwahl im nädjiten Jahr im Sep-! 
tember abzuhalten. Die Minderheit 
befürmortete die Verſchmelzung der 
Präfidentihaftsvormahbl und ber) 
ftaatlihen Vorwahl, die am eriten| 
Dienstag im April abgehalten werben | 
follen. Bindende Kraft hatte der Be=' 
ſchluß nicht. | 
Stimmaidinenftommiliion geipalten. | 
Die demotratiihen Mitglieder der‘ 
Legislaturfommiffion, welche den An- 
fauf von Stimmafhinen dur Die 
Ehicagoer Wahlbehörde unterfucht hat, 
blieben der auf heute Abend einberu- 
fenen Situng der Kommiffion fern. | 
Sie erklärten, die Kommiljjion habe 
am Vormittag bejchlojjen, die ganze 
Angelegenheit bis zur nächiten Woche 
zu verfchieben, und die Abendjigung 
jei ungejeglih. E38 ftellte fich heute 
Abend heraus, daß die fechd republita- 
nifhen Mitglieder der Kommiſſion 
und das fortfchrittliche Mitglied den 
bom VBorfigenden Butt3 und dem An- 
walt Deneen ausgearbeiteten Bericht 
über die Interfuchung unterzeichnen 
werden, mährend die Demofraten 
einen Minderbeitöberiht einreichen 
werben, der die Stimmafchinen gut- 
beißt. | 
inside 


Grbin verlobt fid. 


Gatherine Barker, die Braut von 9. ©. 
Spaulding jun. 
Fräulein Catherine Barker, die! 
19jährige Tochter des” verjtorbenen | 
sohn 9. Barker in Michigan City! 
und Erbin eines Vermögens von 
530,000,000, bat fi mit 9. 9. 
Spaulding jr. verlobt. Die Hochzeit | 
joll am 31. Nuli in Sarbor Boint, 
Mid., dem Landfig der Braut, ge-| 
feiert werden, Frl. Barker iit das 
Mimdel von Names B, Forgan, dem’ 
Präfidenten der Firſt National 
Bank in Chicago, ihr Bräutigam ift | 
der Sohn von Herren ımd Frau 
Spaulding, 155 €. Ehi-!| 
cago Ave. Er iit Hilfsfefretär der! 
Hasfell & Barker Gar Co. Das 
junge Paar wird nad) der Sodhzeit | 
im Spades Apartmentgebäude, 221 | 
E. Walton Place, wohnen, | 


| 
HOTEL BISMARCK. 


Berliner Tageblatt 
Srantiurter Zeitung 
Münnner Neueſte Nachrichten 
Stuttgarter Tageblatt 
Wiener freie Wreiie 
veffen wieder regeimähig ein. 
mi 


— ———— _ 


Die alte Unſitte. | 


t 


ans do 


Hat geitern in der Perion eines 14jähr. | 
Kuaben wieder ein Opfer gefunden. | 

Ein Knabe im Alter von ungefähr 
14 Jahren wurde gejtern an Dit Hart: | 
rifon Straße und Süd Wabaih Ude. | 
bon einem ®. H. Warblam, Nr. 3420 | 
Wabajh Ave, gehörigen Kraftwagen 
niedergerannt und fchiver verlegt. Der, 
Sunge hatte fich hinten an einen Kraft: } 
laftwagen gehängt, fprang in der Nähe | 
der Harrifon Straße ab und lief un- 
mittelbar vor den Kraftwagen, deifen | 
Herannabhen er nicht bemerkt hatte. 
Er wurde nad) dem St. Lulas Hoipi= | 
tal gebracht. 

An State Straße und Jockſon Bou— 
levard murde agejtern Frau 9. 3. 
Kolze, Nr. 6353 Irving Part Boule- 
bard, bon einem Sraftlaftwagen ver 
Jadjon Erpreß & Ban Eo., Nr. 420 
Süd Dearborn Straße, überfahren. 
Sie wurde nad dem Jroquois Hofpi- 
tal gebradt. Der Lenter des Fuhr— 
werls war ©. Iramp, Nr. 1656 Süd 
Kominsti Avenue. 

—— — 


Eine Mißgeburt. 


| 

I 

Ein Kind mit zwei Köpfen, vier u 
und drei Beinen. 

Der Chicago Medical Society wurde 

geitern Abend im Marfhall Field Ge- 

bäude von Dr. James H. Bloomfield 


eine jeltene Mikgeburt gezeigt. Das 
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Nolions 


Gold- u. Silber: 
Deien Nad,., 
Papier 

Knochen Stragen- 
fnöpfe, das 1 
Dußend ....2C 
Spring Halen 
und Deien, 1 
Karte © 
Ocean #erl- 
mutter 1: 
fnöpfe, De. 22C 
J. O. King's 


Spulen 1 1 
zwirn, Sp., 22C 


K 


J Ivory 
Seife 


5 Stiüde für 
13c 


Unterzeug 


35e Union Suits 
für Damen, niedri- 
aer Sales, ohne 
Aermel und Knie— 
Großen; werden ge⸗Jlänge; mit Spitzen 

beſetzt; reguläre und 


wöhnlih für 10c 
verfauft, ertra Grö- 
6 ben, zu.... 23e 


ipe;., Freitag 
” 
Kleiderſtoffe 

Reinwollene und Worſted Sturm— 
Serges, franzöſiſche Caſhmeres. Whip— 
cords uſw.; Längen bis zu 6 Mards; 
36 bis 50 Zoll breit; Cream, ſchwarz 
und Farben: 506e bis 756e Qualitäten, 
zu, die Vard, 356 


Unterzeug 


Baumwoll. Leib—⸗ 
chen für * Damen, 
niedriger Hals und 
obne Nermel; alle 


Stickerei Stickerei 
27zöllige beitidte | Beitidte 
Kleider Sfirtinas, 
hübſche Muſter, 
auf alattem Swiß. 
werden gewöhnlich 
für 50e verfauft, 
zu, die 
Mard 


Seidenſtoffe-Reſter 


Seide-Meſter, tauſende von 
feinen Längen von ſchlichten und fancy 
Seiden, für Waiſts und Kleider; alles 
populäre Moden und Farben von dieſer 
Sation, markirt zwecks ſchneller Räu— 
mung am freitag zu, die Ward, 


ATc, 37e, 27e, 19c 


Kanten, 
Ginfäte m 
Salloon®, in ans 
siehenden Entwürs- 
fen; dies find 9% 
Werte, die 

Mard zu 


- Yiele Wail-We 


r 3 


Waſchſtoffe 


Fabrilreſter von 
Kleider md 
Wrapper = Percales, 
mittlere uw 
unfle Farven; 
die 10c Qualität, 
morgen die 5: 
Nard zu....D2C 


Putzwaaren 
Ungarnirte Hanf 
Dreß-Facons für 
Damen, vorhanden 
in allen Farben und 
ſchwarzz dies iſt 
ein Bargain, zum 
Preiſe von 
nur 


Coats, Kleider 
Goat3 f. Damen 
und Mifjes, aus 
Satins, Seiden, 
Pongee, Shepherd 
Checks und Miſch— 
ungen gemacht; 
ſchwarzer Satin 
Kragen und 

- ,.f8 oder 

u le“ b Ent 

ruürle; 

voll 
jtändige 
„slare”- 
Moden; 
einige mit 
Gürtel, in 
ihwar;, 
lobfarbig, 
Streifen 
uw; Gr. 
16 bis 40; 
wert $5, 
zu 


2.97 


© pe iell! 

MWajchbare 

Mädchen 
fleider, aus 

N Percales, 
Ginghams, Chambrays, ſchlichten Farben, 
Plaids, Checks, Streifen und ſchlichten 
Kombinations-Farben und dazu paſſenden 
Plaids gemacht; bequem zugeſchnittene 
Skirts; Rollkragen; Größen 6 bis 3 

14 Jahre; regulär 6G9e, zu 

Re» 


Te 


A max - 


STATE MADISON ax DEARBORN STS. 


Handſchuhe 


Kurze Mu 
A rbeits 1 
für Männer, I 


Band Top, 
Sorten, 


fpejiell ... 25 


12: und 16% 
Knöpfe lange 
ichwarze und — 
ſeid. Handſchuhe für 
Damen; doppelte 
Finzger ſpitzen; 
Ausfhup; find 59e 
wert, 

Au. 


3% 


Die Pukwaaren 
Weihe Hanf- Hüte für Damen, garmirt 


hi cuier Wenungfaltigfeit von bübjchen 


Moden mit Blumen, jancy Straußen 
„Bande" und Flügeln, in jchwarz und 
allen populären Farben, viele derfelben 


find bis zu 
Auswahl, zu 


Hüte frei garnirt, 


Waſchſtoffe 


Fabrikreſter von 
faney Kleider 
Prints, Vercales, 
Marquiſettes, 
Ginghams u. ſ. w.; 
einige derſelben ſind 
bis 10c wert, 91 

Ausw., Dd., D2C 


Muslın 


Fabrifrefter von 
363Ölligem gebleich- 
tem Wtuslin, ver» 
ichtedenart. Quali⸗ 
täten; Die8 find 
vorzüglihe 6%e 
Werte, Treis 4 
tag zu, Dd... Re 


Kleideritoffe 


Fabrifrefter von 
reinwoll. Sturm» 
Serges, Panamas 
ulw., jchwarz und 
Farben; 36 bis 50 
3oll breit; die 50c 


— 1 


20 
Waſchſtoffe 


Fabrikreſter von 
feinen Kimono 
Crepes, hübſche ge— 
bliimte Moden und 
ſchlichte Farben; der 
reguläre Preis iſt 
15c, zu, 


NMard 


Reiter von Mohair | 


Brilliantine, 
Cajhmeres, Serges 
ufw., Längen bis zu 
5 Dards; alle Far- 
ben; Werte bis zu 
39c, zu, 

Dard 


Bettzeug 


363Öll. fchweres 
ungebleichtes Bett» 
tuchzeug, die fchrwere 
runde Faden Quali» 
tät; am Freitag 
die Ward zum Preife 
von 1 


Hübſche Seidenſtoffe 


Reinſeidene Atlas Fou⸗ 
lards, in hübſch be— 
druckten geblümten 
Muſtern und 
Entwürfen; in den 
neueſten Farben, 20 
Zoll breit, regulär 
t5c, — morgen, Die 
Yard 


netten 


rie werden eine große 
Senſation verurſachen 


Am Freitag offeriren wir Waifte zu 3%c, 
für die Ihr gewühnlih 65c bezahlen müht, aber 
infolge- eines glüdlihen Baar-Einfaufs it diejer 
ungewöhnlich niedrige Preis ermöglicht worden, 
Waifts find aus Cheer Lamns, Groß Bar Lawus 


und Grepes gemadıt; 
hier abgebildet; 


Entwürfen, [pi enbejeste, 
Pleated und Tuded Moden; 
ſpitzenbeſetzte „Self“Kragen 


u 


nd Beitees,. beitidte Kragen 


und Manichetten ujw,, und 
viele andere anzichende 


Moden; 


dreiviertel lange 


Hermel, zurüd geichlagene 
Manjchetten; Größen 323 bis 


44; 
züglich waſchen; 
wert, ſpeziell für Freitag, 


Waiſts, die ſich vor— 
gut 65c 
zu 


( 
m 


n feiner Wohnung, Nr. 137! 


berjität ausmirft, die Beitimmung, 
dat; das, Geld nicht für die ärztlichen 
zahnärztlichen Inſtitute der Univerfi 
tät verwandt werden fönne. 

Der Rechtsausſchuß des Hauſes 
empfahl die beiden von der Citizens 
Aſſociation in Chicago befürworteten 
Vorlagen zur Annahme, welche das 
Gehalt des Countyſchatzmeiſters von 
Coot County feſtſetzen. Sie ſind be— 
reits im Senat angenommen worden. 
Vom Ausſchuß für Prozeßverfahren 
wurde pom Haus die Vorlage zur An— 
nahme empfohlen, die es der Chicagoer 
Jurykommiſſion ermöglicht, Jury— 
tandidaten zu geſtatten, ſich die Zeit 
duszuwählen, während der ſie ihren 
Pflichten als Geſchworene nachlom— 
men wollen. 


Draſtiſche Beſfimmungen ausgemerzt. 


Nach einer zweiſtündigen Debatte 
rückte der Senat die Vorlage, welche 


Kinderarbeit regelt, zur dritten Le— 
ſung vor. Mehrere Aenderungen, wel—⸗ 
che draſtiſche Vorſchriften der Maßre— 
gel mildern ſollen, wurden angenom— 
men. 

Der Hausausſchuß für Bankweſen 
ſägte alle Vorkagen ab, welche die Re— 
gulirung und Beaufſichtigung von 
Privatbanken vorſahen. Das gleiche 
Schidfal hatte die im Senat anae- 
nommene Vorlage Senator Landees, 
melche den Karfreitag zum gejehlichen 
Teiertaq jtempelte. 

In einer Konferenz 


Konfultation 


Nur Männer Fer 


Ihr Seit freundlihit eingeladen, Dr. Rob ab» 
folut foitenlo3 zu fonfultiren wegen ıcgenb einer 
straniheit oder Ehwäde. Kommt 
nab den Evesialiften, der die 
Patienten perfönlich ficht und die 
Heilung don &Kroniihen, Nerven», 
Blut, Magen: Nieren, Blafen 
und Sarnleiden zu feiner Lebens 
aufgabe madt 
„er die Gefeke der Gefundbeit 
übertreien bat und Sträfteabnab- 
me fübls, follte nit feine Etärle 
und Xebendltaft dabinfhwinden 
\laffen, Dr. Rob’ ebrlide und gewilfendaite Be 
'bandlungen haben Hunderte Turirt. 


| DR. B. M. ROSS, 

‚35 @üb Dearborun &tr., Ede Monror, 

' Building. Nehmt Glevator zum 5. Floor, 

' tunden: täglib 9 bis 4; Eonntaas 10 bis 1; 
Montag, Mitimod, Freitag u. Samstag Adende 
on 


ain,do* 


tepublifani= 


Kind, männlichen Gejchlehts, war ae 
tern Morgen geboren imorden und 
batte zwei Köpfe, vier Arme und drei 
Beine Es wog 15 Pfund und ftarb 
eine Biertelitunde nah der Geburt. 
Die beiden Köpfe waren mwohlgebildet 
und glichen einander, auch Die bier 
Arme waren normal, nur das dritte 
Bein ühnelte einem Schwanz. Die 
Aerzte hätten gern unterfucht, ob aud) 
Doppelbildung innerer Organe des 
ungewöhnlich breiten Leibes vorhanden 
fei, doch aeftatteten die Eltern feine 
Sezirung. Das Kind atmete während 
feines furzen Lebens nur mit den Or: 
ganen des einen Kopfes. Das feitjame 
Meien mar das Kind einer 33 Jahre 
alten Jüdin, die anjcheinend gelund 
und Mutter von fünf normalen fin 
dern iſt. 


ch) 


— — —— 


Die Richterwahl am Montag iſt von 
außerordentlicher Bedeutung für die 


Wählerſchaft des County, da ein Mitglied 


des Staatsobergerichts und 23 Richter 
für Coot County zu erwählen ſind. Au—⸗ 
KFerdem haben die Wähler über die Ber 
ausgabung von Piandbriefen im Betrag 
‚von $3,700,000 durdı dad Gounty ab 
zuitimmen. An der lchteren Abitimmung 
‚fönnen fidh aucd Frauen beteiligen. Die 
Wahllotale iind in Chicago und Gicero 
von fchs Uhr Morgens bis vier UhrNadı 
mittag, in den Yandgemeinden von fichen 
bis fünf Nhr offen. Wähler, die jeit der 
festen Regiitrirung verzogen find, fünnen 
‚gegen Abgabe einer eidesitattlihen Erflä- 


I 


rung, beitätigt von zwei Haushaltunsvor 
| ftänden, ſtimmen. 


Sauberes Paar. 


Ein Kerl und ein TFrauenzimmer 
-verichafften fich geitern Einlaß in die 
Wohnung von Bernard U, Harks, Nr. 
4319 Greenviemw Xpe., itahlen Schmud 
‚und Kleidungsftüde im Gefammtmer: 
te von $150 und braten fich und bie 
Beute in Sicherheit. Die Familie 
| Harfs war zur Zeit ausgegangen. 


= a — - 


— Deutlich. — „Lenden, mas 
für einen Ring ſoll ich dir kaufen? 
— Nun? — — Warum Ichweigſt 
du?“ — „Aber du weißt doch, daß 
Schweigen Gold iſt.“ 


— 

w A 2 2 a ‘ 

50c Koriets zu 39€ 
506 Koriet2, die neuelten Moden, 
alle friih und rein; mittlere Bülte, mit 
Sdmur, langes Sfirt; vier angenäbte 
Strumpfbalter; vorhanden in Größen 
von 18 bis 30; jpeziell, für Yreitag, 
sum Bretie 


Hojenträger 


15 Strümpfe]19e Hofenträger 
für Männer, inffür Männer, ſehr 
ſchwarz, lohfarbig, Igute elaſtiſche, 
ſchwarz mit weißen J Leder⸗Enden; 
oder grauen „Split“ Jalle „Croß 
Füßen; dies iſt IModen, zu 


— 10. 
Spisen-Gardinen 


500 Zaar feine Gable ! Gardinen -» Ewih in 
Net ımdichottiihe Nep |eiher Auswahl dv. büb 
Spibengardinen — in |ihen Punkten und Fi 
prachtvollen Rarlor» |guren, ftet3 zu 10c 
Musitern: — reguläre | perfauft — die Nard 
$3.00 Werte 08 | gr 

Baar j u 


Strümpfe 


Bad“ 


17 


Halsbinden 


150 und 25c rein- 
feidene Four-in- 
Hand“ „Open End“ 
Halstradten für 
Männer, fancy 
Moden; etwas be= 
ihmust, Aus 
wahl, zu 


Unterzeug 


29€ Balbriggan- 
Unterzeug für Mäns 
ner, lange und furze 
Nermel Unterhem> 
den und Anflelänae 
Unterboien; alle 


53 Buabenanzüge 51.97 


Baltan Norfolt:-Anzüge für Knaben, 


mit „Batch“ Taihen und angenähtem 
Gürtel; zwei Paar „Peg“⸗Kniehoſen; 
aus grauen und blau geitreiften Caſh— 
meres gemacdt; Größen 6 bis 16 Jahre; 
aut‘ S3.00 wert, 


I 


| Wieder aufgeihoben. 

Zum jehiten Male erlangte Jerome 
1%. Smrz von Bundesrichter Carpenter 
\Auffchub feiner Verurteilung. Smrz 


53.00 bis 54.00 Queen 
Quality Schuhe, $1.55 


Wir haben-fur Freitag ungefähr 300 


Baar „Queen Qualität 


“u 


Schube und 


Driords fiir Damen, jedes mit der 


Sandelsmarfe verjehen, 


welche wir 


Ihnen offeriren das Baar zu $1.55. 


fait 


j 
.. — 


Die Hohen Schuhe find 


ist 


nemadıt ans 


Tan ruſſiſchem Calf und Vici Kid 
ſtin, ausgewähltem Gunmetal Calf 
und Patent Coltſkin, verſehen mit 
Knöpfen und einer Lace; hohe, nie 
drige und mittlere Abſätze, in Grö 
ßen von 3 bis 6 vorrätig, jedoch nicht 
von einem jeden Muſter. 

Zu den niedrigen Schuhen ſind ein— 


geſchloſſen 


Orfords 


zum Knöpfen 


und Schnüren, Pumps — „ſtrapleß“ 


und mit einem 
Gunmetal Calf, 


Strap gemacht, aus 
Patent Coltſkin und 


Tan ruſſiſches Calf, hohe und nie 
drige Abjake, Größen von 214 bis 


6 — jedoch nicht von allen Mujtern.! 
Die $3 b. $4 Sorte, 
im Lande, 
Freitag speziell zu 


befannt 


Mannerhojen 


Khaki⸗Hoſen für 
Männer, Cuff“ 
unten, Gürtel 
„Loops“ Größen 
28 bis 50 Taillen⸗ 
maß; gut 51.25 
wert, 

tag zu 


$1.55 


Taſchentücher 


Initial Lawen— 
Taſchentücher für 
Damen, Longfellow 
Initial; „Corded“ 
Border; 29e Wert; 
6 Tafchentücher auf 


der Karte, 19. 


Karte zu.. 


\feiner Bank verwendet. Der neue Auf: 


ſchub wurde ihm gewährt, 


weil er 


ſagte, er habe noch nicht genug Geld 


zum Unterhalt 


für Frau, und Kind 


war Poftmeifter und Privatbantier in |während feiner Zuchthausftrafe er— 


AUrgo und Hat Poftgelder zu Zweden 


tben. 


| 


36 Zoll breite Novel» 
ty Seide, gemiſchte 
weiße mit 
Muſtern, ſehr hübſch 
für Sommer Waiſts 
und Kleider, — boc⸗ 


Werte, die 33c 


Yard für... 


Die 


vier der vielen Moden find 


nette bejtidte Fronts, in Blumen: 


Handtücher njw. 


19€ gebleichte Leinene | 10c scebleichted deut⸗ 
beiranite Damajthand: | fhe3 Damaft Hand» 
tüher, 18x36 Zoll, | tuchzeug, 20 Zoll 
febr aute Qualität, die | breit, einige mit ros 
altmodiiche Corte,fehr | tem Rand, fehr_ gute 
abforbent, fpezielt, — | Qualität, fpeziell, die 
das Etüd 1. | Yard 

a. 203 


Leinen 


Meiter von \Aödc 
gebleihtem SHome- 
ſpun Twilled“ 
Tiſchdamaſt, für 
Sommer Hotels 


Tafel Padding 


Reſter von 39% 
ſchwerem Tiſch— 
Padding“, dies iſt 
eine Sorte, welche 
den Tiſch ſchützt; 
und Reſtaurants; die zwei DBards 


und ft ii 
Stern Ddchien......49e 
Kür Damen 


Goverall-Shürzen für | Waihbare Untesgöde 
Damen — don hellen | für Damen;—von ges 
und dumflen Percales | ftreiitenGinghams ges 
gemacht, Elaftic an)madt, NRufile garnirs 
der Zaille; gut 60c | ter Flounce, gewöhn⸗ 
wert, am Freitag, — lich zu 50c verlauft, 

ſpeziell,, 


440c morgen Te 


Liföre Liföre 
; IB & D, %EWbisten — im Zoll- 
mel. Flaſche 85c amt auf Flafhen ges 
Taieldier — Lemps Jsogen, volle Quart u, 
Lager, (20€ ver Du. Balbe Gallone —— 
Rabatt f, leere niiher Wort: oder 
Slafchen), Sy. 80 Sherry Bein, 
Shher oder tisdener Kbeides für 
Wein,Claret, Riesling, 
Sınfandel od. Tüßer 
Gatawba, 8 Iabre elt, 


ver Gallon 1 10 
.. + 


llooncocnneee.. 


Gin, 


Berliner Kümmel ober 
3 Star Cal. Brandy, 


Auswabl, die 69€ 


Slafche, zu... 


Kene Bänder 


MReiter von reinfeidenen Satin, 
Taffeta-, Mejialtnes, Moires, fancy ger 
itreiften und Dresden Bändern, weiße 
und belle und dunfle Farben; _ bis zu 
54 Zoll breit; für Haarichleifen, Schärpen 
und Wutbjachen geeignet; bis zu 1 

15c wert, zu, Ward 20 


— Mildernder Umjtand. — „Ich 
begreife nicht, Emmy, daß du dich 


farbigen J 


mit dem dummen Menjchen verlobt‘ 


haft; der hat ja ein Brett vor'm 


Kopf. — Emmy: „0, 
breit/ 


aber ein Zahl« 


7 





 Kigenberiht der „Abenbpoft“.) 
Nriegsplauderei vom Rhein. 
Der Untergang der „Lufitania*, — Amerila- 
nie und engliihe Weberhebungen. — Kür 
Serlide Drohungen. — Der gelbe Feind bor 
den Zoren. — Aus einer beutfhfeindlichen 
‚ ‚Beitung. — England Iriegsmüde? — Kein 
fauler Friede. — Ein jhmugiged Drama, 
Mayen, 13, Mai, 
Sie fünnen ich denten, daß die 
Zorpebirung der „Lufitania“, bes 
größten, ftolzeften und freshiten eng- 
lichen Hilfstreuzers, hier große Yreu- 
de wachrief. Wir bedauern mit |hnen 
» und der ganzen übrigen Menjchheit 
den Berluft jo vieler unfchuldiger 
Menichen, die jich auf Englands Welt: 
berrfhaft zur See vertrauend, auf 
diejem Dampfer leichtfertiger 
eingeihifft hatten, trog ber War: 
nungen bes beutjchen Botjchafters, 
“aber dies ändert nichts an der für uns 
und unfere Verbündeten erfreulichen 
Tatſache, daß engliſcher Uebermut ge— 
züchtigt wurde und unſeres erbittert— 
ſten Feindes Ueberlegenheitsdünkel 


eine ſchwere Schlappe erlitten hat. In darin liegt, ein 


Weiſe 


Motte nichts verhindern Fonnte, aber 
verächtlih find. der Mebermut und 
die Sorglofigfeit,: womit alle reife 
Englands ınd Amerifasß die 
deutihe Warnung aufnahmen. Die 
engliihe Admiralität ift, obwohl ihr 
als ftärfite Seemadjt! die Welt zur 
Verfügung fteht, in der Welt völlig 
madtlo8 gegen bdeutidhe. Unterjee- 
boote, die auf dem Meeregrund 
beranfriehen und ihre Torpedo3 in 
die Schiffe einbohren. Ob, England, 
Du der Weltmeere jtolge Serricherin, 
wohin ilt Deine Herrfhaft? Madt- 
1o8, mit den Sänden in den Schoß, 
mußt Du unfihtbare deutiche Unter- 
feeboote Deine Gewäſſer beherrſchen 
jehben! Was helfen Dir Deine ftol- 
zen Sreuzer, Deine gewaltigen 
Schlachtſchiffe, Dein koloſſales Auf—- 
gebot von maritimen Glanz und 
Herrlichkeiten. Sie ſind ganz unnütz 
gegenüber der Kriegsführung, die 
die Deutſchen wählten und die ſie mit 
glänzender Tüchtigkeit durchführen. 

Aber fragt man, was für ein Sinn 
großes friedliches 


blindem Größenwahn rannte man in's Schiff mit 1500 friedlichen Menſchen 


Verderben, 


und als die ‚Luſitania“ hinunterzuſchicken, ſo iſt zunächſt zu 


bon einem beutfhen U-Boot zum fin | erwidern, daß nad) der deutidhen Be⸗ 
ten gebracht wurde, da wurbe viesfeitz | baupfung die „Lufitania” als ein ar« 
und jenfeits des Meeres ein Wutgeheul | mierter Hilfsfreuzer im  engliichen | 


über die „Barbaren“ angejtimmt, die 
nur das getan hatten, mas jedes 
Kriegsfhiff einem feindlichen gegen- 
über tun mürde. Daß die „Entrü- 
ftung“ der feilen englifch-ameritani- 


jchen Breife der englifchen und fran= | 
zöfifchen nicht nachjtehen würde, muß | 


ten wir im Voraus, und daß dieje und 
andere Deutjshfeinde verlangen mür- 
den, dab Deutfchland von der ameri- 


fanifchen Regierung zur Genugtuung | ausgejchloifen hält, 


gezwungen, oder gar der Krieg erflärt 
werde, bat uns ebenjo wenig über- 
raſcht. Wie einft da? „Remember tbe 
Maine” erihallte, um einen Kriegs 


slottenverzeihnig angeführt wird. 
Alfo it die Frage zurüdzugeben: | 
was veranlaßte friedlihe Menichen, | 
Frauen u. Kinder, auf einem Krieg3= | 
Ichiff zu. fahren? Aber außerdem ift 
die Zeritörung der „Zujitania“ eine! 
ſehr wirkungsvolle Kriegstat, als) 
Slied in den Beitrebungen, England 
zu ilolieren. Selbit wenn man eine | 
Möglichkeit volliter Sjolierung für 
aeht doch der! 
Weg zu einer foldhen Iſolierung anr| 
durh Taten, wie die Torpedierung 


I 


der „Zufitania“. Ein anderer Weg | 


bortdand gegen Spanien zu rechifer- | 


tigen, jo brüllt aud) wohl jegt die tolle 
Meute „Remember the Loufitania” 
und kann es faum abwarten, bis Prä- 
fident Wilfon an die Flotte und das 
ftolge amerifanifche Heer den Befehl 
erteilt, gegen die barbarifchen Teuto 
nen in3 Tyeld zu ziehen und im Bunde 
mit England, Trantreih, Rußland 
und deren farbigem Gefindel die 
Deutſchen auszurotten. 

Aber ich möchte wetten, nichts davon 
wird geſchehen! Wenn auch unſere 
Yankeefeinde noch jo jehr durch den 
meitaufgerifjenen Mund Der bon 
England beitochener. Prejfe nad Rache 
für die Lufitania fehreien, Ihre Regie- 
rung wird taube Ohren für die Revan- 
&ebrüller haben, und ihnen raten, 
ruhiges Blut zu behalten, da die Ge: 
Ichichte die Ameritaner nicht? angeht. 
Die „Lufitania” ift ein englilher 
Dampfer geweien, und ihre Eigenigaft 
als engliicher Hilfstreuzer ftreicht Tie 
aus der Lifte der harmlojen Handel3- 
bampfer. hr Schuldfonto war über: 
poll. Auf ihrer Februarfahrt hat vie 
„Zufitania” bereits Kriegsmaterial, 
darunter auch, gegen das Gebot der 
amerifanijchen {.eaterung, zerlegte Un— 
terjeebote nach England gebradt. Gie 
bediente jich damals einer falfchen 
Flagge, und fie hatte auch diesmal 
wieder Krieggmaterial an Bord, unter 
anderem viele giftige Gafe entwideln 
be Lyditbomben, die England zu Mil- 
lionen aus den Ver. Staaten bezieht. 
Unter diefen Umjtänden trifft Die 
Reichsregierung feine Schuld an dem 
Berlujt jo vieler Menjchenleben. Mag 
auch die Singoprejje noch jo laut to- 
ben, wir machen uns nichts daraus 
und lehnen jede Verantwortung ab. 
Wenn die Ver.Staaten Klagen erheben 
wollen, jo mögen fie jich gegen En q> 
land menden, das abfichtlich Ameri- 
faner auf das gefährdete Schiff lodte 
und fie dann ohne allen Schuß lief. 
Sm Uebrigen wiederhole ich noshmalz, 
was ich jhyon in einem früheren Brief 
fagte: „Die Ver. Staaten fünnen uns 
nicht mehr Schwierigfeiten machen, al® 
fie uns bisher jehon gemadt. Die 
Luft dazu wird auch jeitens der Re- 
gierung nicht vorhanden fein, ſchon 
aus dem Grunde, daß die Japanejen 
an der Turtle Bay fiten und nur eine 
günftige Gelegenheit abwarten, um in 
Merito Fuß zu faſſen. Von dort tft 
ed ein Leichtes für das friegerifhe 
Bolt, einen Spaziergang nad den 
Ber. Staaten zu machen, oder aber, 
fich der Philippinen zu bemächtigen, die 
ihnen wie ein reifer Apfel in den Schoß 
fielen, wenn ji die U. ©. X. auf 
europäifche Abenteuer einließen. Und 
ein tolles Abenteuer wäre ed, wenn 
Shre Regierung jich von den Yingos 
zu einem Kriege gegen Deutjchland 
drängen ließen. Ehe ich über den „Zu 
fitaniafall“ zur Iagesordnung über 


gebe, will ich Ihnen aus einem Xeit- | 


artitel der Kopenhagener deutfshfeind- 
lichen Zeitung „Ertrabladet“ eine 
Probe der Stimmung vorlegen, Die 
jelbft dort wegen des Untergangs der 
Luſitania herrſcht. 

„Weshalb ſoll die Torpedirung 
ſchrecklicher ſein als alles andere, was 
im Kriege geſchieht! Geſchieht es doch 
jeden Tag, daß Frauen und Kinder 
getötet werden. wenn eine Stadt bom— 
bardirt wird. 58 ift alfo Heuchelei, 
Hhfterie oder Gedantenlofigteit, wenn 
li England, Frankreih und Amerika 
entrüjten. 


zofen in Marokko find doch aller Welt 
befannt! Weshalb alfo bDiefer Ent- 
rüftungsfhrei?! Es ift jegt nicht 
außergewöhnlich, daß die Engländer 
und Ameritaner über die deutiche Tat 
heulen. Der Getroffene heult immer. 
Aber mir Unbeteiligten können einen 
foldden Standpunft nicht annehmen, 


wenn wir und dag Recht eines felbit- | 


ftändigen Dentens bewahren mollen.“ 

Der Gedanke, der jih uns zunädit 
aufdrängt, unter dem wir die fürd)- 
terlihe Kataitrophe betrachten, üit 
die Beratung über die engliicdhe 
Brablerei. Darin Iieat nichts Ber- 


ähhtlihes, da Englands gewaltige | 


eriitiert nicht. | 
Berblüffend ift die Sicherheit, mit 
der die deutichen Unterſeeboote ar— 
beiten. Man ijt, jelbit wenn man die 
Deutichen noch fo wenig leiden mag, 
genötigt, die deutihe Teechnif, Ener 
gie und nitiative zu bewundern.” 
Soeben werden auf dem Ummege 
über Lijlabon (Rortugal), wo die) 
Engländer regieren, Gerüchte ver- 


breitet, wonad die engliiche NRegie- 


| jehr 


irung bei der Ddeutjchen „durdy eine 


hochſtehende Perſönlichkeit“ 
ſondiren laſſe, ob Deutſchland bereit 
ſei, mit England einen Sonderfrie 

den zu ſchließen. In Folge der miß 

lichen Zuſtände auf dem europäiſchen 
Kriegsihauplag, an den Dardanel- | 
len und in Egppten erwäge England | 


Euer Schiff kommt an! 


In diejem großen Laden find jeden Tag günftige Kaufs— 
gelegenbeiten zu finden. Jeder Tag ift ein glüdlicher Tag, 
um bier Einfäufe zu maden, aber Freitags weht der gün- 
ftigfte Wind. Der Erfolg von „Elover Day“ ift jeinen Bars 
gains zugufchreiben. Lefet diefe Anzeige und 


Seht nad) den 
lee: Schildern 


Zur Beadhtung: Ihr müßt die Hleeblatt-Schilder 
fuchen, wenn Ihr zu uns Fommt, denn fie find nicht 
in den Zeitungen angezeigt. Beginnt auf dem jiebten 
Sloor und jeht die Clover-Bargains an jedem Floor, 
bis Ihr das Vafement erreicht. Umd verjäumt dieje 
Mode auch nidht einen derjelben! 


au 


Eine fpezielle 
Nlinder in den 
Manicure Rars 
lors, 3, $loor, 
Zühlige Mäns 
ner-Barbiere, 


ne Stamps bis Mittag. 


15c 
Barbierftube für 3, 
VAL. 
RR, 

/ 


Ein Verkauf von größtem 
Interefle ift im Anzuge 


d Floor Entrance to L’ Trains 


Die bejte Gelegenheit, die Xhr je gehabt, 
ein bochfeines i 
drioen Preife zu eritehen. 


Piano zu einem jold’ nie= 
Beachtet dies 


jen Raum in der Ede morgen. 


„Clover“-Verkäufe morgen! 


Haarihneiden für Kinder 


$17.50 reinwollene Anzüge für Män- 
ner und junge Männer, 813,50 


Wollene 


mwollene Cheviot3 


Worſteds, wollene 
und fanch 


Serges, 


wollene 
Tweeds, i 


ne Caſſimeres, 
in einfachem 


87.50 ſchwarze Taffetaſeide Mäntel, 54.50 


Sehr nette Top⸗Coats, mit ſeparaten Seide⸗Slirts oder Aeidern am 
tragen. Speziell für morgen, Vierter Sloor, 


—— 


$5.00 Golfine Sport Mäntel, $3.95 
Das Allerneuefte. Neues, elegantes Modell. Anöpie bis beinabe zum 
‘ Sale. Cafb Belt, verihiedene Yarben, Bierter Floor. 


85:00 Taffetafeide Drei Stirts, 93.95 


In den vielbegebrten fhirred Mole und 


— — 


Spiral⸗Modellen. 
Bierter Floer. 


$1.00 weihe Ratine Onting Sfirts für 69% 


Epegiell für morgen, boll® Slare» Modelle, in allen Langen, _ 
Vierter Floor, 


$1.25 Gingham Hauskleider, 8% 


Hübfhe und Meidfame Facons, in verſchiedenen Farben von geſtreiſtem 
Gingham, Eombindtion Farbe und Stickerei⸗BVeſaß. Groͤßen B DIS 44. 
Sıerter Floor, 


St ganglederne Handtajcdıen für Damen, 7% 


Aus Ccal und. Eroß Grain Leder, reauläre umb Vor Bottom Formen, 
Börie und Epiegel, fanch Mietallrabınen Hauptfloor, 


79 Ellbogenlänge jeidene Damenhandiduhe, Höc 
Schwere Qualitäi, doppelte Fingeripigen, weiß mit ‚einer Reihe Dad, 
Sauptiloor, 


— — 


20c reinjeidenes Band, ldc die Yard 


Satin Ched, bel» 


i8 6;Öllia, reinfeid, Moire, Taffeta, Meſſalinne 
f Hauptfloor. 


weiß, ſchwarz. 


4% I 
le8 und dumlles Dresden, rola, blau, 


39e reinieidenes Band, 2Sc die Yard 


Neinfeidened Moire, Taffeta und Satin-Band, 7 Zoll breit, für Girdles 
ufw, Selle und vunfle Farben, Sauptiloor, 


513.50 gefhneiderte Damen = Suits, 
Ipeziell zu 87.50 
100 praditvolle Serge-Zuits, wie im 
Bild, ein jehr bübjdhes Modell für alle 
Figuren, jchiwarz, marineblau, Karriruns 


gen und CopenhagenBlau. Coat mitSeide 
gefüttert, Roplin ° Seidelragen. Voller 


u 


er 
A 


| | 
— 
———— RR | 
he ji nr; RA n . 
— J12864 


Dt 


» 
Uufbewahrung von Pelzen 
Wir baben das feinite Belzlagergewölbe in der Stadt und nehmen die 
niedrigiten Breife, Unfer Wagen bolt fie ab, Behnter Floor. 


50 Damenjtrümpfe, Seconds, 28c 

Ganz regulär gemachte Ceide Lisle Strümpfe, [hwarz, weis und farbig. 
Yauptiloor, 
15c weite baumwollene Damenleibdjen, 10c 

Niedriger Hals, feine Wermel, Neguläre und Exrtra-Srößen. 
ritter Floor. 

2c ſhaped weiße baumwoll. Damenleibchen, 156 
Extta große Leibchen, medriger Hals, leine Aermel. Größen 40, 42 
44. Dritter Floor, 


um 
75e Kınoleum, 4 Mb. breit, 47e die Onadratyard 
Schwere SKtorl-Qualität,. bededt einen mittelgroßen Fubboden ohne 
Stüdein. Füniter Sloor. 


4.25 Arminiter Nugs, 36 bei 72 Zoll, 350 


j Vraun, Grau, Tans, Glen Urgubart Plaidz; 


u Blau, 
Braun U art Shepherd Cheds, 
<treifen, Ihwarzen und weisen Mifchungen. Spezielle Modelle 
fur junge Männer, forpulente Männer, Ichlante Männer und 
regulär gebaute Männer, Grösen 31 bis 46 Bruſtmaß. 
Zweiter Floor. 


$15.00 moderne Gejhäftsanzüge für 
Männer und junge Männer, 510.50 


„ Eehr überrajchende und wunderbare Werte zu diejem Preiſe 
in ziver und drei Stück Moden, in extremen und konſervaätiben 
Modellen. Einfache und fanch Entwürfe, belle und duntle 
Entwürfe. Zweiter Floor. 





81.50 ſchwarze Alpaca Sommerröcke für Männer, 81 
In einer großen Auswahl. öweiter Floor, 


2 am: 2 * 
83.00 Männerhoſen zu $1.95 per Baar 
Dreihundert Paar Dreß- und Geſchäfts-Beinlleider, in fhönen hellen 
und duntlen Streifen, aus Kammgarn, Caſſimeres und Cheviöots. Größen 
30 bis 44 Taillenmaß. Zweiter Floor. 


83 Knabenanzüge für Freitag, 81.85 
Miſchungen, ſtark gewebte Stofſe, für Knaben von 7 bis 16 
Zweiter Floor. 


Dunkle 
Jahren. 


86.50 Konfirmation⸗ oder Graduation-Anzüge, 84.75 
Ein ſtritt reinwollener, 
macht und garnirt 


nicht verſärbender blauer Serge; perfelt ge— 
Zweiter Floor. 


75c Knickerbocker Knabenhoſen, 350 
Gemacht von Fifty Day Mill Enden. 
oder Poſtbeſtellungen. 


Drei für 31.00. Keine C. O. D. 


Z3Zweiter Floor. 


50 und T5c Hemden und Blnjen für Sinaben, 35c 


Eine gute Auswahl. 


Waihanzüge für Anaben, für Freitag 4de 


Tommy Tucker, Middy und 


Drei für $1.00, ‚weiter Floor, 


Ruflian, Alter 21% bis S Sabre, 


Zweiter Floor. 


25e importirie Kinderjoden, Ic 
Weiß mit farbigen Toys. Keine CE. DO, D. oder Boitbeitellungen. 
Zweiter Sloor. 


50c Knaben-Unterzeug zu 256 
Athletie Facon, Größen 24 bis 34. 
84 bis 86 Panamahüte für Männer, zu 82.85 


Eine Sammlung von 


zweiter Floor. 


„Seconds“, Keine E. DO. D. oder Roitibeitellungem, 
Zweiter Floor. 


52 Strohhüte für Männer, Scnnitgeflecht, $1.15 


Die ruffifhen Greuel ges 
gen Frauen und Kinder, das engliſche 
Verhalten gegen die Deutſchen in den 
Kolonien und das Verhalten der Franz | 


die Frage, ob es nicht ratianı fei, 


‚einen folden Frieden in Erwägung 


zu ziehen, da die Gefahr vorliege, 
da Indien durch die Kriegsereignific 
zu einem NMufitand verleitet werde. 
England jei zwar des Sieges jicher, 
joweit der europäiidhe Kontinent in 
PBetradht fomme, aber die indijche 
Frage läge ihm näher als ein Krieg, 


in den England nur hineingezogen | 
3 die Neutralität | 
habe | 


worden Sei, weil 
Belgiens und Quremburgs 
schitsen wollen. ®Bie alten ehrlichen 
Engländer! Muf allen Schladtfel- 
dern beiteat, von den deutichen Zep- 
ninen und 1-Booten bedroht, von 
dei Ball ipielenden QTagedieben, die 
nicht "als Nanonenfutter dienen wol 
len, iomöde im Stich gelaiien, mag 
ihnen ja der Bedankte gaefommen jein, 
den Verſuch -:: machen, bei den ver 
adteten und verbaßten Ddeutichen 
„Bettern“ anzirtlonfen und fich durch 
einen fmılen und icheinbeiligen Frie 
den aus der Schlinge zu ziehen. Aber 
da haben sie falſch gerechnet! Mit 
den ranzojen und jelbit den Ruſſen 
it fiir uns ein Friede denfbar, nicht 
aber mit England, das wir allein für 
dieien furchtbaren Weltkrieg verant 
wortlih maden. Fragen Sie uniere 
Soldaten. im Felde und daheim, ım 
icere Männer, Srauen und Kinder, 
und von allen werden Sie nur die 
Antwort erhalten: „Gott itrafe Ena 
land!“ Und bevor mit ihnen abge 
rechnet it, arindlihb und für vicle 
fommende Nabhre, wollen wir nicht 
an Frieden denfen! Der furor ten 
tonicus Bismards iit noch wach, wie 
anı Tage der Kriegserflärung Eng- 
lands an uns, und als Verräter am 
Vaterland gilt der, der einer ®er- 
tandigqung mit England das Wort 
redet, che unsere Feinde zu Boden 
geworfen jind. Mögen aud die Sta 


Sinanzielles8, 


Yiien honteg, Donnerstag 
u. Samstag bis 9 Abends, 


SONNTAG 
von 10 bis 12 Uhr. 


Deutsches Bank- und 
Wechslergeschaeft 
Checks u. Draits nach 

allen Teilen der Welt 

zu den billigsten Preisen, 

EINZUG v. GELDERN 

in Deutschland, Öst.. 


Ungarn etc. zu den 
koulantesten Bedin- 
gungen 


GELDSENDUNGEN 


nach 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
unc allen übrigen Teilen Europas unter vollster 
arantie 


Kronen 100 heute $16.90 
Mark 100 heute $21.90 


Portofrei ins Haus. 


Dei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- 
nea machen wir stark reduzierte Vorzugspreise, 
ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 

SAFE DEPOSIT VAULTS 
100 Mark 5°o.ige Deutsche Kriegs- $22.05 

100 Kr. 5 1!2 %o.ige Oesterreichische 
Kriegsanleihe = $15.50 

100 Kronen 6°o.ige Ungarische 
Kriegsanleihe ............- Sans $15.50 
Orders efiektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie alle österr.-ungar u. deutschen 
Bank- u. Industric- Wertpapiere gratis und franko erteilt. 
| Erstelassige Hypotheken u. Real Estate Bonds 

| 514% bis 60, 

' Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u. Documente aller Art'billigst besorgt. 

| COMMERCIAL 

1935 Milwaukee Ave. 

"imai,: 


Klare Shirt, mit Mole Top. 


Eine Partie von 5UO attraltiven orientaliihden Weuitern und 


Vierter Floor. 


$13.50 edite Balm Bead) 
| Suits, $8.75 


gejchneiderten Sommer-Suit3, 


| natürlichen, Jasper, W oder 
| mit weißen Hairline Etrei 
Größen. 


Hübſche, kleidſame Modelle, 
tirten Farben, Veſtee-⸗Front und 
Kragen. Alle Größen- zu $1.95. 

Bierter 


in 


Reſter von 156 reinſeidenem Band, He 
Helle und dunlkle Farben, bis 4 Dards lang. 


— > 


Vorgezeicdhnete Bungalow Sets zu 


Stamped Ecru Art Clotb, Eenterbiece mit Stole Enden. "Vier 12zÖll, 
ftambed auf einem Stüchk. 


und acht 63Öll. Toilies 


Bargains in Gretonne Novelties 


e Tafben mit Reifen-Top, 


Mäfcbeläde,, 
D0c. 


Ac. 


Kiſſenbezüge, 196. 
306; 3 Schubladen 


Ebriftb und Harrifon Fifcher 


Schadtel Te 


‚ Zchacteln 


larbig, 


Whitinags hochfeines 


liener noch ihre Reihen vermehren, 
was tut es? Wir Deutſche ſtehen 
mit unſeren Verbündeten feſt in der 
Notwehr gegen ſie alle, und das 
Kommando: „Gewehrt in Ruh“ wird 
erſt gegeben, wenn, um mit unſerem 
Kaiſer zu reden, alle Feinde nieder 
geworfen iind, 
* * * 

Eine PDeutih- Amerikanerin, die 
längere Zeit bier lebte und vor meh 
reren Monaten erit nad Los An 
geles, Gal., zurüdfebrte, berichtete 


uns über die Deutichfeindlichfeit der 


Engliih-Amerifaner und über den 
‚tiefen moraliihen Standpumtt, den 
ie einnehmen, indem jie fogar ein 
Drama, betitld „Warbrides”" — 
Ktriegsbräute — in dem die bier üb 
lihen Kriegstrauungen von Dffizie- 
‚ren und Soldaten in der ihmukig- 
‚ten Weife verhöhnt werden, mit qro 
\hem Beifall aufnehmen. In diefem, 
\bon einer in Santa Barbara, Cal., 
| Iebenden Frau geichriebenen Sudel 
(Ntüd, das ohne Zweifel die Runde 
durch die Theater der Ver. Staaten 


| gemacht haben wird, iit der Seld ein | 
und die amerifaniichen | 


| Deuticher, 
Damen zeigen fich entrifitet über den 
Gedanken, als Brutmaſchinen benubt 
zu werden, wie 
deutſchen Frauen erſcheinen läßt, die 
ſich bei Beginn des Krieges mit ihren 
Verlobten verheirateten, die ins Feld 
zogen. Wie ungerecht eine ſolche 
Darſtellung iſt, beweiſt die Tatſache, 
daß tauſende von deutſchen Jung 


frauen ſich bei Beginn des Feldzuges 


mit den Männern ihrer Wahl verehe— 


lihten, ym dadurch das Recht zu er— 
Iongen % 


'geitattet it. An, eine Bermehrung 
der Kinder war dabei nicht gedacht 
worden, am allerwenigiten von 
 Staatöwegen, da die Witten und 


| Mehrere Modelle in diefen beliebten 


Prince 
MCThab, Gürtel⸗ und Norfolk⸗Facons, 
blau, 
en, in allen 


Vierter Floor. 


83.00 Domino Lawnkleider, $1.95 
ſor 
a 


"Floor, 


t lönnen als 
ihmumpte Taichentücher oder irgend etwas gebraucht werden, 25: 
Eretonne Gabinets, 2 Schubladen, 


Bilder, in 14x18;ölligen Miffianrabmen, 


Schreibpapier zu 2dc 
Bapier und Nlorrefpondenzlarten, 


einfanbe und Goldrandlarten. 
i oder drei Yucltaben in Gold oder blau, 


die Berfafierin die, 


— 


— 
Friſch 
Fancy 
in Boſton 
PBlund 7 

Dellow 


PBiderel, 


Xale Ir 
Yale Cu 
zu 16c, 


10 Pid 
mebr, 
friihes 

en. 1 2 Bühl 

oder Zum 

3 Bühl 


Haupfiloor. Lobſter, 


50c 


Be), 26. 
„„zanta 
fur 20c. 


Dritter Floor, 
su Pöc. 
Mrbeitslörbe, für be 


2 Dußend K 
Cretonne 


füür leere, 
Gordon 
* nv u 

zritier ‚Sloor, 


29 


59c Bilder, beliebte Daritellungen, 


La Mena 
Dia & C 
fhem 
25 Eubli 


Fünfter Floor, 
— zu $1.05; 


garre, Kil 
Eucr Wonogntamm frei, 


Sigarre, $ 
Hauptfloor, 


bezieben und daher dem Lande grohe 


Ktoiten aufbürden. Solhe Traum 
gen find in Wahrheit ideale Opfer, 
welde die Bräute bradten, ımd ich 
bin eritaunt, dab fihb eine Frau 
fand, weldhe joldhe edle Sandlungen 
in den Schmuß ziehen fonnte, und 
jogenannte Damen, die nit vor 
Scham erröten, ſolche Unwährheiten 
zu glauben und zu bewundern. 
Auguſt Böcklin. 


Beherzigenswerte Empfehlungen. 


In das Countyhoſpital eingelieferte Per— 
ſonen ſollten beſſer unterſucht werden. 

Die Koronersjury, die einen In— 
queſt abhielt über den Tod der Katie 
Reinberg, empfahl in ihrem Wahr— 
ſpruch, daß im Countyhoſpital ein 
Saal eingerichtet werde, in dem eben 
eingelieferte Perſonen auf ihren 
Krankheitszuſtand hin gründlich be— 
obachtet werden lönnen; auch empfahl 
ſie dringend die Anſchaffung eines 
Röntgenſtrahlenapporats zur Unter: 
fuhung der Franten. 

Die Verhandlung ergab, dak Katie, 
bon einem Straßenbahnwagen erfaßt, 
bon ber Polizei für betrunten gehalten 
und eingefperrt, bald darauf aber nad 
dem Countphofpital befördert, " dort 
aber ihre Aufnahme wegen angeblicher 
ZIruntenheit abgelehnt wurde. Man 
fperrte fie wieder ein, übermwies fie 
aber, als ihr Zuftand fich verfchlim- 
merte, dem Arbeitshausfpital, wo fie 
nad wenigen Tagen ftarb. Die Lei- 
henöffnung ergab, daß ein Schäbel- 
brud den Tod verurfacht hatte, 

Auf Grund des Wahrſpruchs der 


re Gatten im Falle der |Koronersjurg jchrieb Koroner Hoff- | Freundes der Nahbarfhaft und das 
| Verwundung im Felde zu befuchen |mann dem Präftdenten des Eounty- | legte Weberbleibfel des alten Billen- 
und zu pflegen, was anderen nicht | rat, Peter Reinberg, daß in Zukunft orles Lake View, bald verſchwinden. 

die Verwaltung des Countyhoſpitals 
auch anſcheinend betrunkenen Perſonen 


die Aufnahme nicht verweigern follle, 


folange nicht der. Zuftand ber betref: 
ı Waifen dev Gefallenen eine Benfion|fenden Perfonen über jeden Zweifel er- 


Wunih geinitten, Bid. 121 


ri. prima 


mit Grocery Order don $2.00 od, 

4uc 
Obſt und 

eingeſchloſſen. 


ſanch roter Lachs, 60c, 
2 Büchſen B. & M. od. Ban.uet 


Importirte Sardinen ( Grö— 


C. E G. 


Northweſtern 


Sadana Tabaf, 


La Oric 


EI Amy 


Farben. 


v Ü 60 Tugend in der Partie, 
Fünfter Sloor, 


Market 


gefangene Fiſche Jumbo Roe Shad, 


* Lobſters, 
Halibut Steals, nach Prfund 25c. 
2c. 


* — 
Flounders, extra groß, Ausgewähltes Fleiſch 
Beef Roaſt, 
Nipve, Pid, 16c, 

Fanch Stalbsieule, Bid. 16%zc. 


<tüd 70c. 
lebend over geiodht, 


Hemden, Turze Mermel, und 


6. und 7. 
Bile, Bid. 
Bid. Tier, — 
out, extra mager, Pf. c 


121c. 


15e jcdwarze baumwollene Anabenjtrümpfe zu 10c 


Fein gerippte, dauerhafte Q 


Steine E, ©. D, oder Boitbeitellungen. 


Smweiter Floor, 


$1.00 Negligee Eoathemden für Männer, 49c 


Unvollfänd, Partien und Ueberbleibiel, nett geitreift. 


Hauptfloor, 


Ennitäres weihes Mafchenunterzeng für Männer, 2Se 


Knöchellänge Beinkleider. Hauptfloor. 


— 


valität. Alle Größen. Hauptfloor. 





Junge Hammellteulen, Pf. 152860 | — 

Kleine magere PoriSchuültern, 
210. 121%c, Siebter Floor, 
Grocerics 


Zucker 


perior Weißfiſch, Pfund 


Aufgegebene Partien und u 
tem Leder. 
ſeiner granul. Gold Medal, Cereſota od.Pills⸗ —— 
burys Mehl, 49 Pid.-Zad 31. v8. 

Handgepackte Tomaten, 140 die 
Büchſe, oder 4 Bü. für 50e. 
_5 Bid. Drum Morris’ 
ewifts Butterine, Vöc, 

1%, Bid. Büdie Japan oder 
Genion und India Tee, 75 

$1.00 für 3 Bfd. fanch Bogota 
Stafiec, oder 3öc_ Pfund. 

$1.00 für 4 Bid, Cpecial Gol« 
den Zantos Kafice, od. Suc das 
Pfund. Siebter Floor. 


. - YZuder, Mebl, 


Gemüſe 


Seife, ge ; * 
nicht , Alle Größen im weißen ımd 
Ben, aus Patent- und mattem 
en importirte Mafrelen ober = — 


a Fiſch, 450 


5. 
—RB 


Claus Seiſe, 10 Stüͤcke Schweres eichenes Geſtell, K 

Seiten und Enden. 15- und 2 

» ” 2 geſchweißten Reifen. 

0J 4 1 9 

Tafel-Getränke — 

Old Reſerve, Flaſche Johnny Waller oder Haig & 

Haig, Flaſche $1.25. 
Cream Rye, 1% Wall, FI. $1.25 
Bort od.Cherrh, $1.50 Gall. 95c 
Franz. oder italien. Wermutb, 


Flaſche 6de. Siebter Floor. 


32 — ⸗ 242 
Zigarren-Spezialitäten 
a, gemacht v. B. Guerra Eremo Standard milde Se Zi— 
o. von ausgew. lubani⸗ garre, Kifte 50, $1.57; 7 für 25c. 
die 2 für Norene Long Filler Club Shave 
me Größe, Hifte bon 25 dc Zigarre, Kilte von 50, $1.00. 
&c Etüd, 2 2 E : 
® e tag, 1 Pid. Glas Humidor 
ent Long, Filler 5c Zis und Turbam Dudler Nafirmtefier, 
te d, 50 $1.48; 8 f. 25: ein $1.25 Wert zu 72c. 
lio milde 5c Indincible 5e Tuxedo oder Bull Dırrhbam, 
tilte 50, $1.45; 8 250 9 Padete Sic. Hauptiloor, 


18 3oll breit und au feiner 
die Muiter und Qualitäten, D 
weiß oder crcam. 


duntles Vier, 2» 
iite $1.25 25c Rabatt 


Gin, Flaſche 836. 


Weite Jean und Shepherd 
Facons, ein Teil mit Taſchen 





Hanf, mit Imitation 
und ſandfarbig. 


Aus 
ſchwarz 


haben feſtgeſtellt worden ſei. zur Vergrößerung des anſtoßenden 
Eugen J. O'Neill, Nr. 651 W. 80. Kloſtereigentums. 
Straße, Gattin und Sohn, die, wie! Zu 8150 den Frontfuß hat Charles 
berichtet, erſtick aufgefunden wurden, L. Roberts an Joſeph H. Larſon ein 
ſind dem Wahrſpruch der Koroners- Grundſtück, 75 bei 115 Fuß, auf der 
jury gemäß die Opfer eines unglück- Oſtſeite der 67. Str., 200 Fuß weſt— 
lichen Zufalls geworden. Die Unter- lich von der Blackſtone Ave, Wood— 
ſuchung ergab, daß die drei Flammen lawn, verkauft. Er hatte vor einem 
eines Gasofens im geſchloſſenen Jahre 880 für den Frontfuß bezaählt. 
Raum den Sauerjtoff verzehrt hatten. a ur —* = Rubel gehörige 
Die Koronersjurn, die dem üblichen Grundftüd an er Norbmeitede Der | 
I Inqueit abhielt über den verbächtigen Sup Halſted und Weit 14. Stt., 43 
Tod des Baby Panczpfowati, Nr. | dei 100 Fuß, hat rau Anna P. H0o= | 
1323 Wade Straße, empfahl in ihrem fer $47,500. bezahlt; das einſtöckige 
Wahrſpruch der Polizei, einen geiwiifen alte Laden⸗ und Theatergebäude wur⸗ 
9 s —26 den überhaupt nicht bewertet. Die Lie— 
Andrew Polacz gerichtlich zu belan— ichaft ift mit $25,000 belaftet 
gen, Die Verhandlung ergab angeb- genſchafti — ——— gr 
: : es s | 3u $33,000 bat Charles Y. Horn 
ih, daß Polacz mit der Frau Panczy- | b 1 5 — 
ag: De a E on Ernefi R. Graham die Liegen- 
‚tomsfi fur; vor ihrer Entbinduna pe“ Sur: -9 
Streit Hatte und ärgerlich Die Tür au 'ihaft auf der Ditfeite der 5. Ave., 
— ‚rgertich DIE ZUT zu⸗ 168 Fuß nördlich von der Van Buren 
warf, die gegen die Frau prallte und| Str, 25 bei 100 Ruf. erworben 
ben Schäbel des ungeborenen Kindes! " .” Fuß. 
zerfchmetterte.. Das Kind starb acht Henry E. Chandler und andere Ge— 
Stunden nach ſeiner Geburt. ‚Thäftsleute in Evanfton Haben ge- 
Imeinfam von Frant M. Elliott die 
| TE urn - Liegenihaft an der Güdieftede der 
“om Grundeigentumdmarft, Chicago Ave. und Main Str., Epan= 
ton, gefauft; fie befiten jetzt insge— 
Jammt ein Gebiet von 180 Frontfuß 
way und Woodlawns. an der Chicago Ave. und von 100 
Frau Effie Payne Hat an den Fuß an der Main Str., melches zu= 
Bauunternehmer Peter %. Reynolds meiſt mit dreiſtöckigen Laden-, Büro— 
ihre Liegenſchaften an der Südoſtecke und Wohngebäuden bebaut iſt. Ihre 
des Broadway und der Addiſon Str. Kapitalanläge beträgt 8100,000. 
und an der Südweſtecke der Pine Folgende größere Zinshäuſer ſind 
Grove Ave. und Addiſon Str., je 123 verkauft worden: 5484 und 66 Eaſt 
Frontfuß am Broadway und an der End Ave., mit $14,000 belaſtet, zu 
Pine Grove Ave. 450 Fuß an der 335,000 von Alvin H. Reed an Henry 
Addiſon Str., zu 860,000 verkauft, S. Hawley; dieſer gab die Bauſtelle 
und ſo wird das kleine Wäldchen auf 5400 und 11 Maryland pe. in 
dem Lande, die Freude jedes Natur- Kauf. 5436 und 38 Ellis Ave., ſechs 
Wohnteile, zu $27,000 von Eric ©. 
Ruben an die Chicago Title & Truft 
|&o. al® Treuhänder. 5474 bis 80 
‚Das fübliche Nachbargrundfiüd von | Hhde Part Blod., Grund 100 bei 150 
100 Fuß Front an der Pine Grove Fuß, mit $R0,000 belaftet, neun 
Ave. und dem Broadway verkaufte MWohnteile, zu $65;200 von Katharine 
Hzrau Panne gleichzeitig au . $35,000 | Reeds Erben an Names Lapin. 
‚an das Klofter zum’ Heiligen Herzen | 


Die Entwidelung des „unteren“ Broab- | 


I 


333 | 


51.75 Sinabenjchuhe zu $1.29 per Raar 


52 Männerihuhe zu $1.49 per Paar 


Zuſammenlegbare Go-Cart, 86.95 


Auto-Top, Reclining Rücklehne, Fußſchild, Mud Guards. 5. 


rarmwagen für Sinaben, 56,95 
18-30ll. oriental. 


45=30ll. orienta 
Chöne Muiter, feit aemadt, auf fchr feines Net aeitict, wert $2.00 
die Yard, arojartiger Wert, weiß oder cream, 45 


81,50 Middy Skirts für Mädchen, Freitag, $1 


Ic fertige Sailorhiite, 50c 


bis 343 Oft 5. Pl., Grund 120 bei! 


nbollftändige Größen aus Patent und mate 
Hauptiloor. 


grauen Kanvas-Schuhen, unvollſtänd. Gro—⸗ 
Leder. Hauptfloor. 


Floor 


2 A 
Wert, 885.75 
angeſtrichen, abnehmbare 
Räder mit „ſhaved“ Speichen und 
Fünfter Floor. 


aſten 18x36, fein 
1 zöllige 


2 - 

Flouncings, 50c Yard 

Qualität Net, wert 750 die Yard. Gerade 
ie Ihr für Euer neues Kleid braucht; in 
Hauptfloor. 


fiiche Flouncings, $1.79 


Zoll breit. 
Hauptfloor. 


Checked Middy Skirts, plaited und gored 
Größen 6 bis 14 Jahre. Vierter Floor. 


Lederband und Schnalle garnirt, nur in 
Vierter Floor. 


Rupture, Hernia 


fann in bielen fällen geheilt werden mit einem 
gut palfenden Vruchband. Wir haben über 100 
berichiedene Corten, ein gut pajlendces für Ie 
den, itets borrätig, einleitiges Ctablvand $1.00 
u. aufmw., dopveltes $2.00 aufm, Elaitifdre 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradehaltct 
und, za den nicdrigiten Sabritvreifen. Erfahrene 
Vandagiften für Herren u. Damen: offen täa« 
lih von U bi3 9 Uhr. Conntags don 9 bis 12, 


— 
Hottingers Factory; 
Etablirt 1860, 
801 Mitwantee Avenne, Ede Chicags Ave 
6. Etod, Nehmt Glevator, 


Kranfheiten . 


ver Diän»er, Frauenleiden, Magen⸗, Nie⸗ 
ren- Dacm⸗, Leber⸗, Blaſen⸗, Blut· und 
Nervenleiden, Rheumatismus, Vergiftun—⸗ 
gen. Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
aründſich und ehrenhaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 ®. Yıdams Str, Zimmer 60, 
Dezier Pldg, gegenüber der „Hait,. 
Spreditunden: 9 libr Mergs. biö 5 Uhr 
Abends. Sonntags 10 bid 12 Mittags. 


ol22° 





144 Fuß, mit $70,000 belajtet, 36 
Wohnungen, zu $108,000 von Jiidor 
Springer an William Kupper, Das * 
benport, Soma, im Taufch für eine 
Farm von 4718 Xcres in Alberta, 
Kanada. 

Auf einem noch nicht ausgewählten 
Grundftücd auf der Nordfeite, weitlic 
bon der Wells Str. und fühlich von 
der North Uoe., Toll noch in dieſem 
Sommer mit $200,000 Koſtenauf— 
wand ein Klubhaus für Jünglinge er- 
richtet werden, eine Stiftung ber ber: 
ftorbenen Frau Lucy Keep Yiham. 
Das Gebäude fol zwei Qurnhallen, 
ein Schwimmbad, einen Theaterfaal 
und eine Speifewirtfchaft, für bie 
niedrige Preife vorgefchrieben jein 
werben, fowie in einem Anbau 182 - 
Schlafzimmer zum Vermieten um ein 
Billiges, enthalten, aud fol ein gro- 
ber Spielplat für Bafeball, Zennid 
uf. angelegt werben. 





